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Juristische Fakultät

STUDIENGANG RECHTSWISSENSCHAFT

Lehrangebot für das 1., 3. , 5. und 7. Fachsemester.
Bitte informieren Sie sich über das Prüfungsangebot unter:
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/kl (Modulabschlussklausuren),
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/ha (Modul Rechtswissenschaftliche Fallbearbeitung),
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/sp (Schwerpunktprüfung)
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/unirep/ (Vertiefung / UniRep)

Grundstudium

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 1. Fachsemester

Modul - Zivilrecht I

AG-Beginn in der zweiten Vorlesungswoche!

10 100 Einführung und Allgemeiner Teil des BGB und allgemeines Schuldrecht
6 SWS 8 LP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer

Die Veranstaltung (Vorlesung und Übung) bietet eine Einführung in die Grundlagen des deutschen Zivilrechts und die Methoden
der Rechtsfindung. Die Regelungen des Allgemeinen Teils des Bürgerlichen Gesetzbuchs (insbesondere der Rechtsgeschäftslehre)
und des Allgemeinen Schuldrechts (insbesondere der Leistungsstörungen) werden systematisch erläutert und an Beispiels- und
Übungsfällen veranschaulicht.

Literatur:
Wolf/Neuner, Allgemeiner Teil des Bürgerlichen Rechts, 11. Aufl. 2016; Medicus/Petersen, Allgemeiner Teil des BGB, 11. Aufl.
2016; Medicus/Petersen, Bürgerliches Recht, 25. Aufl. 2015; Medicus/Lorenz, Schuldrecht I Allgemeiner Teil, 21. Aufl. 2015;
Looschelders, Schuldrecht AT, 14. Aufl. 2016; Rüthers/Stadler, Allgemeiner Teil des BGB, 18. Aufl. 2014; Brox/Walker, Allgemeiner
Teil des BGB, 41. Aufl. 2017; ders., Allgemeines Schuldrecht, 40. Aufl. 2016.

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008 / PO 2015: Probeklausur (2h)
Studiengang Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur (2h)

10 101 AGen 1-14 Allgemeines Schuldrecht
2 SWS 2 LP
UE Mo 14-16 wöch. BE 2, E34 B. Schwarzkopf

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, E42 G. Körner

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, E44/46 C. Hartmann

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, 140/142 F. Preetz

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, 144 A. Zienterra

UE Mo 14-16 wöch. UL 9, E25 A. Lingens

UE Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 B. Beck

UE Do 12-14 wöch. BE 2, E42 J. Schirmer

UE Do 12-14 wöch. BE 2, E44/46 N. Maamar

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E42 J. Schirmer

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E44/46 N. Maamar

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E34 P. McColgan

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E34 S. Vetter

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E34 S. Vetter

Organisatorisches:
Die Bekanntgabe der Einteilung der Studierenden in die Arbeitsgemeinschaften erfolgt am Orientierungstag für
Erstsemester. Die AGen beginnen in der zweiten Vorlesungswoche.
Bitte beachten: Eventuelle Ausfall- und/oder Ersatztermine von AGen können aus technischen Gründen nicht in das
Vorlesungsverzeichnis aufgenommen werden. Informationen hierzu erhalten Sie in der jeweiligen Veranstaltung vom Lehrenden.

Modul - Öffentliches Recht I
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AG-Beginn in der zweiten Vorlesungswoche!

10 134 Staatsorganisationsrecht
4 SWS 5 LP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 2116 C. Waldhoff

Di 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Waldhoff

Die Vorlesung verfolgt zwei Ziele: Zunächst dient sie dazu, in die Denkweisen, Methoden und Inhalte des Öffentlichen Rechts
einzuführen. Sodann vermittelt sie die für die betreffenden Studiengänge erforderlichen Kenntnisse im Staatsorganisationsrecht.
Inhaltlich werden die theoretischen und dogmatischen Grundlagen der verfassungsmäßigen Ordnung im offenen Verfassungsstaat
des Grundgesetzes, die Staatsstrukturprinzipien sowie die Staatsorgane und Staatsfunktionen nach dem Grundgesetz erarbeitet.
Außerdem geht die Vorlesung auf ausgewählte besondere Gebiete des Verfassungsrechts ein.

Literatur:
Christoph Degenhart, Staatsrecht I, 31. Aufl. 2015.
Hartmut Maurer, Staatsrecht I, 7. Aufl. 2016.
Martin Morlok/Lothar Michael, Staatsorganisationsrecht, 2. Aufl. 2015.
Fallsammlung: Christian Bumke/Andreas Voßkuhle, Casebook Verfassungsrecht, 7. Aufl. 2015.
Weitere Literatur und Materialien werden über moodle bereitgestellt.

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008 / PO 2015: Probeklausur (2h)
Studiengang Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur (2h)

10 136 AGen 1-14 Staatsorganisationsrecht
2 SWS 2 LP
UE Di 08-10 wöch. BE 2, E34 A. Tischbirek

UE Di 08-10 wöch. BE 2, E42 T. Herklotz

UE Di 08-10 wöch. BE 2, E44/46 N. Rakowski

UE Di 08-10 wöch. BE 2, 140/142 C. Schmidt

UE Di 08-10 wöch. BE 2, 144 A. Zahn

UE Di 08-10 wöch. UL 9, E25 M. Plöse

UE Di 08-10 wöch. UL 6, 2094 J. Sahl

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 144 E. Peuker

UE Do 14-16 wöch. UL 9, E25 M. Roßbach

UE Do 12-14 wöch. BE 2, 144 E. Peuker

UE Do 12-14 wöch. UL 9, E25 M. Roßbach

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E44/46 P. Scherer

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E44/46 H. Grefrath

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E44/46 P. Scherer

Organisatorisches:
Die Bekanntgabe der Einteilung der Studierenden in die Arbeitsgemeinschaften erfolgt am Orientierungstag für
Erstsemester. Die AGen beginnen in der zweiten Vorlesungswoche.
Bitte beachten: Eventuelle Ausfall- und/oder Ersatztermine von AGen können aus technischen Gründen nicht in das
Vorlesungsverzeichnis aufgenommen werden. Informationen hierzu erhalten Sie in der jeweiligen Veranstaltung vom Lehrenden.

Modul - Strafrecht I

AG-Beginn in der zweiten Vorlesungswoche!

10 170 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
4 SWS 5 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 A. Grünewald

Mi 12-14 wöch. UL 6, 1115 A. Grünewald

Die Veranstaltung führt die Studierenden in die historischen, philosophischen und verfassungsrechtlichen Grundlagen des
Strafrechts ein und verschafft einen Überblick über die strafrechtlichen Rechtsfolgen. Darauf aufbauend werden Kenntnisse über
die Systematik des Strafgesetzbuchs und die Anwendung von Strafgesetzen vermittelt. Den Schwerpunkt der Veranstaltung bildet
die Behandlung der Grundform der Straftat, des vorsätzlichen Begehungsdeliktes. Die Erörterung erfolgt durchgehend auf der
Basis von Übungsfällen, zu deren Bearbeitung auch in begleitenden propädeutischen Übungen angeleitet wird. Die Veranstaltung
wird mit einer Probeklausur abgeschlossen.

Organisatorisches:
Bitte beachten: Die Vorlesung fällt morgen, am Dienstag, 05.12., und übermorgen, am Mittwoch, 06.12.2017 aus!

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008 / PO 2015: Probeklausur (2h)



Seite 8 von 116
Wintersemester 2017/18 gedruckt am 31.03.2018 16:16:01

Studiengang Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Semesterabschlussklausur (2h)

10 171 AGen 1-14 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
2 SWS 2 LP
UE Do 12-14 wöch. BE 2, E34 D. Wolf-

Doettinchem

UE Do 12-14 wöch. BE 2, 140/142 R. Pest

UE Do 12-14 wöch. UL 9, 213 J. Lenzen

UE Do 14-16 wöch. UL 6, 2094 D. Wolf-
Doettinchem

UE Do 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 S. Holznagel

UE Fr 08-10 wöch. UL 9, 213 A. Werkmeister

UE Fr 08-10 wöch. UL 6, 2091/92 M. Jaleesi

UE Fr 10-12 wöch. UL 9, 213 A. Werkmeister

UE Fr 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 S. Nitsios

UE Fr 12-14 wöch. UL 9, 213 M. Kolter

UE Fr 12-14 wöch. UL 6, 2091/92 D. Städing

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 139A R. Vavra

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 139A K. Häfner

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 139A V. Volkmann

Organisatorisches:
Die Bekanntgabe der Einteilung der Studierenden in die Arbeitsgemeinschaften erfolgt am Orientierungstag für
Erstsemester. Die AGen beginnen in der zweiten Vorlesungswoche.
Bitte beachten: Eventuelle Ausfall- und/oder Ersatztermine von AGen können aus technischen Gründen nicht in das
Vorlesungsverzeichnis aufgenommen werden. Informationen hierzu erhalten Sie in der jeweiligen Veranstaltung vom Lehrenden.

Modul Grundlagen des Rechts

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 1. Fachsemester

10 001 Antike Rechtsgeschichte = Rechtsgeschichte I (Historische Gruppe)
2 SWS 2 LP
VL Mo 08-12 Einzel (1) UL 6, 2116 C. Paulus

Mo 08-12 Einzel (2) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (3) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (4) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (5) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (6) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (7) UL 6, 2116 C. Paulus

1) findet am 23.10.2017 statt
2) findet am 06.11.2017 statt
3) findet am 13.11.2017 statt
4) findet am 11.12.2017 statt
5) findet am 15.01.2018 statt
6) findet am 29.01.2018 statt
7) findet am 05.02.2018 statt

Die Geschichte kann Vorstellungen, Einrichtungen und Vorgänge erklären, die sonst weniger verständlich wären. Deswegen
hat diese Rechtsgeschichte ständig das Grundgesetz und das BGB im Blick, rudimentäre Rechtsgeschichtskenntnisse sind
wünschenswert, um eine Reihe von heutigen Fachausdrücken, Denkmodellen und Redensarten, die aus dem jüdisch-
christlichen, griechischen, römischen und alten deutschen Recht stammen, zu verstehen. Die Rechtsgeschichte zeigt, dass die
Rechtsveränderungen sowohl von einzelnen hervorragenden Personen, als auch von anderen Gebieten, wie Politik, Wirtschaft,
Philosophie und Religion, zusammenhängen und mit ausländischen Einwirkungen verbunden sind. Ein Skriptum wird zur Verfügung
gestellt.

Literatur:
R. Schröder, Rechtsgeschichte, 7. Aufl., 2006 Alpmann&Schmidt; H. Hattenhauer, Europäische Rechtsgeschichte, 4. Aufl. 2004;
U. Wesel, Geschichte des Rechts, 3. Aufl. 2006; F. Ebel / G. Thielmann, Rechtsgeschichte: Von der Römischen Antike bis zur
Neuzeit, 3. Aufl., 2003.
Vorlesungsbegleitende Folien sowie das Quellenskriptum stehen unter "Materialien" für Sie zum Download bereit.

Organisatorisches:
Rechtsgeschichte I und II können unabhängig voneinander besucht werden und bauen inhaltlich nicht aufeinander auf. Die
Modulabschlussprüfung bezieht sich nur auf den Stoff der jeweils gehörten Veranstaltung.

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008 / PO 2015: Modulabschlussklausur (2h)
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Beifach Deutsches Recht: Modulabschlussklausur (2h)
Deutsches Recht: Modulabschlussklausur (2h)
Deutsches und europäisches Recht und Rechtspraxis: Modulabschlussklausur (2h)
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur (2h)

10 003 Rechtssoziologie (Systematische Gruppe)
2 SWS 2 LP
VL Mo 08-12 Einzel (1) UL 6, 2116 S. Baer

Mo 08-12 Einzel (2) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (3) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (4) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (5) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (6) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (7) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (8) UL 6, 2116 S. Baer

1) findet am 30.10.2017 statt
2) findet am 20.11.2017 statt
3) findet am 27.11.2017 statt
4) findet am 04.12.2017 statt
5) findet am 18.12.2017 statt
6) findet am 08.01.2018 statt
7) findet am 22.01.2018 statt
8) findet am 12.02.2018 statt

Recht – das ist mehr ein Urteil oder ein Gesetz oder ein Vertrag: Recht ist auch ein soziales Phänomen und eine Kulturerscheinung.
In der Vorlesung geht es um Perspektiven auf Recht jenseits der Rechtsdogmatik (also dem System geltender Regeln) und den
praktischen Umgang mit Recht, als Regulierung. Wer setzt eigentlich Recht und wer setzt es um und durch, welche Folgen hat
Recht tatsächlich, wie wirken gesellschaftliche und soziale Machtverhältnisse – also Sexismus, Rassismus, Heteronormativität
etc. - im und durch Recht? Wie wird Recht in der Gesellschaft wahrgenommen, welches Rechtsbewusstsein haben Menschen und
wer mobilisiert Recht oder hat auch keinen Zugang zur Rechtsdurchsetzung? Vermittelt werden grundlegende Kenntnisse zum
„Rechtsstab“, Regulierung und Regelungsfolgen, Gerichtsverfahren und andere Mechanismen institutionalisierter Konfliktlösung
und zu Rechtswirkungen und -folgen. Behandeln werden die wichtigsten Ansätze und Theorien aus der Rechtssoziologie, aber auch
aus jüngerer Forschung zu Recht und Kultur (einschließlich der populären Darstellungen z.B. in Krimis) und aus den kritischen –
marxistischen, feministischen, postkolonialen usw. - Ansätzen in der Rechtswissenschaft sowie Konzepte, um Rechtspluralismus
heute - der EU, der Globalisierung, des Staates und der Religionen usw. - zu verstehen.

Literatur:
Grundlage ist das Lehrbuch Baer, Rechtssoziologie, 3. Auflage 2016; Vertiefungsmaterialien werden über moodle bereitgestellt.

Organisatorisches:
Gender-Studierende erbringen die für die Teilnahmebestätigung erforderliche spezielle Arbeitsleistung durch ein Essay,
dessen Thema in der letzten Vorlesungsstunde bekannt gegeben wird. Gender-Studierende im Master haben zudem die Möglichkeit,
die Klausur zum Ende des Semesters als MAP mitzuschreiben.

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008 / PO 2015: Modulabschlussklausur (2h)
Beifach Deutsches Recht: Modulabschlussklausur (2h)
Deutsches Recht: Modulabschlussklausur (2h)
Deutsches und europäisches Recht und Rechtspraxis: Modulabschlussklausur (2h)
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur (2h)

10 006 Vertiefendes Grundlagenfach: Verfassungsgeschichte (Historische Gruppe)
2 SWS 2 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 C. Waldhoff

Die Verfassungsgeschichte fragt danach, wie Herrschaft legitimiert und wie sie organisiert war. Moderne Verfassungen existieren
erst seit dem letzten Drittel des 18. Jahrhunderts. Vorreiter waren die nordamerikanischen Kolonien sowie das revolutionäre
Frankreich. Doch auch vorher waren Gemeinwesen bereits „verfasst“. Die Vorlesung setzt, um so eine Vergleichsfolie zu erhalten,
daher beim Mittelalter ein, entwickelt die Herausbildung moderner Staaten in der Frühen Neuzeit und wendet sich dann der
Verfassungsbewegung des 18. und 19. Jahrhunderts vergleichend zu. Im Anschluss werden die wesentlichen Stationen der
deutschen Verfassungsgeschichte bis in die Gegenwart behandelt werden.

Literatur:
Grimm, Deutsche Verfassungsgeschichte 1776-1866, 1988
Willoweit, Deutsche Verfassungsgeschichte, 7. Aufl. 2013
Frotscher/Pieroth, Verfassungsgeschichte, 13. Aufl. 2014

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008 / PO 2015: Modulabschlussklausur (2h)
Beifach Deutsches Recht: Modulabschlussklausur (2h)
Deutsches Recht: Modulabschlussklausur (2h)
Deutsches und europäisches Recht und Rechtspraxis: Modulabschlussklausur (2h)
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur (2h)

Modul Rechtswissenschaftliche Fallbearbeitung
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Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 1. und 3. Fachsemester

10 350 Hausarbeit Zivilrecht
1 SWS 4 LP
SK R. Hauck

10 351 Hausarbeit Öffentliches Recht
1 SWS 4 LP
SK C. Möllers

10 352 Hausarbeit Strafrecht
1 SWS 4 LP
SK T. Hörnle

Modul BZQ I - Schlüsselqualifikation

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 1., 3. und 5. Fachsemester

10 500 Juristisches Arbeiten mit Computern
2 SWS 2 LP
WS Do 14-16 wöch. UL 9, 201/204 G. Oldenburg,

N. Khadem-Al-
Charieh,

C. Hochlenert,
F. Sacha,
O. Tänzer

Der sichere Umgang mit dem Computer gehört heutzutage zu den Grundanforderungen an jede junge Juristin und jeden jungen
Juristen. Im Colloquium Juristisches Arbeiten mit Computern , das die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Instituts für das Recht
der Informations- und Kommunikationstechnik der Juristischen Fakultät anbieten, erlernen Sie diese Grundfertigkeiten.

Organisatorisches:
Eine Anmeldung zur Lehrveranstaltung ist erforderlich und geschieht durch Eintragung in die Teilnehmerliste, die ab dem 2. Oktober
2017, 9 Uhr im Computerpool (Raum UL 9, 206) ausliegt. Die endgültige Vergabe der Plätze erfolgt in der ersten Lehrveranstaltung.

Prüfung:
BZQ I: Praxisbezogene schriftliche Prüfung

10 501 Zukunft: Cyann - Kommunikations- und Führungstraining
2 SWS 2 LP
CO Mi 14-16 wöch. UL 9, 210 S. Löffler-von

Gierke

Nach Abschluss ihres Studiums arbeiten Juristen als Rechtsanwälte oder in Firmen. In beiden Situationen sind sie in der Position
von Vorgesetzten, ohne durch das juristische Fachwissen auf diese Situation vorbereitet zu sein. Dieser Kurs bietet Techniken zum
Management, zur Selbstorganisation, zum Lernen und Schreiben.

Prüfung:
BZQ I: Referat / Präsentation

10 502 Verhandlungspraxis im IT-Recht
2 SWS 4 LP
WS Mi 08-12 Einzel (1) UL 9, 210 K. Knodel

Mi 08-12 Einzel (2) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (3) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (4) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (5) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (6) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (7) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (8) UL 9, 210 K. Knodel

1) findet am 06.12.2017 statt
2) findet am 13.12.2017 statt
3) findet am 20.12.2017 statt
4) findet am 10.01.2018 statt
5) findet am 17.01.2018 statt
6) findet am 24.01.2018 statt
7) findet am 31.01.2018 statt
8) findet am 07.02.2018 statt
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Es werden zunächst die klassischen und progressiven Verhandlungstechniken vorgestellt. Im Verlauf des ersten Teils des
Workshops gestalten sich diese Techniken im Dialog mit den Studierenden und anknüpfend an ihre eigenen Erfahrungen deutlich
heraus und entwickeln sich zeitgemäß weiter. In unterschiedlichsten Fallszenarien erproben die Studierenden das Verhandeln
miteinander und gegeneinander. Die Ergebnisse werden gemeinsam im Workshop erarbeitet und untersucht.
Im zweiten Teil des Workshops liegt das Augenmerk auf dem Verhandeln im Bereich des IT-Rechts. Der Einfluss der
Informationstechnologie auf unser Leben wächst beständig, und auch aus der rechtlichen Praxis ist das IT-Recht nicht mehr
wegzudenken. Durch die enorme Bandbreite dieses Rechtsgebiets erschließen sich unterschiedlichste Betätigungsfelder für
Juristen. Diese bieten auf der einen Seite Zugang zu einer hochinteressanten und vor allem abwechslungsreichen, sich
ständig verändernden und weiterentwickelnden Materie, fordern auf der anderen Seite aber auch zu einem Denken und einer
Flexibilität außerhalb des typischen Juristen-Dreiklangs „Zivilrecht, Öffentliches Recht, Strafrecht“ heraus. Anhand von konkreten
Fallbeispielen aus der Praxis erhalten die Studierenden weitere Möglichkeiten, sich im Rahmen von simulierten Verhandlungen eine
für sie greifbare Handhabe dieser vielschichtigen Materie zu erarbeiten, um so bestmöglich für den Beruf des Anwalts gewappnet
zu sein.                     

Literatur:
Wer sich auf die Verhandlungspraxis vorbereiten möchte, dem wird das Buch "Getting To Yes" von Roger Fisher & William Ury
empfohlen. Zum allgemeinen Verständnis der Begrifflichkeiten in der Informationstechnologie wird auf das Buch "IT-Recht von
A - Z" von Michael Schmidl hingewiesen.

Organisatorisches:
Anmeldung ab sofort unter: knodel@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
BZQ I: Referat, Essay zum Referat

10 503 Evaluierung von Lehrveranstaltungen der Fakultät
0.5 SWS 2 LP
WS Fr 12-14 Einzel (1) BE 2, 144 M. Böhme

Fr 12-14 Einzel (2) BE 2, 144 M. Böhme
Fr 12-14 Einzel (3) BE 2, 144 M. Böhme

1) findet am 27.10.2017 statt
2) findet am 01.12.2017 statt
3) findet am 26.01.2018 statt

Organisatorisches:
Interessierte sind herzlich eingeladen. Es ist  keine  vorherige Anmeldung erforderlich!

Prüfung:
BZQ I: Bericht

10 504 Qualifizierungsseminar für Tutorinnen und Tutoren
2 SWS 4 LP
BS C. Marfels

In der Lehrveranstaltung werden die Tutorinnen und Tutoren didaktisch geschult und geprüft, die im Wintersemester ein
Erstsemester-Tutorium betreuen. Folgende Fragestellungen werden u.a. behandelt: Wie konzipiere ich eine Lehreinheit? Was ist
beim Einsatz von unterstützenden Materialien und von Medien (Beamer, Overhead-Projektor) zu beachten? Wie gehe ich mit
Problemsituationen um? Die Inhalte werden anhand von Vorträgen und praktischen Übungen vermittelt.

Organisatorisches:
Voraussetzung für die Teilnahme ist die Übernahme einer Tutoriumsgruppe als Tutorin bzw. Tutor.

Prüfung:
BZQ I: Praktische Übungen

10 505 Notarielle Verhandlungspraxis am Beispiel des Gesellschaftsrechts
2 SWS 3 LP
CO Di 18:00-19:30 wöch. UL 9, 210 R. Dörner

Wie sieht die praktische Tätigkeit eines Notars von der Gründung bis zur Abwicklung einer Gesellschaft aus? Rund um diese Frage
geht es in der Veranstaltung, die das Institut für Notarrecht in Zusammenarbeit mit dem Rechtsanwalt und Notar Ralf Josef Dörner
anbietet. Es sollen praktische Probleme des Notars aufgezeigt und entsprechende Vorgehensweisen erläutert und praktisch erlernt
werden (z.B. Umgang mit der Mandantschaft bei der Ermittlung des Sachverhalts, notarielle Verhandlung, notarielle Belehrung,
Kommunikation mit Notariatsfachangestellten und Registergerichten). Sie werden angeleitet, eine GmbH-Satzung zu entwerfen
und Mandanten über diese zu belehren. Sie haben die Möglichkeit, in Zusammenarbeit mit einem Berliner Notariat, in einem
Planspiel Ihre "eigene" GmbH zu gründen. Angeboten wird auch ein Einblick in das Handelsregister am Amtsgericht Charlottenburg.

Prüfung:
BZQ I: Leistungsnachweis (Planspiel/Fallvortrag) wird angeboten

10 506 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus der Juristischen
Zeitgeschichte)
2 SWS 3 LP
SE Do 10-12 wöch. UL 9, 210 J. Thiessen

Zum Pflichtstoff des Staatsexamens gehören – oft übersehen – die geschichtlichen Grundlagen des Rechts. Sie zu erarbeiten, zu
formulieren und zu präsentieren, bedarf jedoch anderer Methoden als der examensüblichen Falllösungstechnik. Rechtshistorische
Quellen müssen (oft in Archiven) gefunden, (in oft unbekannten Handschriften) gelesen und stets aus dem Kontext ihrer Zeit
verstanden werden. Das Seminar dient dazu, rechtshistorische Methoden anhand zur Verfügung gestellter Quellenbeispiele aus
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der Juristischen Zeitgeschichte zu erlernen, in einer kurzen Seminararbeit zusammenzufassen und in einem kurzen Referat dem
Auditorium vorzutragen. Auf diese Weise wird das Verfassen einer rechtshistorischen Studienarbeit für den Schwerpunkt 1 trainiert
und das Bewusstsein für die historischen Grundlagen des Pflichtstoffs in den Kernfächern geschärft. Die Quellenbeispiele sind der
Entscheidungspraxis des Reichsgerichts, des Bundesgerichtshofs und des Bundesverfassungsgerichts entnommen, mit welcher
die Studierenden in den Pflichtvorlesungen zum geltenden Recht immer wieder in Berührung kommen. Anhand unveröffentlichter
Aktenauszüge erhalten die Studierenden Einblick in den verborgenen Prozess der Entstehung von Gerichtsentscheidungen. Nach
einer Einführung in Recherche, Transkription und Quellenanalyse erhalten die Studierenden Gelegenheit, ihre Seminararbeiten
und Referate während der ersten Hälfte des Semesters vorzubereiten und in der zweiten Hälfte des Semesters vorzutragen.

Literatur:
Jan Thiessen, Gute Sitten und „gesundes Volksempfinden“. Vor-, Miss- und Nachklänge in und um RGZ 150, 1, in: Arndt Kiehnle/
Bernd Mertens/Gottfried Schiemann (Hrsg.), Festschrift für Jan Schröder zum 70. Geburtstag, Tübingen 2013, S. 187-219

Organisatorisches:
Die Teilnehmeranzahl ist beschränkt. Anmeldung bis Semesterbeginn erbeten per E-Mail  an: sekretariat.thiessen@rewi.hu-
berlin.de

Prüfung:
BZQ I: Seminararbeit und deren mündliche Präsentation
LL.M.-Studiengänge und ERASMUS: Seminararbeit

10 507 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem
Bürgerlichen Recht, Handels- und Gesellschaftsrecht)
2 SWS 3 LP
SE Do 16-18 wöch.  (1) BE 2, 139A P. Leyens

Sa 09-18 Einzel (2) BE 2, 139A P. Leyens
1) findet vom 02.11.2017 bis 30.11.2017 statt
2) findet am 20.01.2018 statt

Ziel der Veranstaltung ist das Erlernen des wissenschaftlichen Arbeitens in Vorbereitung insbesondere auf die schriftliche
Studienarbeit, aber auch auf mündliche Beiträge zur wissenschaftlichen Diskussion, also Vortrag und Streitgespräch. Darzustellen
und kritisch zu würdigen sind ausgewählte Probleme der bürgerlich-rechtlichen Haftung für Vermögensschäden an Beispielen
des Handels-, Gesellschafts- und Kapitalmarktrechts. Die Ergebnisse sind in eine kurze schriftliche Ausarbeitung aufzunehmen,
thesenförmig zusammenzufassen und sodann mündlich zu präsentieren.

Organisatorisches:
Um Anmeldung wird gebeten unter: angela.huhn@rewi.hu-berlin.de (begrenzte Teilnehmerzahl)

Prüfung:
BZQ I: Schriftliche Seminararbeit und mündliche Präsentation

10 508 Public Private Partnership (PPP) - Grundlagen, Modelle, Beispiele
2 SWS 2 LP
B Fr 09-18 Einzel (1) UL 9, 210 P. Bultmann

Sa 09-16 Einzel (2) UL 9, 210 P. Bultmann
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, 210 P. Bultmann
Sa 09-16 Einzel (4) UL 9, 210 P. Bultmann

1) findet am 10.11.2017 statt
2) findet am 11.11.2017 statt
3) findet am 17.11.2017 statt
4) findet am 18.11.2017 statt

In der Veranstaltung werden Theorie und Praxis von PPP anhand eines konkreten PPP-Bau- oder Infrastrukturprojektes vermittelt.
Es werden verschiedene PPP-Modelle und deren wirtschaftswissenschaftliche sowie vergabe-, haushalts- gesellschafts-, steuer-
und vertragsrechtliche Grundlagen vermittelt. Die Teilnehmer erhalten Gelegenheit, sich hierzu durch Kurzvorträge mit Powerpoint-
Präsentation einzubringen. Im Fokus der Veranstaltung stehen die Verhandlung eines PPP-Vertrages und die dazu erforderlichen
soft skills. Die Teilnehmer werden über die Verteilung der Projektrisiken zwischen dem öffentlichen und dem privaten Partner
diskutieren. Auf dieser Grundlage werden die Teilnehmer jeweils als entweder Vertreter des Auftraggebers oder des privaten
Partners einen PPP-Vertrag betreffend den Bau einer Schule verhandeln. Dabei sollen im Hinblick auf Verhandlungsstrategien auch
verschiedene vertragliche Gestaltungsmöglichkeiten und deren rechtliche und wirtschaftliche Auswirkungen erörtert werden.

Organisatorisches:
Zur Planung der Veranstaltung bitte ich Interessenten um eine vorherige verbindliche Anmeldung bis Di, 1.11.2017 an meine
E-mail-Adresse: Piet.Bultmann@staff.hu-berlin.de

Prüfung:
BZQ I: Mündliche Prüfung

10 509 Advocates and Judges in the English courts (englisch)
2 SWS 3 LP
CO Mo 14-16 wöch. UL 9, E14 A. van der Eijk-

Spaan

This course will familiarise you with the various aspects of advocacy and the tasks of a judge. We will discuss court proceedings
and the rules of evidence under English law and practise opening speeches of the prosecution, the art of examination, cross- and
re-examination, and closing speeches of prosecution and defence barristers. In addition, we will discuss judgements and practise
the judge's summing up and sentencing, using sentencing guidelines for various crimes. The course contains both an oral and a
writing component. Basic knowledge of English criminal law is preferred for this course.

mailto:sekretariat.thiessen@rewi.hu-berlin.de
mailto:sekretariat.thiessen@rewi.hu-berlin.de
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Organisatorisches:
As the number of participants is limited, please register for the course with Mrs. Van der Eijk-Spaan on
arachne.van.der.eijk@rewi.hu-berlin.de  . stating your level of proficiency in English and any FRS courses you have completed
so far.

Prüfung:
The final mark will depend on an oral presentation in the form of a closing speech in class and a written exam at the end of
the course.

10 510 Humboldt Consumer Law Clinic
3 SWS 4 LP
SE Mi 18-20 wöch. BE 2, 326 S. Augenhofer,

R. Singer

Durch eine Teilnahme als Berater der Humboldt Consumer Law Clinic erhalten Studierende bereits während des Studiums
Gelegenheit, an konkreten Fällen zu arbeiten und praktische Erfahrung zu sammeln. Die HCLC der HU Berlin ist die erste deutsche
Law Clinic im Bereich des Verbraucherrechts.
Jeweils im Sommersemester werden im Rahmen des Schwerpunktstudiums Veranstaltungen zur Vorbereitung auf die Beratung
der Mandanten angeboten. Im darauffolgenden Wintersemester werden die Teilnehmer in Teams (je 2 Studierende) eingeteilt.
In Absprache mit den Professoren und weiteren als Betreuern agierenden, zum Richteramt befähigten Volljuristen (1 Betreuer
pro Team) beraten die Studierenden die Mandanten in regelmäßig stattfindenden Sprechstunden rechtlich. Nach der erfolgreichen
Absolvierung beider Semester erhalten alle Teilnehmenden ein Zertifikat über die Teilnahme.
Die HCLC richtet sich primär an Teilnehmer  der Schwerpunkte 3, 4a und 4b.

Organisatorisches:
Es wird ein Besuch bei der Verbraucherzentrale Berlin (Hardenbergplatz 2, 10623 Berlin) stattfinden. Die Teilnahme ist
verpflichtend. Der genaue Termin wird noch mitgeteilt.
Zu Semesterende wird jedes Team seinen Fall bzw. seine Fälle in einer Abschlussveranstaltung präsentieren.
Weitere Informationen zur Teilnahme an der HCLC finden Sie unter http://plone.rewi.hu-berlin.de/de/lf/oe/hclc. Bewerbungen
sind wieder ab dem 01. Juni 2017 möglich (Achtung: beschränkte Teilnehmerzahl).

Prüfung:
BZQ I: Für die beratende Tätigkeit werden 4 Studienpunkte vergeben.

10 511 Philipp C. Jessup Moot Court (englisch)
4 SWS 10 LP
UE G. Nolte

Bestandteil dieser Lehrveranstaltung ist eine inländische Exkursion und bei erfolgreichem Abschneiden eine weitere Exkursion
nach Washington.

Prüfung:
Eine Prüfungsanmeldung kann nur für den Schwerpunktbereich (auf Anfrage beim Lehrenden) oder die Schlüsselqualifikation oder
die fachorientierte Fremdsprache erfolgen. Es kann nur eine Prüfung abgelegt werden. Die Prüfungen sind unterschiedlich.

10 512 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Strafrecht)
2 SWS 3 LP
SE Di 16-18 wöch. UL 9, 210 A. Grünewald

Das Seminar dient dem Erwerb der Fähigkeit, wissenschaftlich zu arbeiten, und sollte insbesondere auf das Erstellen einer
Studienarbeit im Schwerpunkt 7 (Deutsche und Internationale Strafrechtspflege) vorbereiten. Nach einer Einführung in das
wissenschaftliche Arbeiten werden unter Anleitung der Dozentin von den Studierenden Referate und Seminararbeiten zu
strafrechtlichen Themen konzipiert und erstellt.

Organisatorisches:
Das Seminar ist anmeldepflichtig. Anmeldung per E-Mail an: sekretariat.gruenewald@rewi.hu-berlin.de bis zum 11. Oktober 2017.
Termine / Raum der Veranstaltung werden den Teilnehmerinnen und Teilnehmern mitgeteilt.

Prüfung:
BZQ I: Referat

10 513 Méthodologie juridique française (französisch)
2 SWS 4 LP
UE Mo 18-20 wöch. BE 2, 139A R. Royal

Als Vorbereitung auf das Studium in Frankreich werden die Studierenden im Kurs lernen, französische Urteile zu verstehen und
zu analysieren, einen „Commentaire d'arrêt“ zu verfassen, einen „Cas pratique“ zu lösen und abstrakten Fragestellungen in einer
„Dissertation“ korrekt zu problematisieren und stets juristisch wie sprachlich sauber zu argumentieren. Der Kurs eignet sich
besonders für die Studierenden, die bereits Teilnehmer der integrierten Studiengänge Deutsch-Französisches Rechtsstudium oder
Europan Lawyer sind oder planen, sich dafür zu bewerben, als auch für Studierende, die einen erasmus + - Aufenthalt in Frankreich
planen oder schon absolviert haben und das erworbene Wissen weiter präsent halten wollen (um evtl. ein Masterstudium in
Frankreich anzuschließen).

Organisatorisches:
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es wird ab heute, Fr, 20.10.2017 um Anmeldung gebeten unter:

mailto:arachne.van.der.eijk@rewi.hu-berlin.de


Seite 14 von 116
Wintersemester 2017/18 gedruckt am 31.03.2018 16:16:01

Bitte beachten: Am Sa, 17.02.2018 findet von 13-15 Uhr ein Nachholtermin in Raum UL 9, 210 statt.

Prüfung:
BZQ I: Abgeschlossen wird der Unterricht mit einer 1-stündigen schriftlichen Arbeit am Ende des Semesters, die einen der typischen
Bearbeitungsstile an französischen Hochschulen (Commentaire d'arrêt, Cas pratique oder Dissertation) zum Inhalt haben wird.

10 514 Willem C. Vis International Commercial Arbitration Moot (englisch)
4 SWS 10 LP
UE Di 16-22 wöch. UL 11, E13 A. Lingens,

J. Reschke,
T. Strecker,

J. Zoller

Der Willem C. Vis International Commercial Arbitration Moot ist der weltweit größte Wettbewerb auf dem Gebiet des internationalen
Schiedsverfahrens- und Handelsrechts. An ihm nehmen jedes Jahr Studenten von über 270 Universitäten aus über 70
verschiedenen Ländern teil.Entsprechend dem Prinzip eines Moot Courts schlüpfen die Studenten in die Rolle von Anwälten in einem
simulierten schiedsgerichtlichen Verfahren. Dabei sind in Teamarbeit zwei umfangreiche Schriftsätze zu verfassen. Anschließend
sind die erarbeiteten Positionen in mündlichen Verhandlungen die in Wien und Hongkong stattfinden gegen die Teams anderer
Universitäten und vor international besetzten Schiedsgerichten zu vertreten. Es werden insbesondere Probleme der internationalen
Schiedsgerichtsbarkeit und des internationalen UN-Kaufrechts (CISG) behandelt. Der Moot Court geht von Oktober bis April und
endet mit einem jeweils gut einwöchigen Aufenthalt in Hongkong und Wien.

Organisatorisches:
Der Moot Court geht von Oktober bis April und endet mit einem jeweils gut einwöchigen Aufenthalt in Hongkong und Wien. Die
Teilnahme als Mitglied des Teams der Humboldt-Universität ist nach erfolgreicher Bewerbung beim Institut für Anwaltsrecht
möglich. Alle weiteren Informationen zur Bewerbung und Teilnahme sind unter http://www.hma-berlin.de/bewerber-de.html zu
finden.

Prüfung:
Der erfolgreiche Abschluss der Veranstaltung kann entweder für BZQ I (10 Leistungspunkte) oder für BZQ II (5 Leistungspunkte)
oder für den wahlobligatorischen Teil der Schwerpunkte 3, 4a), 4b), 4c) im Umfang von 4 SWS angerechnet werden. Eine Aufteilung
von Leistungspunkten ist generell nicht möglich. Die Anrechnung im wahlobligatorischen Teil eines der genannten Schwerpunkte
erfolgt mit der Meldung zur mündlichen Prüfung. Eine Mehrfachverwertung ist nicht möglich, d.h. entweder BZQ I oder BZQ II
oder Schwerpunkt.

10 515 Mediation und Konflikttransformation
1 SWS 2 LP
BS Mo 18-19 Einzel (1) BE 2, 144 C. Hartwig

Fr 14-16 Einzel (2) BE 2, 144 C. Hartwig
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, 144 C. Hartwig

1) findet am 27.11.2017 statt
2) findet am 19.01.2018 statt
3) findet am 20.01.2018 statt

Nach der Philosophie der Transformativen Mediation entspricht es der grundlegenden Natur des Menschen, nach sozialer Interaktion
zu streben und diese im Gleichgewicht mit individueller Autonomie zu halten. Ein Konflikt wird daher nicht deshalb als belastend
empfunden, weil Menschen ihre Rechte verletzt oder ihre Interessen nicht beachtet sehen, sondern weil Menschen eine Störung in
der Interaktion als starke Belastung und Beeinträchtigung wahrnehmen. Die Arbeit eines transformativen Mediators setzt an den
beiden Polen „Ich bin verkehrt“ und „Du bist verkehrt“ an. Dabei wird nicht auf eine Lösungsfindung fokussiert – vielmehr geht es
vorrangig darum, Destruktivität und Negativität zu überwinden und die Interaktion zwischen den Konfliktparteien zu verbessern.
Das äußert sich dann in einem zugewandten und menschlich verbundenen Charakter in der Beziehung zueinander. Das alleine
stellt mitunter einen sehr hohen Wert für die Konfliktparteien dar.
Welche Herausforderungen birgt diese Herangehensweise und wie können die Interventionen einer unabhängigen dritten Partei die
Selbstbefähigung der Konfliktparteien (Empowerment) und deren gegenseitige Anerkennung (Recognition) unterstützten, während
sie miteinander ins Gespräch kommen und ihren Themen erörtern? In praktischen Übungen wollen wir diesen Fragen nachgehen
und erlebbar machen, wie sich die veränderte Konfliktinteraktion auf den Gesamtkonflikt auswirkt.
Die Teilnahme an der Vorbesprechung ist Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar. Dabei werden die individuellen Interessen
der einzelnen Teilnehmer zu mediationsrelevante Themen erarbeitet. Die Themen dienen der Vorbereitung auf das Blockseminar
und sind selbständig auszuarbeiten und in einer Übersicht darzustellen. Die Inhalte der Ausarbeitungen können dann in
unterschiedlicher Form ins Seminar einfließen, z. B. als Impulsreferat oder Rollenspiel. Es ist auch möglich, daß einzelne
Erkenntnisse aus den vorbereiteten Ausarbeitungen in die laufende Diskussion eingebracht werden und die Seminarteilnehmer
somit die Experten für die jeweilige Thematik sind. Dies rührt daher, daß das Seminar den Charakter einer Mediation haben wird
und eine aktive Beteiligung in der individuellen Selbstverantwortung jedes Einzelnen liegt.

Literatur:
Bush, R. A. B. / Folger, J. P.: Konfliktmediation und Transformation, 1. Aufl., Wiley-VCH, Weinheim 2009.
Rosenberg, M.: Gewaltfreie Kommunikation: Eine Sprache des Lebens, Junfermann Verlag, 10. Aufl. 2012
Stulberg, J. B. / Love, L. P.: The Middle Voice - Mediating Conflict Successfully, Carolina Academic Press, Durham 2009.
Fisher, R. / Ury, W. / Patton, B.: Das Harvard-Konzept, Frankfurt/New York 2000.
Haft, F.: Verhandlung + Mediation, Alternative zum Rechtsstreit, 2. Aufl., München 2000.

Organisatorisches:
Das Seminar kann auf eine Ausbildung zum/zur Mediator/in BM (Bundesverband Mediation) angerechnet werden.
Interessierte Studenten melden sich bitte an bei: ChristianHartwig@streitvermittler.de in der Zeit vom 16. - 23.10.2017.
Aufgrund des Workshop-Charakters ist die Teilnehmerzahl beschränkt.
Spätere Anfragen können nicht berücksichtigt werden.
Bitte kommen Sie zur Vorbesprechung (siehe Ausweisung).

Prüfung:
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BZQ I: Mündliche Prüfung

10 516 Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte
2 SWS 6 LP
SE Do 10-12 wöch. BE 2, 326 K. Bager,

D. Liebscher,
K. Theurer

Grund- und Menschenrechte vor Gericht verteidigen, Antidiskriminierung und Inklusionspolitiken rechtspolitisch voranbringen - in
der Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte arbeiten Studierende interdisziplinär an Fallkonstellationen aus der Praxis.
Durch die Verbindung von universitärer Ausbildung und der Arbeit am konkreten Fall (in enger Zusammenarbeit mit Expert_innen
aus der Praxis) erhalten Studierende Einblicke in die Aufgaben und Arbeitsweisen spezialisierter Beratungsstellen, Verbände und
Kanzleien, vertiefen ihre theoretischen Kenntnisse und sammeln erste Erfahrung in der praktischen Arbeit (z.B. Erstellen von
Schriftsätzen). Nach Beendigung des Law Clinic-Zyklus erhalten alle Teilnehmenden ein Zertifikat, das die erfolgreiche Absolvierung
bescheinigt.
Gender Studies Studierende können sich die Law Clinic im 1. Semester im Modul 6 "Interventionen" und im 2. Semester im Modul
  6 "Aufbau Interventionen" mit jeweils 4 Leistungspunkten anrechnen lassen. Weitere 4 Leistungspunkte erwerben sie für das
Abschlussschriftstück (MAP), dafür ist auch die Teilnahme am Praktikum Voraussetzung.
Die Teilnahme am BZQ I-Kurs ist für Studierende der Rechtswissenschaften und der Gender Studies nur im Rahmen des einjährigen
Law Clinic-Zyklus möglich. Der einjährige Zyklus der Law Clinic umfasst drei Phasen:
1.   Grundlagenkurs: „Grund- und Menschenrechte in Theorie und Praxis“ (WS): Ziel ist es, ausgewählte Rechtsgrundlagen kennen
zulernen, Kompetenzen für die Beratungsarbeit und Prozessführung zu trainieren und ein an der Praxis orientiertes Verständnis
für die Arbeit mit konkreten Fällen und die strategische Prozessführung zu entwickeln. Der Kurs dient auch der Vorbereitung auf
das Praktikum.
2.   Praktikum (Semesterpause) absolviert in spezialisierten Organisationen oder Kanzleien, in denen die Studierenden neben dem
Einblick in die Arbeit der Organisation gezielt an der „eigenen“ Fallkonstellation arbeiten.
3.   Vertiefungsseminar (SoSe): Ziel ist die Erarbeitung des Abschlussdokuments in der jeweiligen Fallkonstellation. Das Seminar
findet in Form eines gemeinsamen interdisziplinären Kolloqiums statt, dass durch inhaltliche Sitzungen mit externen Expert_innen
ergänzt wird..
Die Clinic lebt von einem hohen Maß an selbständigem Engagement – echtes Interesse für diese Arbeit ist essentiell! Aufgrund
der Praktika ist die Anzahl der Plätze begrenzt.

Organisatorisches:
Informationen zur Bewerbung: http://baer.rewi.hu-berlin.de/humboldt-law-clinic.

10 517 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem
Verfassungsrecht)
2 SWS 3 LP
SE Mo 10-12 wöch.  (1) HV 5, 0319-22 M. Kloepfer
1) findet ab 23.10.2017 statt

Die Veranstaltung versteht sich als praxisbezogene Einführung in das selbstständige wissenschaftliche Arbeiten. Als
Grundtechniken der mündlichen und schriftlichen wissenschaftlichen Kommunikation werden das Kurz-Referat, das Thesenpapier
und die wissenschaftliche Diskussion erprobt. Hierzu erarbeiten die Studierenden Referate zu einem verfassungsrechtlichen Thema
sowie korrespondierende Thesenpapiere. Die Referate werden auf Grundlage der Thesenpapiere gemeinsam diskutiert. Dabei soll
neben der fachlichen Erörterung auch die Argumentationsweise und die Präsentation der Vorträge reflektiert werden.
Die Veranstaltung baut thematisch auf den Vorlesungen zum Staatsorganisationsrecht und zu den Grundrechten auf und möchte
ausgewählte Problemfelder des Verfassungsrechts des Grundgesetzes vertiefend erörtern. Die Veranstaltung richtet sich somit vor
allem an Studierende ab dem dritten Fachsemester, einschließlich Schwerpunktstudierende und Examenskandidat/innen, sowie
an Programmstudierende (LL.M., Erasmus, etc.), aber auch an Interessierte aus dem ersten Fachsemester.

Literatur:
Kloepfer, Verfassungsrecht, Bd. I, Bd. II, 2010 f., oder andere vertiefende Lehrbücher des Verfassungsrechts; weitere Literatur
wird bekanntgegeben

Organisatorisches:
Ein Veranstaltungsplan wird rechtzeitig bereitgestellt unter: http://kloepfer.rewi.hu-berlin.de/lehre/ .
Zur Planung der Veranstaltung werden Interessenbekundungen per E-Mail an meinen Mitarbeiter, Rico David Neugärtner, LL.M.,
unter neugaertner@rewi.hu-berlin.de , erbeten.  Die Themenvergabe am ersten Termin (23.10.2017).
Bitte beachten: Die LV findet am Hausvogteiplatz 5-7 (R. 319) statt!

Prüfung:
BZQ I: Referat und ausführliches Thesenpapier

10 518 Effizienz in der Rechtsberatung - Das Mandantengespräch
1 SWS 2 LP
BS Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, 144 A. Hoffmann

Sa 10-18 Einzel (2) BE 2, 144 A. Hoffmann
So 13-18 Einzel (3) BE 2, 144 A. Hoffmann

1) findet am 01.12.2017 statt
2) findet am 02.12.2017 statt
3) findet am 03.12.2017 statt

Die Rechtsberatung ist ein zentraler Teil der juristischen Tätigkeit. Es gibt kaum einen juristischen Beruf, in dem nicht
zahlreiche Gespräche geführt werden. Besonders für die rechtsberatenden Berufe, wie den des Anwalts, ist das Gespräch eine
unentbehrliche Kommunikationsform und die kompetente Gesprächsführung ein zentrales Handwerkszeug. Insbesondere dem
Mandantengespräch kommt dabei eine zentrale Rolle zu. Eine effektive Führung des Gespräches in allen Aspekten ist das zentrale
Thema dieses Seminars.

http://kloepfer.rewi.hu-berlin.de/lehre/
mailto:neugaertner@rewi.hu-berlin.de
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Das Blockseminar richtet sich an alle Studierenden, die praktische Einblicke in die Rechtsberatung und insbesondere in die
„Kunst des Mandantengesprächs“ gewinnen möchten. Neben den gesetzlichen Rahmenbedingungen werden die Teilnehmer/innen
mit Struktur und Phasen des Mandantengesprächs sowie besonderen Beratungssituationen bekannt gemacht, um so eigene
Mandantengespräch später bewusst und effektiv zu gestalten.
Zusätzlich zur reinen Wissensvermittlung werden auch praktische Übungen und Fallsimulationen durchgeführt, damit die
Teilnehmer/innen eigene Erfahrungen mit dem Mandantengespräch, sowohl in der Rolle des Beratenden als auch des Mandanten,
sammeln können.

Literatur:
S. Bachmair u.a., Beraten will gelernt sein, Weinheim 1994; S. Raddatz, Beratung ohne Ratschlag, Wien 2003; E. König/ S. Weth,
Das Mandantengespräch – effiziente Beratungsgespräche in der anwaltlichen Praxis, Saarbrücken 2004

Organisatorisches:
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich nicht weiter an, da alle Plätze bereits vergeben sind.

Prüfung:
BZQ I: Mündliche Prüfung

10 519 Model European Union Conference (MEUC) – Simulation einer EuGH-
Verhandlung
2 SWS 2 LP
WS E. Peuker

Bei der Veranstaltung handelt es sich um die Simulation einer Verhandlung vor dem EuGH. Die Veranstaltung dient dem Erwerb
sowie der Vertiefung von prozess- und materiellrechtlichen Kenntnissen des Unionsrechts. Vorkenntnisse des Europarechts sind
hilfreich, aber keine zwingende Teilnahmevoraussetzung. Die Simulation wird auf deutsch durchgeführt.

Organisatorisches:
Die Termine für ein Vorbereitungstreffen sowie die Simulation selbst (Fr und Sa) werden demnächst unter www.meuc.eu
bekanntgegeben . Sie können sich dann für die Teilnahme unter info@meuc.eu bewerben und ggf. auch schon einen Rollenwunsch
äußern (z.B. Kläger oder Beklagte des Ausgangsverfahrens, Generalanwalt, EuGH-Richter, Vertreter eines Mitgliedstaats etc.).
Bitte geben Sie dabei ihre E-Mailadresse, Matrikelnummer, Fachsemester sowie eine kurze Information zur Ihrem Kenntnisstand
im Europarecht an. Unter www.meuc.eu finden Sie im Veranstaltungsarchiv weitere Informationen (mit Schriftsatzbeispielen) aus
früheren MEUC-Veranstaltungen. Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter info@meuc.eu zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre
Teilnahme.

Prüfung:
BZQ I: Schriftsatz und mündlicher Vortrag

10 520 BAG Moot Court 2018
3 SWS 4 LP
BS R. Singer

Der BAG Moot Court ist ein bundesweiter Moot Court Wettbewerb für Studierende deutscher Jurafakultäten. Er wird im
zweijährigen Rhythmus vom Bundesarbeitsgericht veranstaltet. Anhand eines fiktiven Falls wird ein deutsches Gerichtsverfahren
simuliert und Studierende werden so mit der forensischen Tätigkeit von Rechtanwälten vertraut gemacht. Studierende sollen als
Interessenvertreter einen Fall rechtlich analysieren und Rechtsmeinungen im Rahmen eines Schriftsatzes formulieren. Dabei sollen
sie sich auch mit den Gegenargumenten auseinandersetzen und das Gericht schließlich von ihrer Position überzeugen. Thematisch
wird jedes Jahr ein Fall mit aktuellen Bezügen zum Individualarbeitsrecht behandelt. Neben juristischen Kenntnissen sollen
Studierende dabei auch sogenannte „Soft-Skills“ wie freie Rede, Argumentationskultur und Teamwork erlernen. Die Verhandlungen
finden im Januar 2018 in Erfurt in den Kammern des Bundesarbeitsgerichts statt und werden von Richtern eben jenes Gerichts
geleitet.

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet in Raum UL 9, 202 (LS Singer) sowie in Erfurt statt. Anmeldungen sind bis zum 20.06.2015 per Mail an
sekretariat.singer@rewi.hu-berlin.de möglich.

Prüfung:
BZQ I: Mündliche Prüfung

10 521 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Zivilrecht)
2 SWS 2 LP
SE Di 18-20 Einzel (1) BE 2, 140/142 R. Singer

Di 18-20 Einzel (2) BE 2, E44/46 R. Singer
Di 18-22 Einzel (3) BE 2, E44/46 R. Singer
Fr 14-20 Einzel (4) UL 9, 210 R. Singer
Sa 10-20 Einzel (5) UL 9, 210 R. Singer
So 13-18 Einzel (6) UL 9, 210 R. Singer

1) findet am 24.10.2017 statt
2) findet am 05.12.2017 statt
3) findet am 16.01.2018 statt
4) findet am 26.01.2018 statt
5) findet am 27.01.2018 statt
6) findet am 28.01.2018 statt

http://www.meuc.eu
mailto:info@meuc.eu
http://www.meuc.eu
mailto:info@meuc.eu
mailto:sekretariat.singer@rewi.hu-berlin.de


Seite 17 von 116
Wintersemester 2017/18 gedruckt am 31.03.2018 16:16:01

Das Seminar für Anfänger wendet sich ausschließlich an die Studierenden, die zum Wintersemester 2017/18 ihr Studium
aufgenommen haben. In dem Seminar sollen Themen und Fragestellungen diskutiert werden, die Anfänger besonders
interessieren. Zugleich soll das Seminar eine zusätzliche Einstiegshilfe in das juristische Studium bieten – neben den
Arbeitsgemeinschaften und mit direktem Kontakt zum „Prof.“ und seinen Mitarbeitern. Über die Themen wollen wir in einer ersten
Vorbesprechung, siehe Termin, sprechen. Die Referate sollen dann an einem Wochenende gegen Semesterende gehalten werden.
Das Wesen des Seminars besteht darin, dass die Studierenden ein Thema in Form eines 30-minütiges Referats präsentieren und
anschließend sich der Diskussion mit den anderen Teilnehmern stellen.

Organisatorisches:
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Plätze sind alle vergeben.

Prüfung:
BZQ I: Mündliche Prüfung

10 522 Price Media Law Moot Court Programme (englisch)
4 SWS 10 LP
SE Mo 18-22 wöch.  (1) UL 9, 210 S. Asmussen,

L. Kuschel
1) findet ab 23.10.2017 statt

The Price Media Law Moot Court (“PMLMC”) is an international moot court competition that focuses on questions from all areas
of media and IT law, with references to international law. The legal framework encompasses international treaties and fictitious
national statutes drawn from existing legal systems. The moot competition is conducted in the English language and consists of
two phases: the drafting of the memorials and the oral rounds held in Oxford, UK.

Organisatorisches:
Kontaktaufnahme für Studierende möglich über: price@humboldt-moot.de

Prüfung:
BZQ I und BZQ II: Kombination aus schriftlicher Arbeit (Schriftsatz) und mündlicher Arbeit (Verhandlung)
Bitte beachten Sie: Der erfolgreiche Abschluss der Veranstaltung kann entweder für BZQ I (10 Leistungspunkte) oder
für BZQ II (5 Leistungspunkte) angerechnet werden. Eine Aufteilung von Leistungspunkten ist generell nicht möglich. Eine
Mehrfachverwertung ist nicht möglich, d.h. entweder BZQ I oder BZQ II.

10 523 Beratungstätigkeit Refugee Law Clinic Berlin
2 SWS
UE

4 LP P. Endres de
Oliveira

Studierende steigen im Anschluss an die Ausbildung der Refugee Law Clinic Berlin in die Rechtsberatung für Geflüchtete ein. Das
durch die Ausbildung der RLC Berlin erworbene Wissen wird hier in der Praxis angewandt. Die beratende Tätigkeit wird durch
regelmäßige Supervision gem. § 6 RDG begleitet.

Literatur:
Literatur und Inhalte der RLC Ausbildung
Zum nachschlagen und vertiefen: Huber / Eichenhofer / Endres de Oliveira (2017) Aufenthaltsrecht, NJW Praxis, C.H. Beck

Organisatorisches:
Voraussetzung zur Teilnahme ist der Abschluss der einjährigen Ausbildung der RLC Berlin und die angemessene Rückbindung der
Beratung an die durch die RLC bereitgestellte rechtliche Supervision.

Prüfung:
BZQ I: Für die Beratungstätigkeit werden 4 Leistungspunkte vergeben.

Angebote des Career Centers

Bitte informieren Sie sich über die für das Modul BZQ I für die juristische Ausbildung anerkannten Kurse des Career Centers
ausschließlich über folgende Website:  http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/anerkennungen/sq

Angebote des Sprachenzentrums

91 011 English for Academic Purposes: Intercultural Competence in English
(englisch)
4 SWS 5 LP
SPK Mi 14-18 wöch.  (1) DOR 24, 3.019 C. Hacke
1) findet ab 25.10.2017 statt

91 062 Intercultural Competence in English (englisch)
4 SWS 5 LP
SPK Di 10-14 wöch.  (1) DOR 65, 327 L. Waters
1) findet ab 24.10.2017 statt

91 073 Intercultural Competence in English (englisch)
2 SWS
SPK Di 14-18 wöch.  (1) DOR 65, 245 D. Nichols
1) findet ab 24.10.2017 statt

http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/anerkennungen/sq
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91 123 Französisch UNIcert®II B2: Training interculturel (französisch)
2 SWS 3 LP
SPK Mi 16-18 wöch.  (1) DOR 65, 238 C. Jaeger
1) findet ab 25.10.2017 statt

Modul BZQ II - Fachorientierte Fremdsprache

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 1., 3. und 5. Fachsemester

10 511 Philipp C. Jessup Moot Court (englisch)
4 SWS 10 LP
UE G. Nolte
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

10 514 Willem C. Vis International Commercial Arbitration Moot (englisch)
4 SWS 10 LP
UE Di 16-22 wöch. UL 11, E13 A. Lingens,

J. Reschke,
T. Strecker,

J. Zoller
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

10 522 Price Media Law Moot Court Programme (englisch)
4 SWS 10 LP
SE Mo 18-22 wöch.  (1) UL 9, 210 S. Asmussen,

L. Kuschel
1) findet ab 23.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

10 550 The English Legal System: a Historical Introduction (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, E42 G. Dannemann

This lecture provides a historical introduction to the English Legal System. The historical part explains in particular the development
of the system of actions before the King´s Courts, of a separate Equity jurisdiction before the Chancellor´s Courts, and the
modernisation of English law during the 19th century reforms. For modern English law, the lecure covers in particular:
- sources of English law: case law as developed through the courts, the doctrine of binding precedent, statutes and statutory
instruments, and customary law;
- courts, jurisdiction and the jury system;
- introductions to the civil justice system and the criminal justice system;
- legal professions, in particular solicitors, barristers, judges, and legal education.
Previous knowledge of English law is not required. The entire lecture will be given in the English language. All interested students
are welcome to attend. They are, however, advised that the lecture has not been written particularly for German law students,
but forms part of the Master of British Studies course offered by the Centre for British Studies.

Literatur:
A short reading list and an outline of the lecture can be downloaded from: moodle-link wird noch bekannt gegeben

Prüfung:
BZQ II: Mündliche Prüfung

10 551 Private International Law (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 2002 A. Metzger

The course explores the current development of private international law in the European Union. It highlights the main concepts
and principles and provides a detailed analysis of the main European sources, the Rome I and Rome II Regulation. In addition, the
basic concepts of German private international law and the international aspects of the main fields of commercial law (company,
competition, intellectual property) are explained.

Literatur:
Suggestions for text books and reading material will be given in the course.

Prüfung:
BZQ II: Abschlussklausur
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10 552 Transitional Justice (englisch)
2 SWS 5 LP
BS Di 18-20 Einzel (1) BE 2, E47 G. Werle

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, E47 G. Werle
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E47 G. Werle
Fr 14-20 Einzel (4) BE 2, E47 G. Werle
Sa 10-18 Einzel (5) BE 2, E47 G. Werle

1) findet am 24.10.2017 statt
2) findet am 08.12.2017 statt
3) findet am 09.12.2017 statt
4) findet am 15.12.2017 statt
5) findet am 16.12.2017 statt

Over the past decades, many countries have faced transitions from dictatorial or authoritarian rule to democracy. This course
seeks to assess and analyse the various responses that have been adopted in dealing with past gross human rights violations of
predecessor regimes - criminal prosecutions, amnesties, truth commissions, lustration of the public service, opening of archives
etc. In addition, the relevant  legal framework of international law as well as the impact of international and internationalised
criminal justice will be considered.

Organisatorisches:
Each participant will have to prepare a research paper of a maximum of 4,000 words (12 to 12 pages, 12pt. Times New Roman, 1½
line spacing) on one particular subject related to the seminar. The topics will be assigned during the first session of the seminar.
You will have to give a presentation on your topic. The presentation should take about 20 minutes and should give an overview
of your respective subject and summarise the main findings of your research.
You will have to hand in the final versions of your paper by 27 November 2017.
The number of participants is limited to 20.
If you are interested in taking part in the seminar, please contact Ms Anja Schepke (Anja.Schepke@rewi.hu-berlin.de).

Prüfung:
BZQ II: Research Paper and Presentation

10 553 Introduction to Copyright Law (englisch)
2 SWS 2 LP
VL Di 18-20 wöch. BE 2, E42 J. Nordemann

This English language lecture will start with an introduction into German copyright law. It will also cover EU copyright directives
and international copyright treaties, both providing the frame work for national copyright law.

Literatur:
Script in the form of slides will be provided.

Organisatorisches:
Please see for timetable of lecture:
http://www.nordemann.de

Prüfung:
BZQ II: Abschlussklausur
LLM.-Studierende und Erasmus: schriftliche oder mündliche Prüfung

10 554 Human Rights, Fundamental Rights and their Impact on the Civil Law
System. Exkursionsseminar in Hanoi und Ninh Bình, Viet-nam. (englisch)
2 SWS 3 LP
BS Block (1) L. Schneider
1) findet vom 04.03.2018 bis 14.03.2018 statt

In einem gemeinsamen Seminar mit der HTW Berlin und der Rechtsschule Hanoi sollen die Grundlagen des völkerrechtlichen
Menschenrechtsschutzes und seine Wirkungen im staatlichen Verfassungs- und Zivilrecht rechtsvergleichend untersucht werden.
Die erarbeiteten Ergebnisse sollen sodann in einem zweitägigen Moot Court zur Anwendung gebracht werden.

Organisatorisches:
Das Seminar findet in englischer Sprache statt. Unterkunft und Verpflegung vor Ort sowie ein Exkursionsprogramm werden
voll finanziert. Die Teilnehmer_innen müssen nach derzeitigem Planungsstand allerdings die Flugkosten nach Vietnam tragen
(beachten Sie hier bitte mögliche Reisestipendien der Begabtenförderungswerke etc.). Für Studierende der HU stehen
insgesamt vier Plätze zur Verfügung. Bewerbungen Studierender ab dem 3. Fachsemester sollten einen tabellarischen
Lebenslauf (max. 2 Seiten), eine Notenübersicht der bisher erbrachten Studienleistungen (AGNES-Auszug), eine Kopie des
Abiturzeugnisses (oder Äquivalent) und ein in englischer Sprache verfasstes Motivationsschreiben (max. 1 Seite) enthalten und
sind bis spätestens 8.11.2017 an linda.schneider@rewi.hu-berlin.de zu richten.

Prüfung:
BZQ II: Seminarvortrag mit Präsentation, Moot-Court-Schriftsatz (zur Erarbeitung im Team vor Ort)

Fremdsprachiges Rechtsstudium

http://www.boehmert.de/news-notizen/lehrauftraege/urheberrecht.html
mailto:linda.schneider@rewi.hu-berlin.de
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Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/frs/anm/

10 900 FRS Englisch: Contract and Commercial (Modul 3) (englisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 16-18 wöch.  (1) BE 2, E34 P. Harvey

Do 14-16 wöch.  (2) BE 2, E34 P. Harvey
1) findet ab 24.10.2017 statt
2) findet ab 26.10.2017 statt

This course should familiarise you with the essentials of commercial contracts in the common law world. We deal with questions
of construction, vitiating factors, misrepresentation, equitable remedies and parts of the Sale of Goods Act. A substantial set of
notes is provided.

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm

10 901 FRS Englisch: English Criminal Law (Modul 5) (englisch)
4 SWS 5 LP
CO Mo 12-14 wöch.  (1) BE 2, 140/142 A. van der Eijk-

Spaan
Mi 12-14 wöch.  (2) BE 2, 140/142 A. van der Eijk-

Spaan
1) findet ab 23.10.2017 statt
2) findet ab 25.10.2017 statt

This course will familiarise you with a number of aspects of English Criminal Law, including the criminal justice system, the judiciary,
magistrates and jury, classification of offences, the Crown Prosecution Service, elements of a crime (actus reus/mens rea),
defences, sentencing and mitigation, and appeal routes. We will discuss several criminal offences such as murder/manslaughter,
theft, robbery and burglary, and you will be exposed to legal texts, including statutes and cases. Your active participation in class
will be required.

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm

10 902 FRS Amerikanisch: Constitutional Law: Cases, Analysis and Controversies
(Modul 5) (englisch)
4 SWS 5 LP
CO Do 16-20 wöch.  (1) BE 2, E34 P. Kiefer
1) findet ab 26.10.2017 statt

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm

10 903 FRS Amerikanisch: US Business and Regulatory Law (Modul 4) (englisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 14-18 wöch.  (1) BE 2, E42 P. Kiefer
1) findet ab 24.10.2017 statt

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm

10 904 FRS Französisch: Droit constitutionnel français (Modul 1 ) (französisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 18-22 wöch.  (1) BE 2, E34 Y. Vilain
1) findet ab 24.10.2017 statt

Gegenstand dieses Moduls ist das französische Verfassungsrecht und insbesondere das französische Staatsorganisationsrecht.
Behandelt wird zunächst das Verhältnis zwischen Verfassung, Verfassungsgerichtsbarkeit und Demokratie zueinander. Hierbei
wird auf die allmähliche Konstitutionalisierung der französischen Rechtsordnung und auf das Erbe der französischen Revolution
eingegangen. Anhand von Entscheidungen des „Conseil constitutionnel“ werden die Grundzüge des Verfassungsprozessrechts
erläutert und die Unterschiede zum deutschen Verfassungsprozessrechts thematisiert. Zudem werden die Staatsformen
Frankreichs und Deutschlands – Bundesstaatlichkeit und dezentralisierte Einheitsstaatlichkeit – verglichen. In diesem
Zusammenhang werden wachsende Gemeinsamkeiten, verbleibende Differenzen und nicht zuletzt Wechselwirkungen zwischen
beiden Ländern näher analysiert. Abschließend werden die Verfassungsorgane (Staatspräsident, Regierung und Parlament)
sowie ihre wechselseitigen Beziehungen durchdrungen. In diesem Rahmen werden die Rechtssetzungskompetenz und das
Gesetzbebungsverfahren dargestellt.

Literatur:

http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/frs/anm/
https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm
https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm
https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm
https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm
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Louis Favoreu et al., Droit constitutionnel, 17. Aufl., 2015.
Marsch/Vilain/Wendel (Hrsg.), Französisches und Deutsches Verfassungsrecht. Ein Rechtsvergleich, 2015.
Sonnerberger/Classen (Hrsg.), Einführung in das französische Recht, 4. Aufl., 2012.

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm/

10 905 FRS Französisch: Introduction au Droit Civil et Droit des Obligations (Modul
2) (französisch)
4 SWS 5 LP
CO Fr 14-18 wöch.  (1) BE 2, 139A S. Kass-Danno
1) findet ab 27.10.2017 statt

Ce cours est destiné à donner des outils qui permettront une analyse et compréhension des décisions de juridiction. Pour cela
il faut des connaissances de base que ce soit au niveau de l'organisation des juridiction et la structure des décisions de justice,
qu'au niveau de la procédure. Une fois ces connaisssances acquises, il est possible d'étudier particulièrement le droit des contrats,
leur classification, leur mode de formation, leurs conditions de validités et leurs effets juridiques. Ce cours est toujours axé sur un
aspect pratique qui correspond aux travaux dirigé des universités francaises. Il s’agit de vous préparer à la structure particulière
des exercices juridiques comme le cas pratique ou la fiche d'arrêt.

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm

10 906 FRS Türkisch: Türk Hukuk Sistemine Gyris, Anayasa Hukuku `na Genel
Bakis, Idare Hukuku (Modul 1 ) (türkisch)
4 SWS 5 LP
CO Fr 14-18 wöch.  (1) BE 2, E34 B. Kural
1) findet ab 27.10.2017 statt

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm

10 907 FRS Russisch: Schuldrecht BT, Gesetzliche Schuldverhältnisse, IPR und
Recht des geistigen Eigentums (Modul 4) (russisch)
4 SWS 5 LP
CO Mi 18-22 wöch.  (1) BE 2, 139A S. Rogojine
1) findet ab 25.10.2017 statt

Der Kurs widmet sich dem Besonderen Teil des Schuldrechts aus dem Zivilgesetzbuch des Russischen Föderation, inklusive einzelne
Vertragstypen und gesetzliche Schuldverhältnisse. Es werden weitere Teile des Zivilgesetzbuches behandelt wie das Internationale
Privatrecht und das Recht des geistigen Eigentums.

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm

10 908 FRS Italienisch: L´ impresa (Modul 3) (italienisch)
4 SWS 5 LP
CO Mi 14-18 wöch.  (1) UL 9, E14 S. Donà
1) findet ab 25.10.2017 statt

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm

10 909 FRS Spanisch: Derecho Civil i Derecho Internacional Privado (Modul 1)
(spanisch)
4 SWS 5 LP
CO Mi 14-18 wöch.  (1) BE 2, 326 B. de la Marta
1) findet ab 25.10.2017 statt

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm

10 910 FRS Chinesisch: Zivilrecht, Zivilprozessrecht (Modul 3) (chinesisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 18-22 wöch.  (1) UL 9, E14 Y. Ma
1) findet ab 24.10.2017 statt

https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm
https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm
https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm
https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm
https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm
https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm
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Die Veranstaltung umfasst die wichtigen Regelungen in Bezug auf das chinesische Zivil-und Zivilprozessrecht. Der erste Teil
der Veranstaltung beschäftigt sich mit allgemeinem Teil des Zivilrechts, Schuldrecht sowie Sachenrecht. Im zweiten Teil der
Veranstaltung lernen die Studierenden etwas über die allgemeinen Prinzipien des chinesischen Zivilprozessrechts, über den
Gerichtsaufbau und über allgemeine zivilrechtliche Verfahren. Damit die Studenten einen besseren Einblick über das chinesische
Recht erhalten, werden in beiden Teilen der Veranstaltung praktische Fälle als Beispiel herangezogen.

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm

10 911 FRS Brasilianisch: Organização do Estado e dos Poderes, Direito Comercial e
Societário e Introdução ao Direito Ambiental (Modul 1) (portugiesisch)
4 SWS 5 LP
CO Mo 16-20 wöch.  (1) UL 9, E14 D. Moita

Zechlinski dos
Santos,

H. Pabst
1) findet ab 23.10.2017 statt

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm

10 912 FRS Polnisch: Polskie Prawo publiczne (Modul 1) (polnisch)
4 SWS 5 LP
CO Fr 16-20 Einzel UL 9, E14 N.N.

Sa 09-13 Einzel UL 9, E14 N.N.

Bitte informieren Sie sich über Inhalt und Termine unter: http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/dprs/

Organisatorisches:
Den Terminplan finden Sie unter: https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/dprs/prs

Angebote des Sprachenzentrums

91 004 English for Students of Law: English Law 1 (englisch)
4 SWS 5 LP
SPK Di 16-20 wöch.  (1) DOR 65, 355 L. Helge
1) findet ab 24.10.2017 statt

91 035 English for Students of Law: English Law (englisch)
4 SWS 5 LP
SPK Mi 14-18 wöch.  (1) DOR 65, 358 L. Helge
1) findet ab 25.10.2017 statt

91 091 FRS Englisch: Legal System and Legal Method (Modul 1) (englisch)
4 SWS 5 LP
SE Do 14-18 wöch.  (1) DOR 24, 3.019 C. Hacke
1) findet ab 26.10.2017 statt

91 093 FRS Englisch: Law of Contract (Modul 2) (englisch)
4 SWS 5 LP
SE Mo 14-18 wöch.  (1) DOR 65, 328 L. Helge
1) findet ab 23.10.2017 statt

91 095 FRS Englisch: Constitutional and Administrative Law (Modul 7) (englisch)
4 SWS 5 LP
SE Di 16-18 wöch.  (1) DOR 65, 357 D. Bowskill

Do 16-18 wöch.  (2) DOR 65, 245 D. Bowskill
1) findet ab 24.10.2017 statt
2) findet ab 26.10.2017 statt

91 126 Französisch UNIcert®II B2: Le français du droit 1 (französisch)
2 SWS 3 LP
SE Di 16-18 wöch.  (1) DOR 65, 328 M. von Dungern
1) findet ab 24.10.2017 statt

https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm
https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm
https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/dprs/prs
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Hauptstudium

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 3. Fachsemester

Modul - Zivilrecht II

AG-Beginn in der zweiten Vorlesungswoche!

10 200 Sachen- und Zivilprozessrecht
6 SWS 7 LP
VL Mi 08:30-10:00 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus

Do 08:30-10:00 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus
Do 12-14 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008: Modulabschlussklausur Z II (4h) - NEU (= Z III ALT)
Rechtswissenschaft PO 2015: Modulabschlussklausur Z II (4h)
Diese Klausur ist das reguläre Angebot für Studierende des dritten Fachsemesters.

10 201 AGen 1-10 Sachen- und Zivilprozessrecht
2 SWS 2 LP
UE Mo 12-14 wöch. BE 2, E34 T. Pravemann

UE Mo 12-14 wöch. BE 2, 144 H. Böttcher

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, E34 R. Matzke

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, 139A H. Böttcher

UE Mo 18-20 wöch. BE 2, E34 R. Matzke

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, E34 N. Palenker

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, 139A T. Pravemann

UE Mi 18-20 wöch. BE 2, E34 N. Palenker

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E42 M. Bartels

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E44/46 M. Gülyesil

Organisatorisches:
Freie Wahl der AG durch die Studierenden. Die AGen beginnen in der zweiten Vorlesungswoche.
Bitte beachten: Eventuelle Ausfall- und/oder Ersatztermine von AGen können aus technischen Gründen nicht in das
Vorlesungsverzeichnis aufgenommen werden. Informationen hierzu erhalten Sie in der jeweiligen Veranstaltung vom Lehrenden.

10 202 Familien- und Erbrecht
2 SWS 2 LP
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 1115 J. Thiessen

Familien- und Erbrecht betrifft jedermann. Man kann beiden Rechtsgebieten in seinem persönlichen Leben nicht entgehen. Die
hier vermittelten Grundzüge gehören zu dem, was jeder Jurist wissen muss, wenn er sich nicht blamieren will, wenn etwa Tante
Erna ihn fragt: „Wie ist das eigentlich wenn Onkel Erwin das zweite Mal heiratet und zwei Kinder hat. Wer wird dann Erbe?“ Mit
solchen und ähnlichen Fragen ist jedermann regelmäßig konfrontiert und darauf als Jurist keine Antwort zu wissen ist peinlich. Im
Kurs wird ausgehend von realen Grundlagen von ehe-, familien- und erbrechtlicher Situation die bürgerlich-rechtliche Basis der
Bücher 4 und 5 des BGB vermittelt; nicht mehr, aber auch nicht weniger.

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2015: Modulabschlussklausur Z II (4h)
Diese Klausur ist das reguläre Angebot für Studierende des dritten Fachsemesters.

Modul - Öffentliches Recht II

AG-Beginn in der zweiten Vorlesungswoche!

10 240 Allgemeines Verwaltungsrecht, Verwaltungsprozessrecht und
Staatshaftungsrecht
4 SWS 5 LP
VL Di 14-16 wöch.  (1) UL 6, 2002 A. Kaiser

Do 10-12 wöch.  (2) UL 6, 2002 A. Kaiser
1) findet ab 24.10.2017 statt
2) findet ab 26.10.2017 statt

Literatur:
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Maurer, Hartmut: Allgemeines Verwaltungsrecht, 18. Aufl. 2011
Erbguth, Wilfried: Allgemeines Verwaltungsrecht, 8. Auflage 2016
Detterbeck, Steffen: Allgemeines Verwaltungsrecht, 14. Auflage 2016

Organisatorisches:
Die Veranstaltung beginnt in der zweiten Vorlesungswoche (siehe Termine).

Prüfung:
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: mündliche Prüfung

10 241 AGen 1-10 Allgemeines Verwaltungsrecht, Verwaltungsprozessrecht und
Staatshaftungsrecht
2 SWS 2 LP
UE Mo 12-14 wöch. BE 2, E42 M. Ilal

UE Mo 12-14 wöch. UL 9, 213 M. Wapenhans

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, E42 M. Ilal

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, 326 M. Wapenhans

UE Mo 18-20 wöch. BE 2, E42 J. Buchheim

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, E42 H. Buck

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, 140/142 L. S. Otto

UE Mi 18-20 wöch. BE 2, E42 H. Buck

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 140/142 M. von Fromberg

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 144 S. Thess

Organisatorisches:
Freie Wahl der AG durch die Studierenden. Die AGen beginnen in der zweiten Vorlesungswoche.
Bitte beachten: Eventuelle Ausfall- und/oder Ersatztermine von AGen können aus technischen Gründen nicht in das
Vorlesungsverzeichnis aufgenommen werden. Informationen hierzu erhalten Sie in der jeweiligen Veranstaltung vom Lehrenden.

Modul - Öffentliches Recht III

AG-Beginn in der zweiten Vorlesungswoche!

10 320 Staatsrecht mit Bezügen zum Völker- und Europarecht
2 SWS 3 LP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 1115 P. Dann

In Deutschland gilt nicht nur das nationale Recht, sondern auch internationales Recht (Völkerrecht und Europarecht). Im
Zug der Globalisierung nimmt die Bedeutung dieser beiden Rechtsordnungen zu. Die Veranstaltung gibt einen Überblick
über die völkerrechtlichen und europarechtlichen Bezüge des Staatsrechts - insbesondere die Art. 23-26, 32 und 59 GG. Es
werden grenzüberschreitende Grundrechtswirkungen, die Auswärtige Gewalt, Integrationsermächtigungsnormen, die rechtlichen
Voraussetzungen für Deutschlands Mitarbeit in internationalen Organisationen und supranationalen Gemeinschaften sowie die
internationale Vertretung der Bundesrepublik Deutschland behandelt werden. Zudem wird es um die Frage gehen, in welchem
Verhältnis Völkerrecht und Europarecht zum nationalen Recht stehen und welches Recht im Konfliktfall vorgeht.

Literatur:
Kirchhof/Kreuter-Kirchhof (Hg.), Staats- und Verwaltungsrecht der Bundesrepublik Deutschland mit Europarecht, Textbuch
Deutsches Recht, 51. Aufl. (2012) (Vorschriftensammlung)
Geiger, Grundgesetz und Völkerrecht, 6. Aufl. 2013 Sauer, Staatsrecht III, 2. Aufl. 2013
Schweitzer, Staatsrecht III, 10. Aufl. 2010

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008 / PO 2015: Modulabschlussklausur Ö III (4h)

10 330 Europarecht
2 SWS 3 LP
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 1115 P. Dann

Die Vorlesung bietet eine Einführung in Theorie und Dogmatik des Europarechts. Sie behandelt nicht nur die institutionellen
Kernprobleme des Rechts der europäischen Integration (Organe und Funktionen der EU, Verhältnis zum mitgliedstaatlichen Recht,
Rechtsschutz), sondern auch die Basis des materiellen Rechts (vor allem Grundrechtsschutz einerseits und Binnenmarktrecht
andererseits). Das Europarecht ist nicht nur als eigenständige Rechtsordnung zu erfassen, sondern auch als übergreifende
Rechtsschicht im Gefüge der mitgliedstaatlichen Rechtsordnungen.

Literatur:
Matthias Herdegen, Europarecht, 17. Aufl. 2015.
Andreas Haratsch/Christian Koenig/Matthias Pechstein, Europarecht, 10. Aufl. 2016
Rudolf Streinz, Europarecht, 10. Aufl. 2016.
als Nachschlagewerk: Christian Calliess/Matthias Ruffert (Hrsg.), EUV/AEUV, 5. Aufl. 2016.
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Weitere Literatur und Materialien werden über moodle bereitgestellt.

Organisatorisches:
Begleitende Materialien zur Vorlesung werden auf Moodle zur Verfügung gestellt, einschließlich der jeweils behandelten Folien.
Über dieses System erfolgen auch alle Mitteilungen, insbesondere Einladungen zu Vorträgen. Ihre Anmeldung bei Moodle ist daher
dringend angeraten. Das Passwort wird in der ersten Vorlesungsstunde bekanntgegeben.

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008 / PO 2015: Modulabschlussklausur Ö III (4h)
Die vierstündige Modulabschlussklausur wird einen europarechtlichen und einen staatsrechtlichen Teil enthalten. Studierende des
Sokrates Programms oder der LLM-Programme ebenso wie Studierende anderer Fachrichtungen können nach Bedarf nur einen
dieser Teile wählen und haben dafür dann zwei Stunden Bearbeitungszeit. Mündliche Prüfungen finden zu dieser Veranstaltung
nicht statt.

10 331 AGen 1-10 Modul Ö III
2 SWS 2 LP
UE Mo 12-14 wöch. BE 2, E44/46 J. Barkholdt

UE Mo 12-14 wöch. UL 6, 2094 J. Kulaga

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, E44/46 L. Reuter

UE Mo 16-18 wöch. UL 9, 210 L. Brandt

UE Mo 18-20 wöch. BE 2, E44/46 J. Udich

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, E44/46 T. Dollmaier

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, 144 J. Kulaga

UE Mi 18-20 wöch. BE 2, E44/46 T. Dollmaier

UE Do 16-18 wöch. UL 6, 2091/92 J. Barkholdt

UE Do 16-18 wöch. UL 6, 2094 J. Kulaga

Die Arbeitsgemeinschaften im "Modul Öffentliches Recht III" setzen sich zusammen aus der Arbeitsgemeinschaft "Europarecht" (1
SWS) und der Arbeitsgemeinschaft "Staatsrecht mit Bezügen zum Völker- und Europarecht" (1 SWS).

Organisatorisches:
Freie Wahl der AG durch die Studierenden. Die AGen beginnen in der zweiten Vorlesungswoche.
Bitte beachten: Eventuelle Ausfall- und/oder Ersatztermine von AGen können aus technischen Gründen nicht in das
Vorlesungsverzeichnis aufgenommen werden. Informationen hierzu erhalten Sie in der jeweiligen Veranstaltung vom Lehrenden.

Modul - Strafrecht II

10 280 Strafprozessordnung
2 SWS 3 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 6, 2116 L. Greco

Einführungsvorlesung zu Zielen und Gegenstand des Strafverfahrens sowie Rechtsquellen des Strafprozessrechts.
Gegenstand der Vorlesung sind die Grundzüge des Strafverfahrensrechts, d.h. insbesondere: Rechtsquellen und Prozessmaximen
des Strafprozessrechts; Verfahrensbeteiligte; Verfahrensablauf (Regelverfahren in erster Instanz mit Ermittlungsverfahren; Arten
von Rechtsmitteln). In der Vorlesung soll dabei ein grober Überblick über das Strafprozessrecht gegeben werden, wobei markante
Fälle zur Vertiefung beitragen sollen. Übungsfälle, die sich an Staatsexamensprüfungen und aktuellen Entscheidungen orientieren
fließen ebenfalls in die Vorträge ein.

Schwerpunkt

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 5. Fachsemester

Schwerpunkt 1: Zeitgeschichte und zeitgenössische Theorie des Rechts - obligatorischer
Teil

10 600 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 1 LP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, E34 G. Werle

Bei der Schwerpunktvorlesung „Juristische Zeitgeschichte“ geht es, neben allgemeinen methodischen Fragen der
juristischen Zeitgeschichte, vor allem um die Rolle des Rechts in den deutschen Diktaturen des 20. Jahrhunderts. Analysiert
werden verschiedene Rechtsbereiche (Rechtsquellenlehre/Verfassungsrecht, Strafrecht, Polizeirecht, Zivilrecht). Ein weiterer
Schwerpunkt liegt auf der juristischen Aufarbeitung des Systemunrechts. Auch hier werden unterschiedliche juristische Bereiche
(Strafverfolgung, zivilrechtliche Restitution, Rehabilitierung, Wahrheitsfindung durch Wahrheitskommissionen) untersucht.
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10 601 Moderne Rechtsphilosophie
2 SWS 1 LP
VL Mi 16-18 wöch. UL 6, 2094 T. Hörnle

Die Vorlesung gliedert sich in zwei Teile. Zum einen wird die rechtstheoretische Frage abgehandelt "Was ist Recht?", die nicht nur,
aber auch für die retrospektive Aufarbeitung von Regimes eine Rolle spielt, die heutigen rechtsstaatlichen Anforderungen nicht
entsprachen (Stichworte: strafrechtliche Bewältigung von NS-Unrecht; Mauerschützenprozesse nach dem Ende der DDR). Zum
anderen werden mögliche ethische Maßstäbe erörtert, die zur Beanwortung der Frage "Was ist gerechtes Recht?" herangezogen
werden könnten (etwa Werteethik, die Vertragstheorie von John Rawls, utilitarische Ansätze). 

Literatur:
Texte: Das im Reclam-Verlag erschienene Taschenbuch "Recht und Moral", hrsg. v. Norbert Hoerster

10 602 Neueste Rechtsgeschichte
2 SWS 1 LP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, E34 J. Thiessen

Der Schwerpunktbereich "Zeitgeschichte und zeitgenössische Theorie des Rechts" enthält vier Pflichtveranstaltungen, die im
Wintersemester gelesen werden. Eine dieser Veranstaltungen bildet die "Neueste Rechtsgeschichte", welche die Entwicklung
der Rechtsgeschichte seit dem 19. Jahrhundert nachzeichnet. Die Themen, die in den anderen Spezialveranstaltungen des
Schwerpunkts behandelt werden, kommen hier in der Neuesten Rechtsgeschichte natürlich nicht vor. Es ist ein chronologischer
Durchgang durch wesentliche Themen des 19. und 20. Jahrhunderts geplant. Zu diesen Themen werden jeweils Quellen und
Literatur angeboten. Die Veranstaltung hat also zumindest teilweise auch Kolloquiumscharakter.

10 603 Neuere Entwicklungen des Rechts
2 SWS 1 LP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, E34 C. Möllers

In der Pflichtveranstaltung "Neuere Entwicklungen des Rechts" wird hier die "Geschichte der Rechtswissenschaft" angeboten
(alternativ zu "Zeitgenössische Theorien des Rechts").
Die Geschichte der Rechtswissenschaft ist die Geschichte der wissenschaftlichen, d.h. der dogmatischen, aber auch
methodologischen, philosophischen, soziologischen und historischen Beschäftigung mit dem Recht. Sie spiegelt die Entwicklung
dieser Disziplinen, vor allem aber die verschiedenen Rollen, die dem Recht im Laufe der Geschichte von Gesellschaft und Staat
zugewiesen wurden, wieder. Die Vorlesung behandelt die neuere und neueste Geschichte der Rechtswissenschaft, die im 19.
Jahrhundert beginnt; hier entwickelt sich die Rechtswissenschaft zu einer Disziplin, die sich den modernen wissenschaftlichen
Standards der anderen, auch und gerade mathematischen und empirischen Dispziplinen gewachsen zeigen will. Die Entwicklung
verläuft wie die verschiedenen juristischen Teildisziplinen verschieden.
Zur Vorbereitung jeder Doppelstunde sind Texte zu lesen, die in "Moodle" zur Verfügung gestellt werden.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

Schwerpunkt 2: Rechtsgestaltung und Rechtspolitik - obligatorischer Teil

10 620 Grundlagen der Rechtserzeugung und Rechtspolitik
2 SWS 1 LP
VL Mi 12-14 wöch. UL 9, 213 A. K. Mangold

Die Vorlesung beschäftigt sich mit Fragen der Rechtssetzung und Rechtserzeugung - auch jenseits des klassischen
Staatsorganisationsrechts. Welche (staatlichen, zivilgesellschaftlichen und organisatorischen...) Akteur_innen wirken bei der
Erzeugung von Recht mit? Wie erfolgt Regulierung durch Recht - in nationalen sowie in europäisierten und globalisierten Kontexten?
Diese und andere Fragen werden, auch mit Blick in Rechtssoziologie, Politikwissenschaft, ökonomische und kulturwissenschaftliche
Analysen des Rechts sowie Rechtsphilosophie, erörtert. Ziel ist es, die Teilnehmenden mit wichtigen Ansätzen vertraut zu
machen (z.B. Steuerung, Governance, symbolische Gesetzgebung, Evaluation, Framing Analyse) und in die Lage zu versetzen,
Rechtssetzungsprozesse selbst mehrdimensional zu analysieren.

Prüfung:
LL.M.-Studierende und Erasmus: Mündliche Prüfung

10 621 Gesetzgebungslehre, Gesetzgebungstechnik, Gesetzesfolgenabschätzung
2 SWS 1 LP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Hofmann

Die Funktion der Verfassungsorgane im deutschen Gesetzgebungsverfahren sowie der europäischen Organe im EU-
Rechtsetzungsverfahren werden anhand des jeweiligen Rechtsrahmens sowie in der Staatspraxis bzw. europäischen Praxis
dargestellt. Dabei wird die Gesetzgebungslehre insbesondere mit Blick auf die Föderalstruktur in Deutschland sowie die
Struktur des Staatenverbundes in Europa mit ihren ebenenübergreifenden Mechanismen ausgebreitet. Anhand aktuellen
Rechtsetzungsprojektes („Bundeshaushaltsgesetz“) werden Abstimmungs- und Entscheidungsprozeduren parallel zum laufenden
Gesetzgebungsverfahren aufgezeigt und die Gesetzgebungstechnik praktisch und aktuell veranschaulicht.

Literatur:
Kluth/Krings, Gesetzgebung, 1. Aufl. 2014; Ismayr : Gesetzgebung im politischen System Deutschlands, 2008

https://de.wikipedia.org/wiki/Wolfgang_Ismayr
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10 622 Rechtssetzungsrecht
2 SWS 1 LP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, E25 C. Waldhoff

Die Vorlesung vermittelt die juristischen Grundlagen von Rechtsetzung; dazu gehört die Rechtsquellenlehre, die historische
Entwicklung von Rechtsetzung, verschiedene Rechtsetzungsverfahren einschließlich der Vorbereitung von Gesetzgentwürfen (sog.
inneres Gesetzgebungsverfahren), Rechtsprobleme nichtstaatlicher Rechtsetzung durch Private, Fragen des Richterrechts sowie
ganz grundsätzlich das Verhältnis von Recht und Politik.

Literatur:
Schneider, Gesetzgebung, 3. Aufl. 2002
Schuppert, Governance und Rechtsetzung, 2011
Müller/Uhlmann, Elemente einer Rechtsetzungslehre, 3. Aufl. 2013

10 623 Inter- und supranationale Dimensionen der Rechtssetzung
2 SWS 1 LP
VL Di 10-12 wöch. UL 9, E25 P. Dann

Rechtsordnungen wirken heutzutage immer stärker aufeinander ein. Dies gilt für internationales Recht, das in der deutschen
Rechtsordnung umzusetzen ist, genauso wie für ausländisches Recht, das beispielgebend für deutsches Recht wird. Umgekehrt
wirken deutsches Recht, deutsche Vertreter in internationalen Organisationen und deutsche Rechtsberatung in zunehmender Weise
auf fremde Rechtsordnungen ein (Stichwort „Rechtsexport“). Die hier angekündigte Vorlesung soll die rechtlichen, aber auch die
politischen und theoretischen Dimensionen und Implikationen dieser Verschränkungen nachgehen.

Literatur:
Ein Reader mit einschlägigen Materialien wird bereitgestellt.

Organisatorisches:
Studierende des Schwerpunkts 6 sind in dieser Veranstaltung herzlich willkommen!

Schwerpunkt 3: Zivilrechtliche Rechtsberatung und Rechtsgestaltung - obligatorischer
Teil

10 640 Arbeitsrecht
2 SWS 1 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 9, 213 G. Binkert

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 641 Familien- und Erbrecht
2 SWS 1 LP
VL Do 14-18 wöch.  (1) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (2) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (3) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (4) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (5) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (6) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (7) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (8) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
1) findet ab 07.12.2017 statt
2) findet ab 14.12.2017 statt
3) findet ab 11.01.2018 statt
4) findet ab 18.01.2018 statt
5) findet ab 25.01.2018 statt
6) findet ab 01.02.2018 statt
7) findet ab 08.02.2018 statt
8) findet ab 15.02.2018 statt

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
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10 642 Anwaltliches Berufsrecht
2 SWS 1 LP
VL Do 14-18 wöch.  (1) UL 9, 213 V. Römermann

Do 14-18 wöch.  (2) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (3) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (4) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (5) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (6) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (7) UL 9, 213 V. Römermann

1) findet ab 19.10.2017 statt
2) findet ab 26.10.2017 statt
3) findet ab 02.11.2017 statt
4) findet ab 09.11.2017 statt
5) findet ab 16.11.2017 statt
6) findet ab 23.11.2017 statt
7) findet ab 30.11.2017 statt

Anwaltsrecht ist das Berufsrecht der Rechtsanwälte und eine verhältnismäßig junge Materie, die seit 1987 ständig an Bedeutung
zunimmt. Dem Berufsrecht kommt eine Schlüsselposition zu, indem es das Umfeld und die Basis anwaltlicher Tätigkeit beschreibt
und regelt. Anhand konkreter Fallbeispiele bietet die Vorlesung eine Einführung in die Grundlagen, aber auch die heutigen,
spannenden Kontroversen des Berufsrechts. Beispiele: Was bedeutet die ominöse „Unabhängigkeit“ eigentlich konkret? Was ist
ein „Organ der Rechtspflege“? Dürfen sich Anwälte in beliebigen Rechtsformen zusammenschließen, ggfs. wo gibt es Grenzern
und warum gibt es sie? Welche Werbung ist Anwälten im Zuge ihres Marketing erlaubt?

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 643 Vertragsgestaltung
2 SWS 1 LP
VL Fr 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Frohn,

D. Hüren,
V. Primaczenko,

R. Rachlitz,
S. Schmitz,
J. Worring

Ziel der Veranstaltung ist die Einführung in die Vertragsgestaltung, veranschaulicht an praxisnahen Beispielen. Im Vordergrund
steht dabei die Verknüpfung von (regelungsbedürftigen) Sachverhalten aus dem Alltag mit dem gesetzlich vorgegebenen
Instrumentarium. Zugleich werden aber auch die materiellen Grundlagen der verschiedenen betroffenen Rechtsgebiete (allgemeine
Rechtsgeschäftslehre, Leistungsstörungsrecht, Kauf, Miete, Sachenrecht) wiederholt und vertieft.

Schwerpunkt 4: Europäisierung und Internationalisierung des Privat- und
Wirtschaftsrechts - obligatorischer Teil

4 a) USP Immaterialgüterrecht

10 660 Patentrecht
2 SWS 1 LP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 213 A. Metzger

Die Vorlesung führt in die Grundbegriffe des Patentrechts ein und erarbeitet den Schutzgegenstand, die Schutzvoraussetzungen,
die Entstehung des Rechts, den Schutzbereich, die Schranken und die Durchsetzung des Patentrechts. Ein besonderes Augenmerk
gilt der europäischen und internationalen Dimension des Patentrechts sowie den ökonomischen und rechtspolitischen Grundlagen.
Die Bereiche Informationstechnologie und Biotechnologie werden beispielhaft beleuchtet, um den Umgang des Patentrechts mit
neuen Technologiefeldern zu beleuchten.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 661 Markenrecht
2 SWS 1 LP
VL Mi 14-18 Einzel (1) UL 9, 213 R. Hauck

Mi 14-18 Einzel (2) UL 9, 213 C. Renner
Mi 14-18 wöch.  (3) UL 9, 213 T. Bodewig

1) findet am 29.11.2017 statt
2) findet am 20.12.2017 statt
3) findet vom 10.01.2018 bis 14.02.2018 statt

Die Veranstaltung stellt zunächst die Grundlagen des deutschen Zeichenrechts vor. Behandelt werden Marken,
Unternehmenskennzeichen, Titel und geografische Herkunftsangaben. Daneben geht die Vorlesung auch auf Gemeinschaftsmarken
(EU-Marken) und Internationale (Marken-) Registrierungen (WIPO) ein. Zum Ende werden die Möglichkeiten dargestellt,
Zeichenrechte außergerichtlich und gerichtlich durchzusetzen.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
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10 662 Urheberrecht
2 SWS 1 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 R. Hauck

In der Vorlesung wird ein umfassender Einblick in das Deutsche, Europäische und Internationale Urheberrecht gegeben.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 663 Internationales Immaterialgüterrecht
2 SWS 1 LP
VL Mi 14-18 wöch.  (1) UL 9, 213 A. Metzger

Mi 14-18 wöch.  (2) UL 9, 213 A. Metzger
1) findet vom 18.10.2017 bis 22.11.2017 statt
2) findet vom 06.12.2017 bis 13.12.2017 statt

Die Vorlesung beleuchtet im ersten Teil die internationale Rechtsdurchsetzung von Immaterialgüterrechten, insbesondere die
Zuständigkeit der Gerichte, das anwendbare Recht und die Anerkennung und Vollstreckung ausländischer Urteile. Im zweiten Teil
werden die internationalen Konventionen im Bereich des Urheber-, Patent- und Markenrechts behandelt. Die Revidierte Berner
Übereinkunft, das Pariser Verbandsübereinkommen und die WIPO-Verträge zielen in erster Linie auf den Schutz ausländischer
Rechtsinhaber ab, haben aber zugleich zu einer weltweiten Angleichung der nationalen Schutzsysteme geführt. Diese Entwicklung
hat sich durch die Aufnahme der Regelungen zum Immaterialgüterrecht in das WTO-Recht beschleunigt. Das geistige Eigentum
gehört heute zu den lebhaft umstrittenen Gegenständen der Debatte um die Vor- und Nachteile der Globalisierung.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

4 b) USP Markt- und Vertragsrecht

10 680 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 1 LP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 213 L. Klöhn

Die Vorlesung vermittelt Grundzüge des Bank- und Kapitalmarktrechts. Behandelt werden die Rechtsbeziehungen zwischen Bank
und Bankkunden unter besonderer Berücksichtigung des Darlehensvertrags- und Kreditsicherungsrechts sowie der Anlageberatung
und Beraterhaftung. Das Kapitalmarktrecht wird aus seiner Zielrichtung als Marktverhaltensrecht mit Blick auf Publizitätspflichten
der Unternehmen und zivilrechtliche Haftungssanktionen bei Publizitätsmängeln erschlossen.

Literatur:
Buck-Heeb, Kapitalmarktrecht, 8. Aufl., 2016
Langenbucher, Aktien- und Kapitalmarktrecht, 3. Aufl. 2015
Tonner/Krüger, Bankrecht, 2. Aufl., 2016

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
Studiengang Europäisches Recht und Rechtsvergleich: mündliche Prüfung

10 681 Europäisches Vertragsrecht
2 SWS 1 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, 139A S. Augenhofer

Das Europarecht beeinflusst zunehmend das Privatrecht. In einem ersten Teil werden die wichtigsten konzeptionellen Probleme
behandelt. Es geht um die Frage, welche Bedeutung Europarecht für nationales Privatrecht hat und welche Instrumente zur
Rechtsharmonisierung eingesetzt werden.
Der zweite Teil hat einzelne Bereiche zum Gegenstand, in denen schuldvertragliche Regeln bereits harmonisiert sind. Dies reicht
vom Vertragsschluss über das AGB-Recht bis hin zum Kaufrecht. Neben Vorschriften des europäischen Primär- und Sekundärrechts
werden auch Reformprojekte behandelt . Besonders eingegangen wird auch auf die Anwendung und Durchsetzung des europäisch
geprägten Privatrechts, etwa aufgrund des Erfordernisses der europäisch-autonomen Auslegung, Vorschriften zur Harmonisierung
des internationalen Privatrechts sowie des nationalen Zivilprozessrechts.
In einem dritten Teil werden Prinzipien herausgearbeitet, welche das europäische Vertragsrecht prägen – sei es aufgrund des
bestehenden europäischen Rechts oder weil sie allen nationalen Rechtsordnungen gemein sind.
Internationale Studierende sind herzlich willkommen.

Literatur:
Literaturhinweise werden in der ersten Veranstaltung bekannt gegeben.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
Klausur für ERASMUS und LL.M.-Studierende

10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS 1 LP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 139A G. Dannemann
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Die Vorlesung behandelt Grundzüge des Vertragsrechts (insbesondere Vertragsschluss, Inhaltskontrolle, Leistungsstörungen) aus
rechtsvergleichender Sicht, wobei vor allem deutsches, englisches und französisches Vertragsrecht sowie der Kommissionsentwurf
für ein Gemeinsames Europäisches Kaufrecht berücksichtigt werden. Hinzu kommen Grundzüge des Internationalen Vertragsrechts
auf Grundlage der Rom-I-Verordnung und der Brüsseler Zuständigkeits-Verordnung.
Gliederungsübersicht:
A. Einführung
B. Parteiautonomie
C. Dispositives Recht
D. Reichweite von Vertragsrecht und -statut
E. Einigung und Gültigkeit
F. Rechts- und Geschäftsfähigkeit
G. Willensmängel
H. Stellvertretung
I. Inhaltskontrolle
J. Vertragliche Abwicklung
K. Vertragsverletzung
L. Ansprüche aus Vertragsverletzung

Literatur:
Thomas Kadner Graziano, Europäisches Vertragsrecht : Übungen zur Rechtsvergleichung und Harmonisierung des Rechts (2008)
Jan Smits, Contract Law. A Comparative Introduction (2014)  (behandelt nicht Internationales Vertragsrecht)

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 683 Deutsches und Europäisches Kartellrecht
2 SWS 1 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 139A S. Augenhofer

Die Vorlesung widmet sich dem Kartellrecht auf der nationalen Ebene (GWB) und der supranationalen Ebene (Europäisches
Wettbewerbsrecht). Dabei werden neben den rechtswissenschaftlichen Überlegungen auch die zugrunde liegenden ökonomischen
Zusammenhänge in den Blick genommen.
Internationale Studierende sind herzlich willkommen.

Literatur:
Literaturhinweise werden in der ersten Veranstaltung bekannt gegeben

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
Klausur für ERASMUS und LL.M.-Studierende

4 c) USP Unternehmens- und Gesellschaftsrecht

10 680 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 1 LP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 213 L. Klöhn
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 700 Unternehmens- und Gesellschaftsrecht (1. Semesterhälfte)
2 SWS 1 LP
VL Di 14-18 wöch.  (1) BE 2, E44/46 L. Klöhn
1) findet bis 05.12.2017 statt

Die Vorlesung baut auf der Pflichtfachvorlesung "Gesellschaftsrecht" des Grundstudiums (ZR III) auf. Während dort das
Personengesellschaftsrecht im Vordergrund stand, wird hier das Recht der Kapitalgesellschaften (AG und GmbH) behandelt. Die
Vorlesung findet als vierstündiger Block (mit Pausen) jeweils am Dienstagnachmittag statt. Sie endet am 6. Dezember 2016 und
wird dann in Gestalt der Vorlesung "Unternehmenssteuerrecht" (Prof. Dr. Stapperfend) fortgesetzt.

Literatur:
zum gesamten Gesellschaftsrecht: Windbichler, Gesellschaftsrecht, 23. Aufl. 2013 (ca. 27 EUR);
Saenger, Gesellschaftsrecht, 2. Aufl. 2015 (ca. 35 EUR)
speziell zum Kapitalgesellschaftsrecht: Drygala/Staake/Szalai, Kapitalgesellschaftsrecht, 2012 (ca. 35 EUR);
Hemmer/Seuffert/Wüst, Kapitalgesellschaftsrecht, 5. Aufl. 2014 (ca. 22 EUR)

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit, Abschlussklausur (2 Std.) für LL.M.- und Austauschstudierende

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 1 LP
VL Fr 14-16 wöch.  (1) BE 2, E44/46 P. Leyens

Do 14-16 Einzel (2) BE 2, 139A P. Leyens
1) findet ab 03.11.2017 statt
2) findet am 02.11.2017 statt
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Die Veranstaltung behandelt die europarechtlichen Aspekte des Gesellschaftsrechts. Nach einer kurzen Einführung in das Recht
der EU werden die gesellschaftsrechtlich relevanten Grundfreiheiten des AEUV (Niederlassungsfreiheit, Kapitalverkehrsfreiheit)
und die gesellschaftsrechtlichen Richtlinien der EU nebst der einschlägigen Rechtsprechung des EuGH behandelt. Ferner werden
die genuin europäischen Rechtsformen (insbes. die Societas Europea - SE) vorgestellt.

Literatur:
Grundmann, Europäisches Gesellschaftsrecht, 2. Aufl. 2011 (128 EUR);
Habersack/Verse, Europäisches Gesellschaftsrecht, 4. Aufl. 2011 (ca. 44 EUR)

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
Studiengang Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur Deutsches und Europäisches Gesellschaftsrecht (2,5
h)
Abschlussklausur (2 h) für sonstige LL.M.- und Austauschstudierende

10 702 Unternehmenssteuerrecht (2. Semesterhälfte)
2 SWS 1 LP
VL Di 14-18 wöch.  (1) BE 2, E44/46 T. Stapperfend
1) findet ab 12.12.2017 statt

Behandelt wird die Besteuerung unternehmerischen Handelns in Form von Einzelunternehmen, Personengesellschaften und
Körperschaften. Einen besonderen Schwerpunkt bildet die steuerliche Gewinnermittlung. Es wird eine Semesterabschlussklausur
für Studierende der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät angeboten. Dies ist die Teilklausur im Rahmen des Wahlpflichtfaches
"Wirtschaftlich relevante Teile des Rechts" in der Wahlfachgruppe 4.

Literatur:
Erforderliche Materialien: Abgabenordnung, Einkommenssteuergesetz, Gewerbesteuergesetz, Körperschaftssteuergesetz,
Handelsgesetzbuch

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: mündliche Prüfung

Schwerpunkt 5: Staat und Verwaltung im Wandel - obligatorischer Teil

10 720 Umweltrecht
2 SWS 1 LP
VL Mo 12-14 wöch.  (1) UL 9, E25 M. Eifert
1) findet ab 30.10.2017 statt

Umweltschutz bleibt eine zentrale Staatsaufgabe. Das Umweltrecht gehört zu den modernsten und innovativsten Teilen
unserer Rechtsordnung. Die Vorlesung wird die grundlegenden Prinzipien, Strukturen und Instrumente des Umweltrechts
einschließlich seiner Entwicklungen behandeln. Dabei werden die unterschiedlichen Genehmigungs- und Planverfahren sowie die
Rechtsschutzmodelle vorgestellt. Ausgewählte Teilgebiete des Umweltrechts, insbesondere das Immissionsschutzrecht, werden
exemplarisch behandelt.

Literatur:
Umweltrecht (Beck-Texte im dtv), 26. Aufl. 2016.
Eifert , Umweltschutzrecht, in: Schoch (Hrsg.), Besonderes Verwaltungsrecht, 15. Aufl. 2013, Kap. 5.
Erbguth/Schlacke , Umweltrecht, 6. Aufl. 2016.
Kloepfer , Umweltschutzrecht, 2. Aufl. 2011.
Schmidt/Kahl/Gärditz , Umweltrecht, 9. Aufl. 2014.

Organisatorisches:
Die Vorlesung kann von allen Studierenden besucht werden (also auch außerhalb von SP 5) sowie – nach Absprache – auch von
Studierenden nicht-juristischer Studiengänge.
Bitte beachten: Die LV beginnt am Mo, 30.10.17 (siehe Ausweisung).

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: mündliche Prüfung

10 721 Vergleichendes Verwaltungs- und Verfassungsrecht
2 SWS 1 LP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, E25 P. Dann

Vergleichen ist eine Grundkategorie des Verstehens – im Recht wie anderswo. Die Vorlesung Verfassungsvergleichung möchte dies
für das Verständnis des Verfassungsrechts nutzbar machen. Anhand von Beispielen werden zunächst Theorie und Methodik der
Vergleichung demonstriert und problematisiert. Sodann wird das Verständnis des nationalen Rechts durch den exemplarischen
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Vergleich mit anderen Rechtsordnungen auf dem Gebiet des Verfassungsrechts vertieft werden. Dabei geht es sowohl um ein
besseres Verständnis dogmatischer Konstruktionen, indem alternative Wege für ähnliche funktionale Bedarfe deutlich werden, als
auch um ein besseres Verständnis historischer und kultureller Bedingtheit des Rechts, wenn der Frage nachgegangen wird, warum
welcher Weg durch welche Rechtsordnung beschritten wird oder warum Antworten auf gleiche Fragen auch sehr unterschiedlich
ausfallen können.

Literatur:
Ein Reader mit einschlägigen Materialien wird bereitgestellt.

10 722 Europäisches Verwaltungsrecht
2 SWS 1 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 9, E25 F. Hanschmann

Viele Instrumente des modernen Verwaltungsrechts stammen aus dem europäischen Unionsrecht. Die Verwaltungsverfahren
verknüpfen in vielen Bereichen europäische und nationale Verwaltungen und eine Reihe von Verwaltungsentscheidungen erfolgen
mittlerweile auf europäischer Ebene. Der Vollzug der nationalen Verwaltungen wird immer stärker europäisch gesteuert und die
europäische Verwaltung differenziert sich immer weiter aus. Die verschiedenen Elemente eines europäischen Verwaltungsrechts
sollen in ihrem Gesamtzusammenhang erarbeitet werden.

Literatur:
von Danwitz, Europäisches Verwaltungsrecht, 2008
Terhechte (Hrg), Verwaltungsrecht de Europäischen Union, 2011

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 723 Entwicklungslinien im Öffentlichen Recht
2 SWS 1 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 9, E25 M. Eifert

Zur grundsätzlichen Einordnung der Veranstaltung: Die Teilnehmer*innen sollen das Öffentliche Recht als ein systematisches und
dynamisches Gefüge kennenlernen. Seine Entwicklungen sollen durch den Blick auf die Wechselspiele zwischen den Rechtsebenen,
zwischen Literatur, Rechtsprechung und Politik und zwischen dogmatischen Figuren besser verstanden werden. Es geht um die
Durchdringung des Verwaltungsrechts durch das Verfassungsrecht (Konstitutionalisierung), die Einwirkungen des europäischen
und internationalen Rechts auf das nationale Recht (Europäisierung/Internationalisierung) und die Entwicklung dogmatischer
Figuren.
Dieses Semester wollen wir uns der Frage widmen, wie die Grundrechte die unausweichliche Spannung zwischen individueller
Freiheit einerseits und den Anforderungen einer funktionierenden Gemeinschaft andererseits verarbeiten. Dabei werden wir drei
Felder näher untersuchen und zugleich den Entwicklungen nachgehen, die Verfassungsdogmatik und Verfassungsrechtsprechung
genommen haben. Zunächst geht es um die Frage nach der Einbeziehung verbotenen oder sozialschädlichen Verhaltens in den
Schutzbereich der Grundrechte (v.a. Art. 2 I, 12 GG). Anschließend untersuchen wir die Bedeutung des „Selbstverständnisses“ der
Grundrechtsträger für die Bestimmung grundrechtlicher Schutzbereiche (v.a. Art. 4, 5 III GG). Im dritten Teil wenden wir uns der
Frage zu, ob bestimmte Grundrechte (v.a. Art. 5, 8 GG) auf den Belang der demokratischen Selbstbestimmung hin auszurichten
sind. Dem Seminar zu Grunde liegt ein Reader mit Entscheidungen des BVerfG und Auszügen aus der Literatur, dessen durch
Leitfragen strukturierte Lektüre vorausgesetzt wird.

Literatur:
Reader

Organisatorisches:
Bitte beachten: In der ersten Veranstaltung wird die weitere Planung der Lehrveranstaltung bekannt gegeben!

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit

Schwerpunkt 6: Recht der internationalen Gemeinschaft und europäischen Integration -
obligatorischer Teil

10 740 Grundlagen der Völkerrechtsordnung / Foundations of International Law
2 SWS 1 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, 140/142 M. Polzin

Die Vorlesung zum Völkerrecht behandelt die Grundprinzipien, die Subjekte und die Quellen des Völkerrechts. Hinzu kommen
die Grundlinien des Rechts der Vereinten Nationen, des Menschenrechtsschutzes, der völkerrechtlichen Verantwortlichkeit, sowie
Grundsätze des humanitären Kriegsvölkerrechts. Die Vorlesung wird von der Übung „Völkerrecht in Fällen“ begleitet.
Die Vorlesungen 10740 und 10741 gelten als eine Veranstaltung.

Literatur:
- A. von Arnauld, Völkerrecht, 2. Auflage, 2014
- J. Klabbers, International Law, 2013
- M. Herdegen, Völkerrecht, 14. Auflage, 2015
- J. Crawford, Brownlie's Principles of Public International Law, 8. Auflage, 2012
Die Lehrbuchliteratur wird in der ersten Vorlesungseinheit vorgestellt. Ergänzend werden vorbereitende Texte (v.a. Primärquellen)
über Moodle bereitgestellt.

Prüfung:
LL.M.-Studierende und Erasmus: Mündliche Prüfung
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10 741 Formen internationaler Kooperation / Forms of International Cooperation
2 SWS 1 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 140/142 M. Polzin

Die Vorlesung zum Völkerrecht behandelt die Grundprinzipien, die Subjekte und die Quellen des Völkerrechts. Hinzu kommen
die Grundlinien des Rechts der Vereinten Nationen, des Menschenrechtsschutzes, der völkerrechtlichen Verantwortlichkeit, sowie
Grundsätze des humanitären Kriegsvölkerrechts. Die Vorlesung wird von der Übung „Völkerrecht in Fällen“ begleitet.
Die Vorlesungen 10740 und 10741 gelten als eine Veranstaltung.

Literatur:
- A. von Arnauld, Völkerrecht, 2. Auflage, 2014
- J. Klabbers, International Law, 2013
- M. Herdegen, Völkerrecht, 14. Auflage, 2015
- J. Crawford, Brownlie's Principles of Public International Law, 8. Auflage, 2012
Die Lehrbuchliteratur wird in der ersten Vorlesungseinheit vorgestellt. Ergänzend werden vorbereitende Texte (v.a. Primärquellen)
über Moodle bereitgestellt.

Prüfung:
LL.M.-Studierende und Erasmus: Mündliche Prüfung

10 742 Europäisches Verfassungsrecht
2 SWS 1 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, 140/142 F. Hanschmann

Die Vorlesung behandelt die theoretischen Grundlagen und dogmatischen Kernprobleme des Europäischen Verfassungsrechts.
Der Europäische Verfassungsverbund wird aus dem komplementären Zusammenwirken supranationalen und mitgliedstaatlichen
Verfassungsrechts entwickelt. Zentrale Einzelthemen sind die Organstruktur der EU angesichts der Maßstäbe des
Demokratieprinzips, die Rechtsetzung in der EU, die Kompetenzlehre sowie vor allem der Grundrechtsschutz.

Literatur:
Armin von Bogdandy/Jürgen Bast (Hrsg.), Europäisches Verfassungsrecht, 2. Aufl. 2009.
Christian Calliess, Die neue Europäische Union nach dem Vertrag von Lissabon, 2010.
Robert Schütze, European Constitutional Law, 2. Aufl., 2015.
Weitere Literatur und Materialien werden über moodle bereitgestellt.

Prüfung:
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur Europäisches Verfassungsrecht mit seinen vergleichenden
Bezügen (2,5h)
LL.M.-Studierende: Anschließende Seminararbeit, Erasmus: Mündliche Prüfung

10 743 Europäisches Wirtschaftsrecht, insbesondere Binnenmarkt- und
Wettbewerbsrecht
2 SWS 1 LP
VL Do 10-12 wöch. BE 2, 140/142 A. K. Mangold

In Vertiefung der Vorlesung Europarecht behandelt die Vorlesung ausgewählte Fragen des Europäischen Wirtschaftsrechts.
Erster Schwerpunkt ist die vertiefte Auseinandersetzung mit den Grundfreiheiten des Binnenmarkts sowie der ergänzenden
Rechtsharmonisierung; als zweiter Schwerpunkt werden die Grundlagen der europäischen Wettbewerbsordnung (Kartellrecht
sowie Beihilfenrecht) vermittelt.

Prüfung:
LL.M.-Studierende und Erasmus: Mündliche Prüfung

Schwerpunkt 7: Deutsche und internationale Strafrechtspflege - obligatorischer Teil

10 760 Strafrechtspraxis I (Strafverfahrensrecht und Strafverteidigung)
2 SWS 1 LP
VL Mo 16-18 wöch. BE 2, 144 A. Ignor

Die Vorlesung behandelt vertieft ausgewählte Themen des Strafprozessrechts aus allen Verfahrensabschnitten. Die Teilnahme
erfordert eine Kenntnis der Grundlagen des Strafprozessrechts. Die Darstellung der dogmatischen Probleme erfolgt mit Blick auf
ihre Bedeutung in der Praxis, häufig aus der Sicht des Beschuldigten bzw. seines Verteidigers. Von den Teilnehmern wird eine
aktive Mitarbeit erwartet. Die Erörterung der Themen erfolgt insbesondere anhand ausgewählter Fälle aus der Rechtsprechung,
die vorher bekannt gegeben werden und durchgearbeitet werden sollten.

10 761 Strafrechtspraxis II (Materielles Strafrecht)
2 SWS 1 LP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 144 K. Marxen

Die Vorlesung zeigt mit Fällen aus der Praxis auf, wie sich die Erfassung und Bearbeitung des materiellen Strafrechts je nach
prozessualer Lage und Verfahrensbeteiligung ändert. Aus dem materiellen Strafrecht werden schwerpunktmäßig diejenigen
Bereiche behandelt, welche die Praxis besonders intensiv beschäftigen, so die Vermögensdelikte, die Straßenverkehrsdelikte und
auch die Rechtsfolgen. Erwartet wird eine Nacharbeit anhand der in der Veranstaltung ausgegebenen Materialien. Wer sich im
Strafverfahrensrecht noch unsicher fühlt, sollte vorbereitend und begleitend einen Grundriss lesen, z.B. Beulke, Strafprozessrecht,
13. Aufl. 2016; Heger, Strafprozessrecht 2013; Kindhäuser, Strafprozessrecht, 4. Aufl. 2015; Putzke/Scheinfeld, Strafprozessrecht,
6. Aufl. 2015; Volk/Engländer, Grundkurs StPO, 8. Aufl. 2013.)
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10 762 Internationales Strafrecht I (Internationale und europäische Bezüge des
deutschen Strafrechts)
2 SWS 1 LP
VL Di 12-14 wöch. BE 2, 144 L. Greco

Die Vorlesung vermittelt eine Einführung in das „Internationale Strafrecht“ mit Blick auf dessen historische Entwicklung. Es werden
Formen und Wirkweisen internationaler Beeinflussung des deutschen Straf- und Strafverfahrensrechts sowie Funktionen und
Modelle eines „Internationalen Strafrechts“ vorgestellt. Aktuelle Beispiele und Kommentare behandeln das Strafanwendungsrecht
nach dem StGB. Die europäischen Einflüsse auf das materielle Strafrecht, hier vertreten durch EU, Europarat und EMRK werden
erläutert. Einen weiteren Themenkomplex bildet die Wirkung der europäischen Einflüsse auf das Strafverfahrensrecht, wie
beispielsweise der Einsatz des deutschen Strafverfahrensrechts bei In- und Auslandstaten.

10 763 Internationales Strafrecht II (Völkerstrafrecht)
2 SWS 1 LP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, 144 G. Werle

Die Veranstaltung führt in die Grundlagen des Völkerstrafrechts ein. Sie behandelt zunächst die historischen Voraussetzungen
und die systematische Abgrenzung des Gebiets. Der Schwerpunkt liegt in der Analyse der völkerstrafrechtlichen Kerntatbestände
(Verbrechen gegen die Menschlichkeit, Völkermord, Kriegsverbrechen, Aggression). Schlüsselentscheidungen des Internationalen
Strafgerichtshofs und der sog. Ad-hoc-Strafgerichtshöfe (ICTY und ICTR) werden einbezogen. Außerdem gilt die Vorlesung
prozessualen Fragen und solchen der strafrechtlichen Zurechnung (Allgemeiner Teil des Völkerstrafrechts).

Literatur:
Literaturempfehlungen und arbeitstechnische Hinweise werden in der ersten Vorlesung gegeben

Organisatorisches:
Die beiden Februartermine vom 5. und 12.02.18 werden vorgezogen und finden im Januar am Fr, 19. und Fr, 26.01.18 jeweils
von 10-12 Uhr im Raum BE 2, 144 statt.

Prüfung:
LL.M.-Studierende und Erasmus: Klausur

Université Paris II Panthéon Assas (Licence)

Weitere Informationen über das Büro für Internationale Programme

King´s College London

Weitere Informationen über das Büro für Internationale Programme

Université de Genève

Weitere Informationen über das Büro für Internationale Programme

Université Paris II Panthéon Assas (Maîtrise) oder King´s College London (LL.M.) /
Studiengangsvariante &quot;Europäische/r Jurist/in&quot;

Weitere Informationen über LS Grundmann

Modul Vertiefung / UniRep

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 7. Fachsemester

Universitätsrepetitorium

10 400 BGB Einführung und Allgemeiner Teil (1.-6. Semesterwoche)
2.25 SWS 2,25 LP
RE Mo 08-12 wöch.  (1) UL 9, 213 R. Hauck

Di 08-10 wöch.  (2) UL 9, 213 R. Hauck
1) findet vom 23.10.2017 bis 20.11.2017 statt
2) findet vom 24.10.2017 bis 21.11.2017 statt

Organisatorisches:
Bitte beachten: Das REP BGB fängt erst in der 2. Woche an (siehe Ausweisung).
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10 401 Schuldrecht I (7.-10. Semesterwoche)
1.5 SWS 1,5 LP
RE Mo 08-12 wöch.  (1) UL 9, 213 R. Hauck

Di 08-10 wöch.  (2) UL 9, 213 R. Hauck
1) findet vom 27.11.2017 bis 18.12.2017 statt
2) findet vom 28.11.2017 bis 19.12.2017 statt

10 402 Schuldrecht II (13.-18. Semesterwoche)
2.25 SWS 2,25 LP
RE Mo 08-12 wöch.  (1) UL 9, 213 L. Klöhn

Di 08-10 wöch.  (2) UL 9, 213 L. Klöhn
1) findet vom 08.01.2018 bis 12.02.2018 statt
2) findet vom 09.01.2018 bis 13.02.2018 statt

10 403 Immobiliarsachenrecht (1.-4. Woche vorlesungsfreie Zeit)
2 SWS 2 LP
RE Mo 08-12 wöch.  (1) UL 9, 213 A. Tölle

Di 08-12 wöch.  (2) UL 9, 213 A. Tölle
1) findet vom 19.02.2018 bis 12.03.2018 statt
2) findet vom 20.02.2018 bis 13.03.2018 statt

Organisatorisches:
Bitte beachten: Anstelle von Immobiliarsachenrecht findet im ausgewiesenen Zeitraum Mobiliarsachenrecht statt!

10 450 Allgemeines Verwaltungsrecht inkl. Prozessrecht (1.-10. Semesterwoche)
3.75 SWS 3,75 LP
RE Di 10-12 wöch.  (1) UL 9, 213 M. Polzin

Mi 08-12 wöch.  (2) UL 9, 213 M. Polzin
1) findet vom 17.10.2017 bis 19.12.2017 statt
2) findet vom 18.10.2017 bis 20.12.2017 statt

10 451 Polizeirecht (13.-18. Semesterwoche)
2.25 SWS 2,25 LP
RE Di 10-12 wöch.  (1) UL 9, 213 F. Hanschmann

Mi 08-12 wöch.  (2) UL 9, 213 F. Hanschmann
1) findet vom 09.01.2018 bis 13.02.2018 statt
2) findet vom 10.01.2018 bis 14.02.2018 statt

10 452 Bau- und Kommunalrecht (1.-4. Woche vorlesungsfreie Zeit)
2 SWS 2 LP
RE Mi 08-12 wöch.  (1) UL 9, 213 F. Hanschmann

Do 08-12 wöch.  (2) UL 9, 213 F. Hanschmann
1) findet vom 21.02.2018 bis 14.03.2018 statt
2) findet vom 22.02.2018 bis 15.03.2018 statt

10 480 Strafrecht AT (1.-18. Semesterwoche)
4 SWS 4 LP
RE Do 08-12 wöch.  (1) UL 9, 213 T. Hörnle
1) findet vom 19.10.2017 bis 15.02.2018 statt

In dem auf zwei Semester angelegten Repetitorium werden examensrelevante Fragen des Allgemeinen Teils des Strafrechts
besprochen. Der Stoff wird anhand der klassischen und aktuellen BGH-Rechtsprechung systematisch aufgearbeitet und analysiert.
Durch darüber hinaus gehende Exkurse und Vertiefungsfälle wird sichergestellt, dass der examensrelevante Stoff vollständig
abgedeckt wird.

Literatur:
Jäger, Examens-Repetitorium Strafrecht AT, 8. Aufl. 2017
Kühl, Strafrecht AT, 8. Aufl. 2017
Rengier, Strafrecht AT, 9. Aufl. 2017
Wessels/Beulke/Satzger, Strafrecht AT, 47. Aufl. 2017

Klausurenkurs und Klausurbesprechungen

10 420 Klausur im Zivilrecht 1
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 A. Metzger

Mo 12-14 Einzel (2) UL 6, 2091/92 A. Metzger
1) findet am 20.10.2017 statt
2) findet am 30.10.2017 statt
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Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 421 Klausur im Öffentlichen Recht 1
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 C. Waldhoff

Mo 12-14 Einzel (2) UL 6, 2091/92 C. Waldhoff
1) findet am 27.10.2017 statt
2) findet am 06.11.2017 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 422 Klausur im Zivilrecht 2
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 A. Metzger

Mo 12-14 Einzel (2) UL 6, 2091/92 A. Metzger
1) findet am 03.11.2017 statt
2) findet am 13.11.2017 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 423 Klausur im Öffentlichen Recht 2
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 A. Kaiser

Mo 12-14 Einzel (2) UL 6, 2091/92 A. Kaiser
1) findet am 10.11.2017 statt
2) findet am 20.11.2017 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 424 Klausur im Strafrecht 1
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 T. Hörnle

Mo 12-14 Einzel (2) UL 6, 2091/92 T. Hörnle
1) findet am 17.11.2017 statt
2) findet am 27.11.2017 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 425 Klausur im Zivilrecht 3
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 L. Klöhn

Mo 12-14 Einzel (2) UL 6, 2091/92 L. Klöhn
1) findet am 24.11.2017 statt
2) findet am 04.12.2017 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 426 Klausur im Öffentlichen Recht 3
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 A. Kaiser

Mo 12-14 Einzel (2) UL 6, 2091/92 A. Kaiser
1) findet am 01.12.2017 statt
2) findet am 11.12.2017 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 427 Klausur im Zivilrecht 4
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 G. Wagner

Mo 12-14 Einzel (2) UL 6, 2091/92 G. Wagner
1) findet am 08.12.2017 statt
2) findet am 18.12.2017 statt
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Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 428 Klausur im Öffentlichen Recht 4
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 M. Eifert

Mo 12-14 Einzel (2) UL 6, 2091/92 M. Eifert
1) findet am 15.12.2017 statt
2) findet am 08.01.2018 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 429 Klausur im Strafrecht 2
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 L. Greco

Mo 12-14 Einzel (2) UL 6, 2091/92 L. Greco
1) findet am 12.01.2018 statt
2) findet am 22.01.2018 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 430 Klausur im Zivilrecht 5
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 R. Singer

Mo 12-14 Einzel (2) UL 6, 2091/92 R. Singer
1) findet am 19.01.2018 statt
2) findet am 29.01.2018 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 431 Klausur im Öffentlichen Recht 5
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 M. Polzin

Mo 12-14 Einzel (2) UL 6, 2091/92 M. Polzin
1) findet am 26.01.2018 statt
2) findet am 05.02.2018 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 432 Klausur im Zivilrecht 6
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 J. Thiessen

Mo 12-14 Einzel (2) UL 6, 2091/92 J. Thiessen
1) findet am 02.02.2018 statt
2) findet am 12.02.2018 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 433 Klausur im Öffentlichen Recht 6
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 A. K. Mangold

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 A. K. Mangold
1) findet am 09.02.2018 statt
2) findet am 19.02.2018 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 434 Klausur im Strafrecht 3
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 L. Greco

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 L. Greco
1) findet am 16.02.2018 statt
2) findet am 26.02.2018 statt
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Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

Prüfungssimulation

Findet ab Mitte Dezember dienstags und mittwochs statt. Bitte auf Termin achten!

10 416 Prüfungssimulation Zivilrecht
0.070000000000000007
SWS
RE Di 12:30-14:00 Einzel (1) UL 9, 210 A. Metzger

Di 12:30-14:00 Einzel (2) UL 9, 210 J. Thiessen
Mi 12:30-14:00 Einzel (3) UL 9, 210 L. Klöhn
Mi 12:30-14:00 Einzel (4) UL 9, 210 R. Singer
Di 12:30-14:00 Einzel (5) UL 9, 210 J. Thiessen
Di 12:30-14:00 Einzel (6) UL 9, 210 J. Thiessen
Di 12:30-14:00 Einzel (7) UL 9, 210 J. Thiessen

1) findet am 12.12.2017 statt
2) findet am 19.12.2017 statt
3) findet am 10.01.2018 statt
4) findet am 17.01.2018 statt
5) findet am 30.01.2018 statt
6) findet am 06.02.2018 statt
7) findet am 13.02.2018 statt

10 417 Prüfungssimulation Öffentliches Recht
0.070000000000000007
SWS
RE Mi 12:30-14:00 Einzel (1) UL 9, 210 P. Dann

Mi 12:30-14:00 Einzel (2) UL 9, 210 A. Kaiser
Di 12:30-14:00 Einzel (3) UL 9, 210 M. Eifert
Di 12:30-14:00 Einzel (4) UL 9, 210 F. Hanschmann
Mi 12:30-14:00 Einzel (5) UL 9, 210 F. Hanschmann
Mi 12:30-14:00 Einzel (6) UL 9, 210 M. Polzin

1) findet am 13.12.2017 statt
2) findet am 20.12.2017 statt
3) findet am 16.01.2018 statt
4) findet am 23.01.2018 statt
5) findet am 31.01.2018 statt
6) findet am 07.02.2018 statt

10 418 Prüfungssimulation Strafrecht
0.070000000000000007
SWS
RE Di 12:30-14:00 Einzel (1) UL 9, 210 A. Epik

Mi 12:30-14:00 Einzel (2) UL 9, 210 L. Greco
Mi 12:30-14:00 Einzel (3) UL 9, 210 T. Hörnle

1) findet am 09.01.2018 statt
2) findet am 24.01.2018 statt
3) findet am 14.02.2018 statt

Probeexamen

Anmeldung wie bei allen Prüfungen über AGNES-online (Modul Vertiefung)

10 499 Probeexamen
3.5 SWS
KK Fr 08:30-14:00 Einzel (1) L. Greco

Mo 08:30-14:00 Einzel (2) L. Greco
Di 08:30-14:00 Einzel (3) P. Dann
Do 08:30-14:00 Einzel (4) F. Hanschmann
Fr 08:30-14:00 Einzel (5) G. Wagner
Mo 08:30-14:00 Einzel (6) L. Klöhn
Di 08:30-14:00 Einzel (7) J. Thiessen

1) findet am 16.03.2018 statt
2) findet am 19.03.2018 statt
3) findet am 20.03.2018 statt
4) findet am 22.03.2018 statt
5) findet am 23.03.2018 statt
6) findet am 26.03.2018 statt
7) findet am 27.03.2018 statt
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Die Klausuren werden in der Reihenfolge: Strafrecht, Strafrecht, Öffentliches Recht, Öffentliches Recht, Zivilrecht, Zivilrecht,
Zivilrecht, geschrieben.

Organisatorisches:
Einlass: 08.30 Uhr!
Schreibzeit: 09-14 Uhr
Bitte beachten: Raumzuweisung über Prüfungskonten in AGNES!
Besprechung: 15-17 Uhr im Raum UL 6, 2002, wenn nicht anders ausgewiesen (siehe Homepage unten)
Rückgabe: 4 Wochen nach dem Klausurtermin am jeweiligen Lehrstuhl
Die Klausuren werden unter Aufsicht in der vorgesehenen Zeit geschrieben . Keine nachträgliche Abgabe am
Lehrstuhl!
Weitere Infos unter: http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/unirep/pe

Prüfung:
Teilnahmeberechtigt sind nur Studierende der Juristischen Fakultät der Humboldt-Universität zu Berlin (StudO
2008/2015)!
Hinweis zur Anmeldeplicht: Das Probeexamen ist der Abschluss des Moduls »Vertiefung« und deshalb anmeldepflichtig: Nur
wer an allen Klausuren des Probeexamens teilnimmt, erhält - unabhängig vom Bestehen der Klausuren - die Studienpunkte für
das Vertiefungsstudium. Anmeldung wie bei allen Prüfungen über AGNES-online (Modul Vertiefung).
Nicht angemeldete Studierende der HU können an den Klausuren - unter Angabe der Matrikelnummer - selbstorganisiert und
außerhalb des Prüfungsraumes kostenpflichtig teilnehmen, siehe auch: https://www.rewi.hu-berlin.de/de/sp/2015/unirep/pe Die
Abgabe dieser Klausuren erfolgt bei der anschließenden Besprechung um 15 Uhr direkt bei dem/der Lehrenden.
Anmeldefrist siehe unter:  https://www.rewi.hu-berlin.de/de/sp/2015/unirep/pe

Ergänzende Lehrveranstaltungen

10 800 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS
VL Di 10-12 wöch. BE 2, E42 A.-A. Wandtke

Die Vorlesung führt vor allem in das private Medienrecht ein.
Ausgewählte Themen der VL sind: Medientheorien, Rechtsstellung der Verlage, Fernsehanstalten und Filmhersteller,
presserechtlicher Gegendarstellungsanspruch, Bildnisschutz, allgemeines Persönlichkeitsrecht und dessen Kommerzialisierung,
Product Replacement und sonstige rechtlich relevante Werbemaßnahmen

Prüfung:
LL.M.-Studierende und Erasmus: Mündliche Prüfung

10 801 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS
VL Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Sa 10-16 Einzel (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
So 13-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (4) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Sa 12-18 Einzel (5) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 19.01.2018 statt
2) findet am 20.01.2018 statt
3) findet am 21.01.2018 statt
4) findet am 26.01.2018 statt
5) findet am 27.01.2018 statt

Die Veranstaltung widmet sich dem europäischen Verbraucherrecht. Die verschiedenen europäischen verbraucherrechtlichen
Richtlinien und Verordnungen werden vorgestellt, sowie ihre Auslegung durch den EuGH analysiert. Dabei wird auch ihre
Umsetzung in die deutsche Rechtsordnung thematisiert und die aktuellen Tendenzen im Europäischen Verbraucherrecht (u.a.
Projekte zur Rechtsvereinheitlichung) berücksichtigt. Ebenso werden die mit der Durchsetzung verbraucherschützender Normen
verbundenen Probleme behandelt.

Prüfung:
LL.M.-Studierende und Erasmus: mündliche Prüfung
Intern. Studierende: Prüfungsleistung wird in der VL bekannt gegeben

10 802 Forschungskolloquium Aktuelle Fragen des Strafrechts
2 SWS
CO T. Hörnle

Organisatorisches:
Das Kolloquium findet als Blockveranstaltung statt. Weitere Infos erhalten Sie zu Beginn des Semesters oder im Sekretariat unter
sekretariat.hoernle@rewi.hu-berlin.de .

10 803 Aktuelle Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofs für Menschenrechte
(Persönlichkeitsrecht)
2 SWS
SE Di 14-16 wöch.  (1) UL 9, 210 A.-A. Wandtke
1) findet ab 17.10.2017 statt

http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/unirep/pe
https://www.rewi.hu-berlin.de/de/sp/2015/unirep/pe
https://www.rewi.hu-berlin.de/de/sp/2015/unirep/pe
mailto:sekretariat.hoernle@rewi.hu-berlin.de
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Im Seminar werden Kriterien für die Abwägung zwischen dem Persönlichkeitsrecht und dem öffentlichen Interesse dargestellt,
der Wesensgehalt des allgemeinen und besonderen Persönlichkeitsrechts soll erläutert werden sowie der Prominentenschutz und
Bildveröffentlichungen im Internet. Die speziellen Ansprüche  im  bestehenden Sanktionssystem werden auch behandelt.

Literatur:
Medienrecht (in fünf Bänden), Wandtke / Ohst, 3. Aufl. 2014

Prüfung:
LL.M.-Studierende und Erasmus: Mündliche Prüfung

10 804 Forschungskolloquium Internationales Strafrecht
2 SWS
CO G. Werle

Die Veranstaltung  beschäftigt sich mit aktuellen Fragen und Problemen des Internationalen Strafrechts. Sie bietet jungen
WissenschaftlerInnen, insbesondere DoktorandInnen, ein Forum, den Stand und die vorläufigen Ergebnisse ihrer Arbeiten zu
präsentieren und gemeinsam mit den übrigen TeilnehmerInnen zu diskutieren.

Organisatorisches:
Das Seminar ist anmeldepflichtig und die Teilnehmerzahl begrenzt. Interessenten melden sich bitte unter
sekretariat.werle@rewi.hu-berlin.de an. Hinsichtlich der Termine beachten Sie bitte die Aushänge am Lehrstuhl.

10 805 Praktiker-Seminar &quot;Bau- und Planungsrecht&quot;
1 SWS
CO Mi 18:15-19:45 Einzel (1) UL 9, 213 U. Battis,

S. Mitschang,
C. Otto,
O. Reidt

Mi 18:15-19:45 Einzel (2) UL 9, 213 U. Battis,
S. Mitschang,

C. Otto,
O. Reidt

Mi 18:15-19:45 Einzel (3) UL 9, 213 U. Battis,
S. Mitschang,

C. Otto,
O. Reidt

Mi 18:15-19:45 Einzel (4) UL 9, 213 U. Battis,
S. Mitschang,

C. Otto,
O. Reidt

Mi 18:15-19:45 Einzel (5) UL 9, 213 U. Battis,
S. Mitschang,

C. Otto,
O. Reidt

1) findet am 22.11.2017 statt
2) findet am 20.12.2017 statt
3) findet am 10.01.2018 statt
4) findet am 17.01.2018 statt
5) findet am 14.02.2018 statt

Organisatorisches:
Weitere Informationen siehe:  http://ibr.rewi.hu-berlin.de

10 806 Öffentliches Recht und Theorie
1 SWS
CO Mi 18-20 14tgl./2 (1) UL 9, E14 M. Eifert,

A. Kaiser,
C. Waldhoff

1) findet ab 25.10.2017 statt

Im Kolloquium werden aktuelle und „klassische“ Texte zu den Grundlagendes Öffentlichen Rechts besprochen. Die Veranstaltung
richtet sich an alle am Öffentlichen Recht Interessierten.

Organisatorisches:
Bei Fragen oder zur Anmeldung wenden Sie sich bitte an sekretariat.kaiser@rewi.hu-berlin.de.
Weitere Informationen unter: http://kaiser.rewi.hu-berlin.de

10 807 Medizinrecht und Medizinethik
2 SWS
VL Mi 08:30-10:00 wöch. BE 2, 326 S. Kunz-Schmidt

Das Seminar will sowohl in die Querschnittsmaterie Medizinrecht als auch in aktuelle Fragen der Medizinethik einführen.
Medizinrechtlicher Schwerpunkt ist das Arztrecht.
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Vorgestellt werden zunächst folgende Themen: Bedeutung und Abgrenzung von Medizinrecht und Medizinethik, das Berufsrecht
des Arztes, das Arzt-Patienten-Verhältnis sowie Grundzüge des strafrechtlichen und zivilrechtlichen Arzthaftungsrechts. Außerdem
werden rechtliche und ethische Fragen und Problemfelder erörtert, die seit Jahren in der Diskussion sind, wie z.B. der
Embryonenschutz, die Sterbehilfe, die Patientenverfügung und die Organtransplantation.

Literatur:
Susanne Kunz-Schmidt: Einführung in die rechtlichen Grundlagen der Arzthaftung, NJ 2009, 485; Der Behandlungsfehler, NJ 2010,
177; Die ärztliche Aufklärungspflicht, NJ 2010, 441; Präimplantationsdiagnostik (PID) - der Stand des Gesetzgebungsverfahrens
und der aktuellen Diskussion, NJ 2011, 231; Überblick über die Entwicklung des zivilrechtlichen Arzthaftungsrechts in den Jahren
2013 bis Ende September 2015, NJ 2016,16. Weitere Literatur wird in der Lehrveranstaltung angegeben.

Prüfung:
LL.M.-Studierende und Erasmus: Mündliche Prüfung

10 808 Restrukturierungs- und Insolvenzrecht
2 SWS
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 326 C. Paulus

Die Vorlesung handelt im ersten, dem Restrukturierungsteil von den durch das deutsche Recht gegebenen Instrumenten, mittels
derer ein Unternehmen in der Krise gerettet werden kann. Hierbei wird es unvermeidlich sein, auch ausländische (insbesondere
englische und französische) Modelle anzusprechen; vor allem aber dürfte während der Vorlesungszeit eine europäische Richtlinie
in Kraft treten, die erheblichen Einfluss auf die Restrukturierungslandschaft in Deutschland haben wird. Im zweiten Teil
werden Grundlagen und Ausgestaltung der Insolvenzordnung vorgestellt. Anhand eines fingierten Verfahrensablaufs werden die
Instrumente der InsO verständlich gemacht.

Literatur:
Paulus, EuInsVO, 4. Aufl., 2013; ders. RIW 2013, 577.

10 809 Forschungskolloquium zum Strafrecht
2 SWS
CO Di 18-20 Einzel A. Grünewald

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit Fragen zum Strafrecht. Sie richtet sich an junge Wissenschaftler/innen mit abgeschlossenem
Studium, die promovieren möchten oder bereits promovieren, und bietet die Gelegenheit, die (vorläufigen) Ergebnisse der Arbeit
zu präsentieren und gemeinsam mit den anderen Teilnehmern und Teilnehmerinnen zu diskutieren.

Organisatorisches:
Das Seminar ist anmeldepflichtig. Anmeldung per E-Mail an: sekretariat.gruenewald@rewi.hu-berlin.de bis zum 11. Oktober 2017.
Termine / Raum der Veranstaltung werden den Teilnehmerinnen und Teilnehmern mitgeteilt.

10 810 Geistiges Eigentum und Kartellrecht (Einführung)
2 SWS
VL Mi 10-14 Einzel (1) BE 2, 139A R. Hauck

Mi 10-14 Einzel (2) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (3) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (4) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (5) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (6) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (7) BE 2, 139A R. Hauck

1) findet am 20.12.2017 statt
2) findet am 10.01.2018 statt
3) findet am 17.01.2018 statt
4) findet am 24.01.2018 statt
5) findet am 31.01.2018 statt
6) findet am 07.02.2018 statt
7) findet am 14.02.2018 statt

Die Veranstaltung gibt einen Überblick über die Rechte des geistigen Eigentums (insb. Patente, Urheberrechte, Marken)
einschließlich deren Verwertung (Lizenzierung) und den Schnittstellen zum Kartellrecht. Sie ist für Studierende ohne Vorkenntnisse
in diesen Rechtsgebieten geeignet, insbesondere für ausländische Studierende.

Literatur:
Eisenmann/Jautz, Grundriss Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht, 10. Aufl. 2015; Lettl, Kartellrecht, 4. Aufl. 2017

Prüfung:
LL.M.-Studierende und Erasmus: mündliche Prüfung

10 811 Internetvertragsrecht
2 SWS
VL Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, 210 M. Weber

Sa 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 M. Weber
Fr 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 M. Weber
Sa 10-18 Einzel (4) UL 9, 210 M. Weber

1) findet am 01.12.2017 statt
2) findet am 02.12.2017 statt
3) findet am 08.12.2017 statt
4) findet am 09.12.2017 statt
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Welche Besonderheiten prägen das Vertragsrecht im Bereich des E-Commerce? Welche Unterschiede gelten bei Internetverträgen
im Vergleich mit „Offline-Verträgen“? Und wie sehen diese Unterschiede und spezifisch vertragsrechtlichen Fragen bei den
einzelnen Online-Geschäftsmodellen und bereichstypischen Vertragsgestaltungen des Internethandels konkret aus? Anhand
aktueller Fällen der neueren Rechtsprechung sowie der Vertragsgestaltungs-praxis in einzelnen Bereichen des Online-Handels
betrachtet die Vorlesung vertragsrechtliche Fragen in erster Linie am Beispiel ausgewählter Vertragstypen des E-Commerce:
Nach einer einführenden Erörterung von Fragen zum Vertragsschluss „im“ bzw. über das Internet im Allgemeinen (zum
Minderjährigenschutz, zur wirksamen Einbeziehung Allgemeiner Geschäftsbedingungen, zu Informationspflichten und zum
neuen Verbraucherschutzrecht) stehen ausgewählte Online-Geschäftsmodelle und bereichstypische Vertragsgestaltungen des
Internethandels ganz im Mittelpunkt der Veranstaltung. Betrachtet werden vertragsrechtliche Besonderheiten beispielsweise bei
Musikdownloads, e-books, Online-Games und Sportwetten, Nutzungsverhältnissen bei sozialen Netzwerken, Providerverträgen,
Internet-Auktionen sowie beim Wertpapierhandel im Internet und Online-Banking. Da eng verbunden mit der Betrachtung
vertragsrechtlichen Besonderheiten des E-Commerce und seiner einzelnen Geschäftsmodelle wird dabei auch der eine oder andere
Seitenblick ins Wettbewerbs- und Urheberrecht unumgänglich sein, zB im Zusammenhang mit wettbewerbswidrigen Formen der
Vertragsanbahnung, bei Wettbewerbs- und Urheberrechtsverstößen im Zusammenhang mit Musikdownloads, dem Onlinehandel
mit Gebrauchtsoftware (EuGH-Entscheidung „UsedSoft“) oder der Nutzung von Streaming-Portalen (Beispiel: Redtube). Auch der
Schutz gegen Äußerungen Dritter bzw. gegen unfaire Bewertungen auf Internet-Plattformen wird dabei ein das Vertragsrecht
ebenso begleitendes Thema sein wie das Abmahnwesen und -unwesen sowie einschlägige prozessuale Besonderheiten.

Literatur:
Hoeren/Sieber/Holznagel , Handbuch Multimedia-Recht, 40. Aufl. 2015, insbes. Teil 12 ff.; Boris P. Paal , Internetrecht –
Zivilrechtliche Grundlagen, JuS 2010, 953; Maximilian Becker, Einkaufstour im Internet (Anfänger-Klausur zu Anfechtung und
Gewährleistungsrechten), JuS 2011, 329; Ignacio CzeguhRoman Dickmann , Minderjährigenrecht – Ärger über das Internet
(zivilrechtliche Übungsklausur), JuS 2008, 336; Thomas Pfeiffer , Welches Recht gilt für elektronische Geschäfte?, JuS 2004,
282; Heckmann , juris Praxis Kommentar Internetrecht, 4. Aufl. 2014; Härting , Internetrecht, 5. Aufl. 2014; Hornung/Müller-
Terpitz . Rechtshandbuch Social Media, 2015; Köhler/Arndt/Fetzer , Recht des Internet. Lehrbuch, 7. Aufl. 2011; Wipperfürth ,
Die Verbraucherrechte-Richtlinie. Eine Analyse der neuen Rechtslage und der Auswirkungen auf den e-Commerce, 2014; Hilgert/
Greth , Urheberrechtsverletzungen im Internet , 2014; Spindler/Schmitz , Telemediengesetz, 2. Aufl. 2015.

10 812 Verlagsrecht und Recht der Verwertungsgesellschaften
2 SWS
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, E44/46 M. Schremmer,

R. Staats

Schwerpunkte sind die Behandlung der urhebervertraglichen Regelungen, insbesondere des Verlagsvertrages und das
Verlagsgesetz sowie das Recht der Verwertungsgesellschaften. Weiterhin werden sonstige in der Verlagspraxis wichtige und
übliche Gestaltungsformen (Lizenzverträge, Übersetzerverträge ect.) behandelt. Besondere Berücksichtigung erfahren die
Anforderungen und Probleme neuer Publikationsformen und Publikationsplattformen (E-Books, Online, Intranet, Internet) an die
Vertragsgestaltung und Vertragsabwicklung)

Literatur:
Textsammlung Urheber- und Verlagsrecht (dtv Beck Texte 5538), 16. Aufl. München 2017
Russ, Kommentar zum Verlagsgesetz, 1. Aufl. Köln 2014
Ulmer-Eilfort/Obergfell, Verlagsrecht, Kommentar, 1. Aufl. München 2013
Schricker, Verlagsrecht, Kommentar, 3. Aufl. München 2001
Wandtke, Urheberrecht, Lehrbuch, 5. Aufl. Berlin 2016
Rehbinder, Urheberrecht, Lehrbuch, 17. Aufl. 2015
Schack, Urheber- und Urhebervertragsrecht, 7. Aufl. 2015
Delp, Der Verlagsvertrag, 8. Aufl. München 2008
Lutz, Der Verlagsvertrag, 1. Aufl. 2017, Köln 2017
Wandtke/Bullinger, Praxiskommentar zum Urheberrecht, 4. Aufl. München 2014
Dreier/Schulze, Kommentar zum UrhG, 5. Aufl. München 2015
Wandtke (Hrsg.), Medienrecht - Praxishandbuch, 3. Aufl. Berlin 2014

10 813 Leistungsstörungsrecht
2 SWS
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 210 J. Schmidt-

Räntsch

Die Vorlesung behandelt den Teil des Schuldrechts, der im Examen traditionell die höchste Relevanz hat, und zwar aus Sicht des
damaligen Gesetzgebers, zugleich eines heutigen BGH-Richters.

Literatur:
Christoph Hirsch, Allgemeines Schuldrecht, Systematisches Lehrbuch mit zahlreichen Fällen und Beispielen, 7. Auflage,
978-3-8329-5811-4 , Euro 24,00;
Dieter Medicus, /Jens Petersen , Bürgerliches Recht, 23. Auflage 2011, ISBN 978-3-8006-3908-3 , Euro 23,90 ;
Dieter Medicus/ Stephan Lorenz, Schuldrecht I, Allgemeiner Teil, 20. Aufl. 2012, ISBN 978-3-406-63801-5 , Euro 25,90;
Volker Emmerich, Das Recht der Leistungsstörungen, 6. Auflage 2005, ISBN 978-3-406-53044-9 , Euro 22,50,
Christian Förster,  Schuldrecht Allgemeiner Teil, 1. Auflage 2011, ISBN 978-3-8114-9462-6 , Euro 21,95.

10 814 Corporate Governance
2 SWS
VL Fr 16-18 wöch.  (1) BE 2, E44/46 P. Leyens

Do 14-16 Einzel (2) BE 2, 139A P. Leyens
1) findet ab 03.11.2017 statt
2) findet am 09.11.2017 statt

http://www.beck-shop.de/Hilgert-Greth-Urheberrechtsverletzungen-Internet/productview.aspx?product=10459382
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Die in deutscher Sprache angebotene Veranstaltung vermittelt rechtliche und ökonomische Grundlagen der Corporate Governance
(Führung und Überwachung) börsennotierter Aktiengesellschaften. Zunächst werden Grundsatzprobleme der Agenturbeziehung
zwischen Vorstand und Aktionären erarbeitet. Sodann werden die Ebenen der Corporate Governance erschlossen: die interne
Überwachung durch Aufsichtsrat (mit Arbeitnehmermitbestimmung) und Hauptversammlung, die intermediäre Überwachung
durch den Abschlussprüfer und die externe Unternehmenskontrolle durch den Markt für Unternehmensübernahmen.

Literatur:
- Vorlesungsbegleitende Arbeitspapiere mit weiterführenden Literaturhinweisen
- Einführend: Hopt, ZHR 175 (2011) 448-463; Leyens, JZ 2007, 1061-1064

10 815 Privates Baurecht und Adjudikation
2 SWS
VL Di 10-12 wöch. UL 9, 210 H. Rustmeier

Zum 1.1.2018 tritt das neue Gesetz zur „ Reform des Bauvertragsrechts und zur Änderung der kaufrechtlichen Mängelhaftung
„ in Kraft. Das geltende Werkvertragsrecht ist nicht mehr zeitgemäß. Es hat sich zu einer komplexen Spezialmaterie hin
entwickelt, die für den Rechtsanwender nur noch schwer zu überblicken ist. Mit der Reform des Bauvertragsrechts soll diesen
Schwieririgkeiten begegnet werden. Die Vorlesung bietet eine verständliche, topaktuelle Darstellung des Privaten Baurechts sowie
der außergerichtlichen Streitbeilegung mit zahlreichen Beispielen, Praxishinweisen und einer interessanten Powerpointpräsentation
an.

10 816 IT für Juristen
2 SWS
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 326 N. Khadem-Al-

Charieh

Ziel dieser Veranstaltung ist es, den Juristen während ihrer Ausbildung die nötigen technischen Kenntnisse – zumindest im Ausblick
– zu vermitteln, die sie später in der Praxis brauchen werden, speziell da, wo es direkte Bezüge zur IT gibt (Vertragsrecht,
Urheberrecht, Straf- und Datenschutzrecht etc.). Idealerweise haben sie mit Abschluss des Kurses das nötige Grundwissen, um
technische Fragen juristisch grob einordnen zu können und sich dann eigenständig weitergehend zu informieren.
Wir werden vom Aufbau eines Computers über das binäre System und Kryptographie bis hin zu künstlicher Intelligenz und
Blockchain so ziemlich alles Relevante einmal behandelt haben. Die Teilnehmer sind eingeladen, weitere Themen zum ersten
Termin vorzuschlagen. Themenbezogene Diskussionen sind erwünscht, wie auch bei Interesse das Halten von Vorträgen.

Organisatorisches:
Diese Veranstaltung ist besonders interessant für Studierende der Schwerpunkte 4a und 7.
Die Veranstaltung ist so aufgebaut, dass man auch an einzelnen Einheiten sinnvoll teilnehmen kann, da praktisch jede Einheit  ein
abgeschlossenes Thema behandeln wird, wie bspw. W-LAN. In die Lehrveranstaltung einzusteigen ist  daher jederzeit möglich.
Bei durchgehendem Besuch der Veranstaltung entstehen natürlich Synergieeffekte.
Anmeldungen sind erwünscht, aber nicht notwendig: khadem@rewi.hu-berlin.de

10 817 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der Rechtspraxis
2 SWS
SE Do 18-21 14tgl. (1) BE 2, E42 M. Geipel,

S. Sobotta
1) findet ab 26.10.2017 statt

Die Energiewirtschaft in Europa ist im stetigen Wandel: Zur schrittweisen Verwirklichung des Energiebinnenmarkts erfolgten und
erfolgen tiefgreifende Strukturänderungen durch Liberalisierung und Regulierung. Hinzu kommen klimapolitische Zielsetzungen.
Speziell in Deutschland stellt die sog. Energiewende eine zusätzliche Herausforderung dar. Damit geht für Unternehmen der
Energiewirtschaft, insbesondere Netzbetreiber, Lieferanten und Kraftwerksbetreiber, aber auch für deren Kunden, ein erheblicher
laufender Beratungsbedarf einher. Die anwaltliche Beratung zum Energiewirtschaftsrecht hat sowohl öffentlich-rechtliche als auch
zivilrechtliche Facetten, die oft ineinander greifen. Das öffentlich-rechtliche Energiewirtschaftsrecht betrifft neben dem klassischen
Genehmigungsrecht insbesondere das Regulierungsrecht.
Das Seminar wird in Deutsch abgehalten. In dem Seminar werden die nachfolgenden Themenbereiche anhand von Fällen aus
der anwaltlichen Praxis vertieft: Grundbegriffe der Energiewirtschaft, Behörden und Befugnisse, Entgeltregulierung, Rechtsschutz,
Netzanschluss, Netznutzung, Netzausbau, Erzeugung, Lieferung und Beschaffung, Förderung erneuerbarer Energien und von Kraft-
Wärme-Kopplung sowie Konzessionsvertragsrecht und Konzessionen.
Hinweis: Es wird empfohlen, auch die Vorlesung „Grundlagen des europäischen und deutschen Energiewirtschaftsrechts“ von
Herrn Dr. Sauer zu hören und das Seminar zur Vertiefung der in der Vorlesung gewonnen Erkenntnisse zu besuchen. Beide
Lehrveranstaltungen sind inhaltlich aufeinander abgestimmt.

Literatur:
Es wird ein Skript mit den wichtigsten energiewirtschaftlichen Bestimmungen gestellt. Zur weiteren Vertiefung werden
Gesetzessammlungen zum Energierecht, etwa „Energie- und Netzrecht“ (Bundesanzeiger Verlag) oder „EnergieR“ (dtv),
empfohlen.

Organisatorisches:
Bitte beachten: Die Veranstaltung beginnt in der 2. Semesterwoche am 26.10. Die weitere Terminplanung wird in der Veranstaltung
bekannt gegeben.

Prüfung:
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung
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10 818 Internetrecht
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. BE 2, 140/142 C. Renner

Die Vorlesung beschäftigt sich vor allem mit markenrechtlichen-, urheberrechtlichen und wettbewerbsrechtlichen sowie
presserechtlichen Problemen im Internet. Schwerpunkte bilden Persönlichkeitsverletzungen im Internet, das Domainrecht, der
Schutz von Inhalten im Internet und die Haftung von Internetanbietern, insbesondere von sozialen Netzwerken und anderen
Hostprovidern. Ferner geht es um die praktische Durchsetzbarkeit von Ansprüchen, insbesondere auch bei internationalen
Sachverhalten. Der Stoff wird dabei auch anhand von Beispielen aus der Praxis des Lehrenden behandelt.

Literatur:
Literaturhinweise werden in der Vorlesung bekannt gegeben.

10 819 Öffentlich-rechtliches Seminar
1 SWS
SE Block+Sa J. Becker,

H. Meyer

Im Wintersemester 2017/18 werden wir ein öffentlich-rechtliches Seminar zu aktuellen Themen des Staats- und
Verwaltungsrechtsrechts halten.
Themen für Seminararbeiten
1. Die Europaeignung des Grundgesetzes auf dem Hintergrund der Verfassungsänderungen seit 1949.
2. Wie kann völkerrechtlich eine verfassungskonforme Auslegung des ESMV sichergestellt werden und ist dies bislang im
ausreichenden Umfang geschehen? (Urteil des BVerfG vom 12. September 2012 zum ESM-Vertrag und zum Fiskalpakt)
3. Ist das Zweistimmensystem nach der Reform des Bundestagswahlrechts noch sinnvoll?
4. Die Entwicklung des Zweistimmensystems im Bund und für die Landtagswahlen in den Ländern seit 1949.
5. Die Entwicklung des Wahlalters in Bund, Ländern und Kommunen und ihre verfassungspolitische und verfassungsrechtliche
Bewertung.
6. Das Bundeskabinett hat folgende Gesetzesinitiative zur Änderung des Art. 91b Abs. 1 GG beschlossen: "Bund und Länder
können aufgrund von Vereinbarungen in Fällen überregionaler Bedeutung bei der Förderung von Wissenschaft, Forschung und
Lehre zusammenwirken. Vereinbarungen, die im Schwerpunkt Hochschulen  betreffen, bedürfen der Zustimmung aller Länder.
Das gilt nicht für Vereinbarungen über Forschungsbauten und Großgeräte." Analysieren und bewerten Sie den Unterschied zum
geltenden Recht.

Literatur:
Zum Einstieg in die Themen bietet sich die Durchsicht aktueller juristischer Zeitschriften mit dem Schwerpunkt Öffentliches Recht
an.

Organisatorisches:
Termine :  Das Seminar findet an einem Wochenende im Januar oder Februar 2018 als Blockseminar in Berlin statt.
Seminararbeiten: Die Vergabe der untenstehenden Themen für Seminararbeiten, die im Rahmen des Blockseminars im
Wintersemester 2017/18 vorgetragen werden, erfolgt ab sofort.
Abgabe der Seminararbeiten : bis 15. Januar 2018 an Prof. Dr. Joachim Becker per mail: Joachim.Becker@rewi.hu-berlin.de
oder Tel: 0611/9881345

Prüfung:
Seminararbeit

10 820 Grundlagen des europäischen und deutschen Energiewirtschaftsrechts
2 SWS
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, 326 M. Sauer

Die Energiewirtschaft steht seit jeher im Mittelpunkt staatlicher Wirtschaftspolitik. Sie bietet auch für Juristen interessante
Beschäftigungsfelder. Der Rechtsrahmen der Energiewirtschaft hat inzwischen aber einen Komplexitätsgrad erreicht, der gerade
Berufseinsteigern ein enormes rechtliches, wirtschaftliches und technisches Grundverständnis abverlangt.
In der Vorlesung werden die Grundlagen des Energierechts behandelt. Das Themenspektrum reicht von den Grundzügen des
deutschen und europäischen Energiewirtschaftsrechts (Entflechtung, Netzzugang, Netzentgeltregulierung, Energiebelieferung,
Vergabe von Konzessionsverträgen, Verwaltungsverfahren und Beteiligte), über die Krisenvorsorge, das (Energie-)Kartellrecht
bis hin zur Förderung erneuerbarer Energien (EEG) und von Strom aus Kraft-Wärme-Kopplung. Hinweis: Die Vorlesung wird
ergänzt durch das Seminar „Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der Rechtspraxis“ von RA Dr. Martin Geipel
(donnerstags), in dem das in der Vorlesung erlangte Wissen anhand praktischer Fälle und Rechtsprechung vertieft wird. Es wird
empfohlen,auch dieses Seminar zu besuchen. Beide Lehrveranstaltungen sind inhaltlich aufeinander abgestimmt.

Literatur:
Es kann ein Skript erworben werden, das den gesamten Stoff umfasst. Stuhlmacher/Stappert/Schoon/Jansen: Grundriss zum
Energierecht - Der rechtliche Rahmen für die Energiewirtschaft, 2. Aufl. 2015, EW Frankfurt a.M.

Organisatorisches:
Anschrift zur Kontaktaufnahme für die Studierenden: mirko.sauer@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
Anschließende Seminararbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: Mündliche Prüfung
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10 821 Einführung in das europäische und deutsche Asylsystem
2 SWS
VL Di 18-20 wöch. UL 6, 1115 J. Eichenhofer,

P. Endres de
Oliveira

In der wöchentlichen Lehrveranstaltung „ Einführung in das Aufenthalts- und Asylrecht “ sollen die Studierenden an
die Grundlagen dieser beiden Rechtsgebiete herangeführt und erste praktische Bezüge vermittelt werden. Konkret sollen
die gesetzlichen und rechtsdogmatischen Grundlagen des Aufenthaltsrechts, die historische Entwicklung des Asylrechts sowie
Grundzüge des Asylverfahrens besprochen werden. Die Lehrveranstaltung wird von Dr. Johannes Eichenhofer und der
Rechtsanwältin Pauline Endres de Oliveira geleitet. Das Lehrangebot wird bereichert durch die Einbeziehung von externen
ReferentInnen, wie RechtsanwältInnen und VerfahrensberaterInnen, sowie Sonderveranstaltungen zu aktuellen Themen des
Flüchtlingsrechts.
Die Vorlesung ist eingebettet in den Ausbildungszyklus der Refugee Law Clinic Berlin e.V. Im Anschluss an die einführende
Lehrveranstaltung im Wintersemester sollen die Studierenden die Möglichkeit nutzen in den Semesterferien im Rahmen
eines selbst organisierten Praktikums bei einem Rechtsanwalt oder einer Rechtsanwältin oder einer Rechtsberatungsstelle
für Asylsuchende das erworbene Wissen konkret anzuwenden. Im darauffolgenden zweiten Semester findet dann eine
Vertiefungsveranstaltung statt. Ziel ist es, in Kooperation mit etablierten Beratungsstellen und unter Begleitung von
VolljuristInnen den Einstieg in die Einzelfallberatung zu ermöglichen. Die Kombination aus Lehre, Praxis und Beratung soll
dazu dienen, den Studierenden ein neues, stetig wichtiger werdendes Rechtsgebiet näher zu bringen und konkrete Erfahrungen
in der Beratungsarbeit zu sammeln – als Ergänzung zum theoriekonzentrierten Studium und Vorbereitung auf Berufe in der
Rechtsberatung.
Die Lehrveranstaltung steht Studierenden aller Fachrichtungen offen. Für eine erfolgreiche Teilnahme am Ausbildungszyklus ist
es allerdings erforderlich, die Vorlesung regelmäßig zu besuchen. Für Personen, die den Ausbildungszyklus absolvieren, bemüht
sich die RLC um Hilfestellung bei der Organisation von Praktikumsplätzen.

Literatur:
Für eine sinnvolle Teilnahme an der Vorlesung sind aktuelle Gesetzestexte notwendig (Aufenthaltsgesetz, Asylgesetz,
Asylbewerberleistungsgesetz). Die Materialien zur Vorlesung werden online zur Verfügung gestellt.

Organisatorisches:
 Bitte beachten: Die VL wurde ab Di, 14.11.2017 in Raum UL 6, 1115 (Kinosaal) verlegt!

10 822 Privatrecht und Theorie
1 SWS
CO Mi 18-20 14tgl./1 UL 9, E14 G. Wagner

Im Kolloquium werden aktuelle und „klassische“ Texte zu den Grundlagen des Privatsrechts besprochen. Die Veranstaltung richtet
sich an alle am Zivilrecht Interessierten.

Organisatorisches:
Bei Fragen oder zur Anmeldung wenden Sie sich bitte an sekretariat.wagner@rewi.hu-berlin.de

10 823 Geschlechterverhältnisse und Recht: Eine Einführung
2 SWS
SE Mi 14-16 wöch. BE 2, E44/46 A. K. Mangold

Wo wird Geschlecht im Recht verhandelt? Wie reguliert Recht Geschlechterverhältnisse und wie wirkt es bei der ReProduktion von
Geschlechterverhältnissen mit? Welchen Einfluss haben Geschlechterverhältnisse auf die Konstitution von Recht? Das Seminar
bietet eine Einführung in die geschlechtertheoretische Auseinandersetzung mit Recht und dem Rechtsdiskurs. Mit dem Blick
in verschiedene Bereiche des Rechts (z.B. Familienrecht, Arbeitsrecht, Gewalt, Intersektionalität, Ehe/Lebenspartnerschaft und
Körperregulierung) werden feministisch-/queer-kritische Themenfelder wie Öffentlichkeiten/Privatheiten, Gleichheit und/oder
Differenz sowie Rechtssubjektivierung kontextualisiert und diskutiert.
Studierende erlangen durch die Veranstaltung grundlegende Kenntnisse in der „Intersektion“ von Geschlechterverhältnissen und
Recht und werden zur eigenständigen Lektüre unterschiedlicher wissenschaftlicher, politischer und juristischer Texte befähigt.
Das Seminar steht allen Interessierten, insbesondere Studierenden der Rechtswissenschaft und der Gender Studies offen. Erwartet
werden die regelmäßige Teilnahme, vorbereitende Lektüre sowie die aktive Beteiligung an den Diskussionen. Die Vertiefungsoption
für BA Gender Studierende ist gegeben.

Organisatorisches:
Bitte melden Sie sich bis zum 2. Oktober 2017 per mail unter sekretariat.baer@rewi.hu-berlin.de
für das Seminar an. Bitte teilen Sie in Ihrer Mail die folgenden Angaben mit: Name, Matr. Nr., Studienfach, Semester + Titel
des Seminars

10 824 Wissen über Geschlecht im Recht
2 SWS
SE Do 14-16 wöch.  (1) BE 2, 140/142 A. K. Mangold

Do 14-16 Einzel (2) BE 2, 140/142 A. K. Mangold
Do 14-16 Einzel (3) BE 2, 140/142 A. K. Mangold
Fr 09-18 Einzel (4) BE 2, 140/142 A. K. Mangold
Sa 09-18 Einzel (5) BE 2, 140/142 A. K. Mangold

1) findet vom 19.10.2017 bis 30.11.2017 statt
2) findet am 14.12.2017 statt
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3) findet am 21.12.2017 statt
4) findet am 02.02.2018 statt
5) findet am 03.02.2018 statt

Wie gelangt Wissen über Geschlecht in rechtliche Regulierungen und Praktiken? Fußt das aktuelle deutsche Recht noch immer
auf einer angenommenen Binarität der Geschlechterordnung? Wessen Wissen findet auf welche Weise Eingang und Gehör in
rechtlichen Regulierungen und Praktiken? Wer entscheidet über geschlechtliche Zuordnung, über deren Wechsel oder über die
Voraussetzungen eines neutralen „dritten“ Status? Gibt es Möglichkeiten, alternatives Wissen und damit alternative Deutungen
von Geschlechtlichkeit in die Rechtsordnung einzuspeisen? Was sind erfolgversprechende Strategien?
Das Seminar gliedert sich in drei Phasen: Eine gemeinsame Lektürephase , eine Forschungsphase , in welcher Teilnehmende
selbst gewählte Forschungsprojekte in kleinen Forschungsgruppen gemeinsam bearbeiten, und ein Blockseminar , in dem die
Forschungsgruppen ihre Ergebnisse vorstellen.

Literatur:
Ein ausführlicher Syllabus wird auf Moodle zur Verfügung gestellt.

Organisatorisches:
Bitte melden Sie sich bis zum 2. Oktober 2017 per mail unter Sekretariat.baer@rewi.hu-berlin.de für das Seminar an. Bitte teilen
Sie in Ihrer Mail die folgenden Angaben mit: Name, Matr. Nr., Studienfach, Semester + Titel des Seminars
Die Sitzung am 23.11.17 muss leider ausfallen. Der Ersatztermin findet am 14.12.17 von 14 - 16 Uhr im Raum BE2, 140/142 statt.

10 825 Internationales Privatrecht und Internationales und Europäisches
Zivilprozessrecht
2 SWS
VL Di 12-14 wöch. BE 2, E44/46 P. Brand

Aufgrund der immer enger werdenden internationalen Verflechtungen in der Wirtschaft steigt die Zahl grenzüberscheitender
Rechtsstreitigkeiten stetig an. Rechtliche Grundlagen bilden dabei unter anderem das Internationale Privatrecht (IPR), das
Internationale Zivilprozessrecht (IZPR) und - innerhalb der Europäischen Union - die entsprechenden EG-Verordnungen (z.B. die
novellierte EuGVVO (EG VO Nr. 1215/2012 des Rates vom 12.12.2012 über die gerichtliche Zuständigkeit und die Anerkennung
und Vollstreckung von Entscheidungen in Zivil- und Handelssachen  sowie die Europäische ZustellungsVO). Zu diesen Gebieten
vermittelt die Vorlesung einen Überblick. Ziel der Vorlesung ist die Vermittlung der Grundkenntnisse des deutschen Internationalen
Privatrechts und des Europäischen und Internationalen Zivilprozessrechts. Dabei sollen neben den theoretischen Grundlagen
auch die praktische Umsetzung in anwaltlichen Schriftsätzen, gerichtliche Verfügungen und in der Beratungspraxis vermittelt
werden. Die Vorlesung richtet sich vorrangig an Studierende mit den Schwerpunktbereichen 3 und 4, aber auch an alle anderen
Interessierten. In der Vorlesung werden - orientiert am Ablauf eines Rechtsstreits - prozessuale Fragen wie Zuständigkeit,
Zustellung, Beweisrecht, Anerkennung und Vollstreckung ebenso behandelt wie die jeweiligen Fragen des IPR (einschließlich ROM I
VO, ROM II VO und ROM III VO). Es werden aktuelle Rechtsfälle aus der anwaltlichen Praxis besprochen, um einerseits die Struktur
der einschlägigen rechtlichen Regelungen anschaulich zu vermitteln und andererseits zu zeigen, wie die praktische Umsetzung
von IPR und IZPR im „wirklichen Rechtsleben“ funktioniert.

Literatur:
Rauscher (Hrsg), Europäisches Zivilprozess- und Kollisionsrecht EuZPR/EuIPR; Geimer/Schütze Europ. Zivilverfahrensrecht;
Schack, Internationales Zivilverfahrensrecht; Geimer, IZPR; Kropholler, IPR; Brand, Europ. und Intern. Zivilprozeßrecht; Mansel/
Hüßtege (Hrsg.) Nomos Kommentar zu den ROM-Verordnungen

Prüfung:
LL.M. Studierende und Erasmus: Mündliche Prüfung bzw. Abschlussklausur.

10 826 Zivilgesellschaft im Recht
1 SWS
VL Mi 18-20 Einzel (1) BE 2, 144 F. Jobard,

A. Kretschmann,
C. Möllers

Mi 18-20 Einzel (2) BE 2, 144 F. Jobard,
A. Kretschmann,

C. Möllers
Mi 18-20 Einzel (3) BE 2, 144 F. Jobard,

A. Kretschmann,
C. Möllers

Mi 18-20 Einzel (4) BE 2, 144 F. Jobard,
A. Kretschmann,

C. Möllers
Mi 18-20 Einzel (5) BE 2, 144 F. Jobard,

A. Kretschmann,
C. Möllers

Mi 18-20 Einzel (6) BE 2, 144 F. Jobard,
A. Kretschmann,

C. Möllers
Mi 18-20 Einzel (7) BE 2, 144 F. Jobard,

A. Kretschmann,
C. Möllers

1) findet am 25.10.2017 statt
2) findet am 08.11.2017 statt
3) findet am 29.11.2017 statt
4) findet am 13.12.2017 statt
5) findet am 10.01.2018 statt
6) findet am 31.01.2018 statt
7) findet am 14.02.2018 statt
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Die Veranstaltung ist der zweite Teil der Rechtssoziologischen Vorlesungsreihe „Die sozialen Bedingungen des Rechts “ in
Kooperation  mit dem Centre Marc Bloch.
Dass die Rechtsgestaltung vor allem den RechtsexpertInnen obliegt, ist innerhalb der sozialwissenschaftlichen Rechtsforschung
eine verbreitete Ansicht. Demnach finde der das moderne Recht reproduzierende und prozessierende Rechtsvollzug ausschließlich
in dessen Institutionen statt. Dem stehen jedoch Perspektiven aus der interaktionistischen, ethnomethodologischen oder
praxistheoretischen Forschungstradition entgegen – etwa aus dem Umfeld des Amherst Seminars bzw. der „legal consciousness
studies“ – die der sozialwissenschaftlichen Rechtsforschung eine gewisse Zentriertheit auf Rechtsinstitutionen vorwerfen und von
einer Emanation des Rechts auch ,von unten’ oder von ,außen’ ausgehen. Gemeint ist konkreter der Vollzug, die Aneignung
und die Gestaltung von Rechtsbeständen abseits des ExpertInnentums oder der rechtlichen Institutionen im Alltag. Hiervon
ausgehend lässt sich argumentieren, das Recht von nicht-rechtlichen Akteuren nicht einfach nur implizit vollzogen, sondern
teilweise auch gezielt gestaltet wird, so in zivilgesellschaftlicher Organisation und Artikulation. Wie derartige nicht-rechtliche
AkteurInnen konkrete Rechtsbestände im Besonderen, aber auch Recht im Allgemeinen zu prägen vermögen, stellt sich damit
nicht nur als empirische, sondern auch als sozialtheoretische Frage. Auf gesellschaftstheoretischer Ebene wiederum wird die Frage
nach der Rolle und Funktion des Rechts in Gesellschaft relevant – nicht zuletzt im Kontext der gegenwärtigen Krise der politischen
Sphäre. Eben diese Beziehung und Bedeutung zivilgesellschaftlicher Initiativen im Recht ist Gegenstand der Ringvorlesung im
WS 2017/18.

10 827 Kartellschadensersatz
2 SWS
BS Block+Sa G. Wagner

Die Durchsetzung des Kartellrechts mit Hilfe privater Schadensersatzansprüche wirft eine Vielzahl von Problemen auf, die zum Teil
in einer aktuellen EU-Richtlinie geregelt werden. Das Seminar behandelt Umsetzungsperspektiven und Lösungsmöglichkeiten.

Literatur:
Kersting/Preuß: Umsetzung der Kartellschadensersatzrichtlinie 2014/104/EU

Organisatorisches:
Die Termine für Vorbesprechung und Blockseminar werden noch festgelegt.
Bitte melden Sie sich unter sekretariat.wagner@rewi.hu-berlin.de für das Blockseminar an.

Prüfung:
Anschließende Seminararbeit

10 828 Digitalisierung des Vertrags- und Haftungsrechts
2 SWS
BS Block+Sa G. Wagner

Softwareprogramme steuern den Vertragsschluss im Internet, das autonome Fahren steht vor der Tür, Roboter, womöglich mit
künstlicher Intelligenz ausgestattet, bevölkern die Fabrikhallen. Diese technischen Entwicklungen werfen eine Fülle juristischer
Probleme auf, die Gegenstand des Seminars sind.

Organisatorisches:
Die Termine für Vorbesprechung und Blockseminar werden noch festgelegt.
Bitte melden Sie sich unter sekretariat.wagner@rewi.hu-berlin.de für das Blockseminar an.

Prüfung:
Seminararbeit

10 829 Aktuelle und grundlegende Entscheidungen des Europäischen Gerichtshofs
für Menschenrechte - vom Burkaverbot bis zur Präventivhaft
0.75 SWS
VL Mi 10-12 Einzel (1) UL 9, E25 M. Polzin

Mi 10-12 Einzel (2) UL 9, E25 M. Polzin
Mi 10-12 Einzel (3) UL 9, E25 M. Polzin
Mi 10-12 Einzel (4) UL 9, E25 M. Polzin
Mi 10-12 Einzel (5) UL 9, E25 M. Polzin
Mi 10-12 Einzel (6) UL 9, E25 M. Polzin

1) findet am 10.01.2018 statt
2) findet am 17.01.2018 statt
3) findet am 24.01.2018 statt
4) findet am 31.01.2018 statt
5) findet am 07.02.2018 statt
6) findet am 14.02.2018 statt

In der ergänzenden Lehrveranstaltung werden grundlegende und aktuelle Entscheidungenn des Europäischen Gerichtshofs für
Menschenrechte besprochen.

Literatur:
Grabenwarter/Pabel, Europäische Menschenrechtskonvention. Ein Studienbuch, 5. Auflage München 2012
Peters/Altwicker, Europäische Menschenrechtskonvention, 2. Auflage München 2012

10 830 Übung: Völkerrecht in Fällen
2 SWS
AG Do 08-10 wöch. BE 2, 140/142 J. Barkholdt,

J. Kulaga
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Die Veranstaltung dient zur Vertiefung der völkerrechtlichen Vorlesungen 10740 und 10741. Anhand von Gerichtsentscheidungen
und anderen völkerrechtlichen Primärquellen werden die Inhalte der Vorlesung wiederholt und diskutiert.

10 831 Ökonomische Grundlagen des Kapitalmarktrechts
2 SWS
CO Fr 09-19 Einzel (1) BE 2, 140/142 L. Klöhn

Sa 10-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 L. Klöhn
So 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 L. Klöhn

1) findet am 03.11.2017 statt
2) findet am 04.11.2017 statt
3) findet am 05.11.2017 statt

Gegenstand des Kolloquiums sind die für das Verständnis des Kapitalmarktrechts wichtigen ökonomischen Grundlagen,
d.h. Grundzüge der Bewertung von Finanzinstrumenten (inkl. Capital Asset Pricing Model), die ökonomischen Attribute
funktionierender Kapitalmärkte (Effizienz, Liquidität, Stabilität), die ökonomischen Grundlagen des Wertpapierhandels sowie der
Marktmikrostruktur.

Literatur:
Brealey/Myers/Allen, Principles of Corporate Finance, 12th Ed. 2016
Harris, Trading and Exchanges, 2002
Roth, Who Gets What - and Why, 2016

Organisatorisches:
Kontaktaufnahme und Anmeldung: lars.kloehn@rewi.hu-berlin.de

10 832 Wahlkampf, Parteienfinanzierung und Korruption
1 SWS
SE Fr 13-20 Einzel (1) BE 2, 326 A. Blankenagel

Sa 10-16 Einzel (2) BE 2, 326 A. Blankenagel
1) findet am 19.01.2018 statt
2) findet am 20.01.2018 statt

Das Seminar ist eine gemeinsame kleine wissenschaftliche Veranstaltung in Blockform mit Gilmar Mendes, Richter am Obersten
Bundesgericht Brasiliens, der mit einigen Kollegen Berlin besucht. Thema ist die Parteienfinanzierung mit ihren Schnittstellen zur
Korruption in beiden Ländern. Die Seminarthemen für Teilnehmer von der HU werden bis Ende Oktober in Abstimmung mit den
brasilianischen Kollegen festgelegt. Seminarsprache ist deutsch.

Literatur:
Kersten, J., Hrsg., Parteiengesetz (PartG) und europäisches Parteienrecht. Kommentar, 2009
Krumbholz, A., Finanzierung und Rechnungslegung der politischen Parteien und deren Umfeld, 2010
Wettig-Danielmeier, I. ua, Hrsg., Handbuch der Parteienfinanzierung, 2005
Ebbighausen, R. ua, Hrsg., Die Kosten der Parteiendemokratie: Studien und Materialien zu einer Bilanz staatlicher
Parteienfinanzierung in der Bundesrepublik Deutschland, 2013
Depenheuer, O., Politik und Geld: Unzeitgemäße Betrachtungen zur Parteienfinanzierung, 2001
Bannenberg, B./Schaupensteiner, W., Korruption in Deutschland: Portrait einer Wachstumsbranche, 2003
Williams, R., ed., Party Finance and Political Corruption, 2000
Peters, K., Korruption in Volksvertretungen. Eine Untersuchung zu ihrer strafrechtlichen Bekämpfung unter besonderer
Berücksichtigung des § 108 e StGB, 2017

Organisatorisches:
Bitte ab sofort anmelden per Email bei: alexander.blankenagel@rz.hu-berlin.de
Bitte beachten Sie die Terminverschiebung des SE auf den 19. und 20. Januar 2018 (siehe Ausweisung).

Prüfung:
Seminararbeit

10 833 Analyse höchstrichterlicher Entscheidungen zum Sicherheitsrecht
2 SWS
VL Do 10-12 wöch. UL 9, E25 K. Graulich

Es wird in jeder Vorlesungsstunde die Entscheidung eines höchsten deutschen, europäischen oder internationalen Gerichts
vorgestellt und besprochen. Dabei wird seine Bedeutung unter tatsächlichen Gesichtspunkten, d.h. gesellschaftlich, wirtschaftlich,
technologisch und politisch, untersucht und seine rechtlichen Besonderheiten erörtert. Es werden methodische und
rechtsdogmatische Charakteristika sowie die Stellung der Entscheidung in der Rechtsentwicklung betrachtet. Die Analyse
höchstrichterlicher Entscheidungen ist in der juristischen Ausbildung ein wichtiges Übungsfeld für die Technik der Fallbearbeitung.
Die Entscheidungen werden eine Woche vor der jeweiligen Veranstaltung per Website bekannt gegeben. Vor Semesterbeginn
werden noch Literaturhinweise gegeben

10 834 Verwaltungsrecht verstehen. Strategien der Falllösung im Öffentlichen
Recht
2 SWS
CO Mi 12-16 wöch.  (1) BE 2, E42 P. Wysk
1) findet ab 08.11.2017 statt

Die Veranstaltung behandelt die Techniken der gutachtlichen Falllösung im Öffentlichen Recht aus dem Erfahrungsschatz eines
Bundesrichters. Das Anschauungsmaterial entstammt höchst- und obergerichtlichen Entscheidungen in den examensrelevanten
Bereichen des Öffentlichen Rechts (etwa Polizei- und Sicherheitsrecht einschließlich Verkehrsrecht und Versammlungsrecht,
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Leistungsrecht, jeweils unter Einschluss des Europarechts). Im Mittelpunkt stehen Methodenfragen wie Lern- und
Argumentationsstrategien, die als juristische Grundfertigkeiten über den einzelnen Fall hinaus zur erfolgreichen Aufbereitung
examensrelevanter Probleme des materiellen Verwaltungsrechts und ihrer prozessualen Einkleidung nötig sind. Damit eignet sich
die Veranstaltung zur Examensvorbereitung, wendet sich aber auch an fortgeschrittene Studierende.

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie: Der erste Termin der Lehrveranstaltung findet am Mittwoch, 8.11.17 statt!

10 835 Forschungskolloquium zum Kulturgutschutzgesetz
1 SWS
CO Mi 16-17 Einzel (1) BE 2, 326 L. Elmenhorst,

B. Schmidt-
Thomé,

H. Strobl
Fr 14-18 Einzel (2) L. Elmenhorst,

B. Schmidt-
Thomé,

H. Strobl
Fr 14-18 Einzel (3) L. Elmenhorst,

B. Schmidt-
Thomé,

H. Strobl
Fr 14-18 Einzel (4) L. Elmenhorst,

B. Schmidt-
Thomé,

H. Strobl
1) findet am 18.10.2017 statt
2) findet am 24.11.2017 statt
3) findet am 19.01.2018 statt
4) findet am 09.02.2018 statt

Die weit bis in die Zeitungsfeuilletons ausgetragene Diskussion um das am 6. August 2016 in Kraft getretene neue
Kulturgutschutzgesetz (KGSG) war von einer für Gesetzesinitiativen ungewohnten Emotionalität gekennzeichnet. Das KGSG
soll den Abwanderungsschutz stärken und der Bekämpfung des weltweiten illegalen Handels mit Kulturgut dienen. Dabei
vereint das Gesetz – ohne einen zwingenden inneren Konnex – Fragen der Rückgabe von illegal verbrachtem Kulturgut und
des Abwanderungsschutzes. Während weitgehend Einigkeit herrscht über die Notwendigkeit, gegen den illegalen Handel mit
Kulturgut verstärkt vorzugehen und unrechtmäßig eingeführte Kulturgüter an die Herkunftsländer zurückzugeben, verstummt
bis heute die bereits im Gesetzgebungsverfahren geäußerte deutliche Kritik seitens des Kunsthandels an den Vorschriften
des Abwanderungsschutzes und den neu geregelten Sorgfaltspflichten nicht. In manchen Gebieten, wie etwa dem Handel mit
Antiken oder hochpreisigen Spitzenwerken der Klassischen Moderne, führen die neuen Vorgaben praktisch zu einem Erliegen des
Kunsthandels in Deutschland.
Auch ein Jahr nach dem Inkrafttreten bleiben die vom Gesetz eingeschlagenen Wege problematisch und grundsätzliche Fragen
ungelöst. Dies sind nur beispielhaft aber nicht abschließend die Frage der Beweislast im Rahmen der Stichtagsregelungen des § 32
KGSG, die Frage, ob und ggf. in welchem Umfang die bisherige Rechtsprechung zum KultgSchG 1955 auf das KGSG übertragbar
ist, bis hin zu grundsätzlichen Fragen des Datenschutzes oder der Verfassungsmäßigkeit einzelner Neuregelungen.
Die wissenschaftliche Diskussion um das KGSG steht noch am Anfang. Die bisher veröffentlichte juristische Literatur ist
überschaubar. Rechtsprechung zum KGSG liegt erst vereinzelt vor.
Daher haben wir bewusst das Format des Forschungskolloquiums gewählt. Anders als in klassischen Seminaren werden die
Studierenden die Themenstellungen und Fragen für ihre Vorträge und Essays in enger Abstimmung gemeinsam und mit
den Lehrenden entwickeln. Im Sinne einer prozessualen Arbeitsweise als „work in progress“ werden sie den Stand ihrer
Forschungsergebnisse auf den Sitzungen vorstellen und Fragen und Lösungsvorschläge in der gemeinsamen Diskussion schärfen,
um dann mit diesen Erkenntnissen weiterzuarbeiten bis zur nächsten Sitzung.
Das Forschungskolloquium richtet sich an fortgeschrittene Studierende und Forscher mit einem Interesse an kulturpolitischen
und kunstrechtlichen Fragestellungen. Ziel des Kolloquiums ist es, Problemfälle bei der Anwendung des KGSG zu identifizieren
und praxistaugliche Lösungsansätze zu entwickeln. Gerade jetzt, wo es zu vielen Punkten noch keine oder eine uneinheitliche
Anwendungspraxis gibt, und einige Probleme erst noch zu identifizieren sind, bietet das KGSG Forschern ein breites, hoch aktuelles
Themenfeld mit viel Gestaltungsspielraum.

Literatur:
BKM, Das Kulturgutschutzgesetz – Handreichung für die Praxis, 2017 (kostenfrei über BKM zu beziehen oder online auf
www.bundesregierung.de)
Elmenhorst/Heimann, Die Neuregelungen des Kulturgutschutzrechts. Überblick über die Grundstrukturen des KGSG, NJW 2015,
3398
Elmenhorst/Wiese, KGSG, Kommentar, 2018 (erscheint voraus. Januar 2018)
Fechner, Quo vadis Kulturgüterschutz?, JZ 2014, 237
Strobl, Sorgfaltspflichten im KGSG: Herausforderungen für die Praxis, NJOZ 2017, 810
Strobl, Die Bedeutung des neuen KGSG für Handel und Museen, DS 2016, 101
Sturm, Aspekte der Novellierung des Kulturgutschutzes aus Sicht des Kunsthandels und der Sammler, KUR 2016, 73
von Cube, Ist das Kunst oder kann das weg?, NJW 2017, 787
Eine ausführliche Literaturliste wird zu Beginn der Vorlesungszeit online bereitgestellt.

Organisatorisches:
Die Vorbesprechung findet am 18.10.17 statt (siehe Ausweisung erster Termin). Die weiteren Termine finden bei dtb rechtsanwälte,
Am Kupfergraben 4, 10117 Berlin statt.

http://www.bundesregierung.de
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10 836 Rechtsphilosophisches Donnerstag-Seminar
1 SWS
SE Do 19-22 Einzel (1) BE 2, E47 L. Greco

Do 19-22 Einzel (2) BE 2, E47 L. Greco
Do 19-22 Einzel (3) BE 2, E47 L. Greco
Do 19-22 Einzel (4) BE 2, E47 L. Greco
Do 19-22 Einzel (5) BE 2, E47 L. Greco
Do 19-22 Einzel (6) BE 2, E47 L. Greco

1) findet am 16.11.2017 statt
2) findet am 07.12.2017 statt
3) findet am 14.12.2017 statt
4) findet am 11.01.2018 statt
5) findet am 25.01.2018 statt
6) findet am 01.02.2018 statt

Doktoranden und Freunden des Lehrstuhls wird ein Forum zur Diskussion ihrer laufenden Forschung zu Themen der
Rechtsphilosophie und des Strafrechts eröffnet.

Organisatorisches:
Die Teilnahme steht allen Interessenten offen. (Ab dem 1. Semester)

10 837 Einführung in das Anfertigen juristischer Hausarbeiten
2 SWS
UE 10-16 Block (1) BE 2, E44/46 J. Berger,

J. Kotzur,
P. Zurth

1) findet vom 26.02.2018 bis 02.03.2018 statt

Die Lehrveranstaltung soll Studierenden in der Hausarbeitenphase in einer zweistündigen Übungseinheit die notwendige
Orientierung geben und ihnen die wichtigsten Kompetenzen zum Anfertigen einer juristischen Hausarbeit vermitteln.

Organisatorisches:
Eine Übungseinheit umfasst 2 Lehrstunden. Es werden Übungseinheiten in allen drei Rechtsgebieten angeboten.
Bitte melden Sie sich auf folgender Webseite für eine (!) der Übungseinheiten an: https://www2.hu-berlin.de/ha-rewi
Weitere Hinweise erhalten Sie auf der Website.

21811607 Diskriminierung oder Diversity? Gesellschaftliche Vielfalt in der juristischen
Ausbildung und richterlichen Tätigkeit (QTeam)
2 SWS
QTE Fr 10-12 Einzel (1) UL 9, E14 K. Jäger,

L. Vetters
Fr 10-15 Einzel (2) BE 2, 326 K. Jäger,

L. Vetters
Fr 10-15 Einzel (3) BE 2, 326 K. Jäger,

L. Vetters
Fr 10-15 Einzel (4) BE 2, 326 K. Jäger,

L. Vetters
Fr 10-15 Einzel (5) BE 2, 326 K. Jäger,

L. Vetters
1) findet am 10.11.2017 statt
2) findet am 08.12.2017 statt
3) findet am 15.12.2017 statt
4) findet am 12.01.2018 statt
5) findet am 02.02.2018 statt

Findet sich die Vielfalt der Bevölkerung unter Jura-Studierenden wieder? Erleben sie während des Studiums Diskriminierung? Steht
allen der Beruf der Richter_in gleichermaßen offen? Ist die Justiz nach Jahrzehnten der Frauenförderung tatsächlich weiblich(er)
geworden? Trifft die Bezeichnung vom Gerichtssaal als „weißem Raum“ zu? Wie also steht es um Diskriminierung und Diversity
im Kontext juristischer Ausbildung und richterlicher Tätigkeit?
In den letzten Monaten wurde über sexistische Stereotype in Ausbildungsfällen diskutiert und die Debatte über Kopftuch
tragende Rechtsreferendarinnen und Richterinnen durch eine Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts neu belebt. Allgemein
ist die Bedeutung gesellschaftlicher Vielfalt in der juristischen Ausbildung und richterlichen Tätigkeit aber kaum Gegenstand
wissenschaftlicher Auseinandersetzung. Dies ist anders im anglo-amerikanischen Raum, wo seit langem Zusammenhänge zwischen
der Zusammensetzung der Richterschaft und richterlicher Entscheidungsfindung erforscht werden. In Deutschland fehlen sowohl
aktuelle und detaillierte empirische Daten zu Rekrutierungsmechanismen und Zusammensetzung der Richterschaft als auch
empirische Untersuchungen zu richterlicher Entscheidungsfindung angesichts einer zunehmend pluralisierten Gesellschaft.
Das Q-Team soll diese Forschungslücken beginnen zu füllen. Es bietet Studierenden der Rechts- und Sozialwissenschaften
die Gelegenheit, unter Anleitung einer Rechtswissenschaftlerin und einer Ethnologin selbst eine Forschungsfrage und ein
Forschungsdesign zu entwickeln, in welchem sie unterschiedliche Methoden der empirischen Sozialforschung (Survey, Umfrage,
Einzelinterviews, Fokusgruppen, teilnehmende Beobachtung, Auswertung von Sekundärquellen und statistischen Informationen)
auf die gewählte Fragestellung bezogen miteinander kombinieren und anwenden.

Organisatorisches:
Anmeldung
Bitte melden Sie sich bis zum Freitag, den 3.11.2017, für das Q-Team an unter Angabe Ihres Studienfaches, Fachsemesters
und Darstellung Ihrer Motivation zur Teilnahme am Q-Team (max. 500 Wörter) bei kathleen.jaeger@rewi.hu-berlin.de und
vetters@rewi.hu-berlin.de

https://www2.hu-berlin.de/ha-rewi
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Zeitplan und Ablauf:
Der Großteil der Veranstaltung findet im Sommersemester 2018 statt. Aufgrund der spezifischen Forschungsorientierung sind
allerdings Vorleistungen in geringerem Umfang bereits im Wintersemester 2017/2018 sowie ggf. in der vorlesungsfreien Zeit zu
erbringen.

WiSe 2017/2018: Vorbereitungsphase
10.11.17: Einführungstreffen
8.12.17: Lektüre: Theorien
15.12.17: Lektüre: Theorien
12.01.18: Lektüre: Methoden
2.02.18: Forschungsdesigns

Vorlesungsfreie Zeit: Beginn der Forschungsphase
Eigenständige Aufnahme des Forschungsprojekts, bei Bedarf Konsultationen mit den Q-Team Dozentinnen

SoSe 2018: Datenerhebung, Auswertung und Präsentation
5 Blockveranstaltungen (4-6 Stunden), öffentliche Abschlussveranstaltung zur Präsentation der Forschungsergebnisse,
Terminfindung in Absprache mit den Teilnehmenden

Prüfung:
Für Studierende der Rechtswissenschaft: Im WiSe 2017/2018 ausschließlich vorbereitende Teilnahme als „Ergänzende
Lehrveranstaltung“ und im SoSe 2018 im Umfang von 4 SWS im wahlobligatorischen Teil des Schwerpunkts 1 (Zeitgeschichte
und zeitgenössische Theorie des Rechts) und 2 (Rechtsgestaltung und Rechtspolitik) anrechenbar und somit für die mündliche
Prüfung dieser Schwerpunkt wählbar.
Für BA- bzw. MA-Studierende der Gender Studies ist nach Rücksprache mit der Studienfachberaterin eine Anrechnung von bis
zu acht credit points (bei Ableistung einer Modulabschlussprüfung) möglich.
Für Studierende anderer Fächer muss im Einzelfall eine Absprache mit dem Heimatinstitut erfolgen.

51 092 Aporien des Rechts
2 SWS
PT Mi 18-20 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 A. Schwietering,

F. Weißbach
1) findet ab 18.10.2017 statt

In einer Demokratie, die auf der Gewaltenteilung zwischen Judikative, Exekutive und Legislative aufbaut, wird ausgiebig über
inhaltliche Fragen von Gesetzen, über deren Durchsetzung und Auslegung diskutiert. Selten hingegen wird das Recht als solches in
seinem spezifischen Wesen und in seiner Funktion als Reglungsinstanz des gesellschaftlichen Zusammenlebens hinterfragt. Wenn
man sich diesem Themenbereich aber näher widmet, kommt schnell eine Reihe grundlegender Fragen auf. Warum ist unser Recht
so wie es ist und nicht anders? Woher kommt unser Recht und wie erfährt es seine Legitimation? Ist unser Recht gerecht?
Im Rahmen des Tutoriums wollen wir uns mit diesen grundlegenden Fragen des Rechts und einer möglichen Rechtskritik
auseinandersetzen. Im Zentrum unserer Untersuchungen soll dabei die Frage nach der gesellschaftlichen Legitimation des Rechts
stehen. Wie wurde und wird Recht und seine implizierten Konsequenzen begründet? Um uns dieser alten und doch stets aktuellen
Frage zu nähern, wollen wir gemeinsam grundlegende Texte der Rechtsphilosophie von der Gründung des modernen Rechts bis
in zeitgenössische Debatten lesen. Ziel soll sein, durch die Texte auf aktuelle Konflikte aus Politik und Gesellschaft einzugehen.
Um die teils abstrakte Thematik leichter zugänglich zu machen, soll zu jedem Arbeitsabschnitt ein literarischer Text besprochen
werden, der sich mit den zugrundeliegenden Problemen erzählerisch auseinandersetzt.
Der Kurs richtet sich im Besonderen an Studierende der Philosophie, der Sozial-, Kultur- und Literaturwissenschaften sowie der
Rechtswissenschaften, ist aber darüber hinaus offen für Interessierte aller Fachrichtungen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Within this course we want to discuss the fundamental question of law and its possible critique. The question regarding social
legalisation of law will be a focus of our investigation. How have law and its implicit consequences been justified? To stress this
very well known but still current question we want to read fundamental texts about the modern law's foundation as well as
contemporary discussions about its difficulties. Based on this knowledge the course's scope shall be to confront conflicts of our
political climate and society today.

BEIFACH RECHTSWISSENSCHAFT (MONOBACHELOR)

Das Beifach Rechtswissenschaft kann nicht von Studierenden der Studiengänge Betriebswirtschaftslehre und
Volkswirtschaftslehre als Beifach belegt werden.

Modul Grundlagen des Rechts / Beifach

10 001 Antike Rechtsgeschichte = Rechtsgeschichte I (Historische Gruppe)
2 SWS 2 LP / 5 LP
VL Mo 08-12 Einzel (1) UL 6, 2116 C. Paulus

Mo 08-12 Einzel (2) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (3) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (4) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (5) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (6) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (7) UL 6, 2116 C. Paulus

1) findet am 23.10.2017 statt
2) findet am 06.11.2017 statt
3) findet am 13.11.2017 statt
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4) findet am 11.12.2017 statt
5) findet am 15.01.2018 statt
6) findet am 29.01.2018 statt
7) findet am 05.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

10 003 Rechtssoziologie (Systematische Gruppe)
2 SWS 2 LP / 5 LP
VL Mo 08-12 Einzel (1) UL 6, 2116 S. Baer

Mo 08-12 Einzel (2) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (3) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (4) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (5) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (6) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (7) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (8) UL 6, 2116 S. Baer

1) findet am 30.10.2017 statt
2) findet am 20.11.2017 statt
3) findet am 27.11.2017 statt
4) findet am 04.12.2017 statt
5) findet am 18.12.2017 statt
6) findet am 08.01.2018 statt
7) findet am 22.01.2018 statt
8) findet am 12.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 006 Vertiefendes Grundlagenfach: Verfassungsgeschichte (Historische Gruppe)
2 SWS 2 LP / 5 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

Modul Grundkenntnisse des deutschen Rechts / Beifach

70 151 Bürgerliches Recht
2 SWS
VL Do 14-16 wöch. UL 6, 2116 M. Böhme

Die Veranstaltung dient der Vermittlung eines Überblicks über das Bürgerliche Recht. Dabei wird insbesondere auf die für einen
Wirtschaftswissenschaftler relevanten Punkte dieses Rechtsgebietes (Schuldrecht v.a. Vertragsrecht) eingegangen.
Hörerkreis: 1. Fachsemester

Literatur:
Wird in der VL bekannt gegeben.

Organisatorisches:
StO/PO BA BWL und VWL 2010: 3 LP, Modul: "Recht I"
StO/PO BA BWL und VWL 2016: 2,5 LP, Modul: "Recht"

Prüfung:
Klausur (60 min)

70 153 Handels- und Gesellschaftsrecht
2 SWS
VL Fr 12-14 wöch. UL 6, 2116 P. Leyens

Die Vorlesung dient der Vermittlung von Grundzügen des Handels- und Gesellschaftsrechts. Als Sonderprivatrecht der Kaufleute
baut das Handelsrecht die Regeln des Bürgerlichen Rechts aus. Vermittelt werden handelsrechtliche Kenntnisse zu Handelsstand,
Handelsfirma und Handelsunternehmen, der handelsrechtlichen Stellvertretung sowie zu Handelsgeschäften. Aus dem
Gesellschaftsrecht werden schwerpunktmäßig die Offene Handelsgesellschaft, die Kommanditgesellschaft sowie die Gesellschaft
mit beschränkter Haftung und die Aktiengesellschaft behandelt. Im Fokus stehen Gesellschaftsgründung und Auflösung, Rechte
und Pflichten der Gesellschafter, Geschäftsführung und Vertretung, Haftungsverhältnisse und Gesellschafterwechsel.
Hörerkreis: 1. Fachsemester

Literatur:
Ann/Hauck/Obergfell, Wirtschaftsprivatrecht, 2. Aufl., 2014.
Schäfer, Gesellschaftsrecht, 4. Aufl., 2015.
Brox/Henssler, Handelsrecht, 22. Aufl., 2016.

Organisatorisches:
StO/PO BA BWL und VWL 2010: 3 LP, Modul: "Recht I"
StO/PO BA BWL und VWL 2016: 2,5 LP, Modul: "Recht"

Prüfung:
Klausur (60 min)
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FREMDSPRACHIGES RECHTSSTUDIUM (FRS)

Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm

10 900 FRS Englisch: Contract and Commercial (Modul 3) (englisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 16-18 wöch.  (1) BE 2, E34 P. Harvey

Do 14-16 wöch.  (2) BE 2, E34 P. Harvey
1) findet ab 24.10.2017 statt
2) findet ab 26.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

10 901 FRS Englisch: English Criminal Law (Modul 5) (englisch)
4 SWS 5 LP
CO Mo 12-14 wöch.  (1) BE 2, 140/142 A. van der Eijk-

Spaan
Mi 12-14 wöch.  (2) BE 2, 140/142 A. van der Eijk-

Spaan
1) findet ab 23.10.2017 statt
2) findet ab 25.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

10 902 FRS Amerikanisch: Constitutional Law: Cases, Analysis and Controversies
(Modul 5) (englisch)
4 SWS 5 LP
CO Do 16-20 wöch.  (1) BE 2, E34 P. Kiefer
1) findet ab 26.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

10 903 FRS Amerikanisch: US Business and Regulatory Law (Modul 4) (englisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 14-18 wöch.  (1) BE 2, E42 P. Kiefer
1) findet ab 24.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

10 904 FRS Französisch: Droit constitutionnel français (Modul 1 ) (französisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 18-22 wöch.  (1) BE 2, E34 Y. Vilain
1) findet ab 24.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

10 905 FRS Französisch: Introduction au Droit Civil et Droit des Obligations (Modul
2) (französisch)
4 SWS 5 LP
CO Fr 14-18 wöch.  (1) BE 2, 139A S. Kass-Danno
1) findet ab 27.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

10 906 FRS Türkisch: Türk Hukuk Sistemine Gyris, Anayasa Hukuku `na Genel
Bakis, Idare Hukuku (Modul 1 ) (türkisch)
4 SWS 5 LP
CO Fr 14-18 wöch.  (1) BE 2, E34 B. Kural
1) findet ab 27.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

10 907 FRS Russisch: Schuldrecht BT, Gesetzliche Schuldverhältnisse, IPR und
Recht des geistigen Eigentums (Modul 4) (russisch)
4 SWS 5 LP
CO Mi 18-22 wöch.  (1) BE 2, 139A S. Rogojine
1) findet ab 25.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

10 908 FRS Italienisch: L´ impresa (Modul 3) (italienisch)
4 SWS 5 LP
CO Mi 14-18 wöch.  (1) UL 9, E14 S. Donà
1) findet ab 25.10.2017 statt

https://www.rewi.hu-berlin.de/de/ip/cert/frs/anm
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detaillierte Beschreibung siehe S. 21

10 909 FRS Spanisch: Derecho Civil i Derecho Internacional Privado (Modul 1)
(spanisch)
4 SWS 5 LP
CO Mi 14-18 wöch.  (1) BE 2, 326 B. de la Marta
1) findet ab 25.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

10 910 FRS Chinesisch: Zivilrecht, Zivilprozessrecht (Modul 3) (chinesisch)
4 SWS 5 LP
CO Di 18-22 wöch.  (1) UL 9, E14 Y. Ma
1) findet ab 24.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

10 911 FRS Brasilianisch: Organização do Estado e dos Poderes, Direito Comercial e
Societário e Introdução ao Direito Ambiental (Modul 1) (portugiesisch)
4 SWS 5 LP
CO Mo 16-20 wöch.  (1) UL 9, E14 D. Moita

Zechlinski dos
Santos,

H. Pabst
1) findet ab 23.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

10 912 FRS Polnisch: Polskie Prawo publiczne (Modul 1) (polnisch)
4 SWS 5 LP
CO Fr 16-20 Einzel UL 9, E14 N.N.

Sa 09-13 Einzel UL 9, E14 N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

91 091 FRS Englisch: Legal System and Legal Method (Modul 1) (englisch)
4 SWS 5 LP
SE Do 14-18 wöch.  (1) DOR 24, 3.019 C. Hacke
1) findet ab 26.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

91 093 FRS Englisch: Law of Contract (Modul 2) (englisch)
4 SWS 5 LP
SE Mo 14-18 wöch.  (1) DOR 65, 328 L. Helge
1) findet ab 23.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

91 095 FRS Englisch: Constitutional and Administrative Law (Modul 7) (englisch)
4 SWS 5 LP
SE Di 16-18 wöch.  (1) DOR 65, 357 D. Bowskill

Do 16-18 wöch.  (2) DOR 65, 245 D. Bowskill
1) findet ab 24.10.2017 statt
2) findet ab 26.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

EUROPÄISCHES RECHT UND RECHTSVERGLEICH

Modul Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten

10 506 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus der Juristischen
Zeitgeschichte)
2 SWS 3 LP / 5 LP
SE Do 10-12 wöch. UL 9, 210 J. Thiessen
detaillierte Beschreibung siehe S. 11
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10 507 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem
Bürgerlichen Recht, Handels- und Gesellschaftsrecht)
2 SWS 3 LP / 5 LP
SE Do 16-18 wöch.  (1) BE 2, 139A P. Leyens

Sa 09-18 Einzel (2) BE 2, 139A P. Leyens
1) findet vom 02.11.2017 bis 30.11.2017 statt
2) findet am 20.01.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

10 512 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Strafrecht)
2 SWS 3 LP / 5 LP
SE Di 16-18 wöch. UL 9, 210 A. Grünewald
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

10 521 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Zivilrecht)
2 SWS 2 LP
SE Di 18-20 Einzel (1) BE 2, 140/142 R. Singer

Di 18-20 Einzel (2) BE 2, E44/46 R. Singer
Di 18-22 Einzel (3) BE 2, E44/46 R. Singer
Fr 14-20 Einzel (4) UL 9, 210 R. Singer
Sa 10-20 Einzel (5) UL 9, 210 R. Singer
So 13-18 Einzel (6) UL 9, 210 R. Singer

1) findet am 24.10.2017 statt
2) findet am 05.12.2017 statt
3) findet am 16.01.2018 statt
4) findet am 26.01.2018 statt
5) findet am 27.01.2018 statt
6) findet am 28.01.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

10 552 Transitional Justice (englisch)
2 SWS 5 LP
BS Di 18-20 Einzel (1) BE 2, E47 G. Werle

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, E47 G. Werle
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E47 G. Werle
Fr 14-20 Einzel (4) BE 2, E47 G. Werle
Sa 10-18 Einzel (5) BE 2, E47 G. Werle

1) findet am 24.10.2017 statt
2) findet am 08.12.2017 statt
3) findet am 09.12.2017 statt
4) findet am 15.12.2017 statt
5) findet am 16.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 803 Aktuelle Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofs für Menschenrechte
(Persönlichkeitsrecht)
2 SWS 5 LP
SE Di 14-16 wöch.  (1) UL 9, 210 A.-A. Wandtke
1) findet ab 17.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 817 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der Rechtspraxis
2 SWS 5 LP
SE Do 18-21 14tgl. (1) BE 2, E42 M. Geipel,

S. Sobotta
1) findet ab 26.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 819 Öffentlich-rechtliches Seminar
1 SWS 5 LP
SE Block+Sa J. Becker,

H. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 823 Geschlechterverhältnisse und Recht: Eine Einführung
2 SWS 5 LP
SE Mi 14-16 wöch. BE 2, E44/46 A. K. Mangold
detaillierte Beschreibung siehe S. 45
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1. Privatrecht (ELS)

Modul Zivilrecht Ia

10 100 Einführung und Allgemeiner Teil des BGB und allgemeines Schuldrecht
6 SWS 15 LP / 8 LP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 101 AGen 1-14 Allgemeines Schuldrecht
2 SWS 2 LP
UE Mo 14-16 wöch. BE 2, E34 B. Schwarzkopf

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, E42 G. Körner

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, E44/46 C. Hartmann

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, 140/142 F. Preetz

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, 144 A. Zienterra

UE Mo 14-16 wöch. UL 9, E25 A. Lingens

UE Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 B. Beck

UE Do 12-14 wöch. BE 2, E42 J. Schirmer

UE Do 12-14 wöch. BE 2, E44/46 N. Maamar

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E42 J. Schirmer

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E44/46 N. Maamar

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E34 P. McColgan

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E34 S. Vetter

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E34 S. Vetter
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

Modul Vertragsrecht

10 681 Europäisches Vertragsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, 139A S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 139A G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

Modul Gesellschaftsrecht

10 700 Unternehmens- und Gesellschaftsrecht (1. Semesterhälfte)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-18 wöch.  (1) BE 2, E44/46 L. Klöhn
1) findet bis 05.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Fr 14-16 wöch.  (1) BE 2, E44/46 P. Leyens

Do 14-16 Einzel (2) BE 2, 139A P. Leyens
1) findet ab 03.11.2017 statt
2) findet am 02.11.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30
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Modul Wahlpflicht Markt- und Vertragsrecht

10 680 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 213 L. Klöhn
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 683 Deutsches und Europäisches Kartellrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 139A S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 801 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 5 LP
VL Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Sa 10-16 Einzel (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
So 13-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (4) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Sa 12-18 Einzel (5) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 19.01.2018 statt
2) findet am 20.01.2018 statt
3) findet am 21.01.2018 statt
4) findet am 26.01.2018 statt
5) findet am 27.01.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 811 Internetvertragsrecht
2 SWS 5 LP
VL Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, 210 M. Weber

Sa 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 M. Weber
Fr 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 M. Weber
Sa 10-18 Einzel (4) UL 9, 210 M. Weber

1) findet am 01.12.2017 statt
2) findet am 02.12.2017 statt
3) findet am 08.12.2017 statt
4) findet am 09.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 825 Internationales Privatrecht und Internationales und Europäisches
Zivilprozessrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 12-14 wöch. BE 2, E44/46 P. Brand
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 850 Arbitration I + II (englisch)
4 SWS
VL Di 08-12 Einzel (1) UL 9, E14 G. Wagner

Di 08-12 Einzel (2) UL 9, E14 G. Wagner
Mo 08-12 Einzel (3) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (4) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (5) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (6) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (7) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (8) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (9) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (10) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (11) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (12) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (13) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (14) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (15) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (16) UL 9, E14 G. Wagner

1) findet am 17.10.2017 statt
2) findet am 24.10.2017 statt
3) findet am 30.10.2017 statt
4) findet am 07.11.2017 statt
5) findet am 14.11.2017 statt
6) findet am 21.11.2017 statt
7) findet am 28.11.2017 statt
8) findet am 05.12.2017 statt
9) findet am 12.12.2017 statt
10) findet am 19.12.2017 statt
11) findet am 09.01.2018 statt
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12) findet am 16.01.2018 statt
13) findet am 23.01.2018 statt
14) findet am 30.01.2018 statt
15) findet am 06.02.2018 statt
16) findet am 13.02.2018 statt

Darstellung des Rechts der internationalen Schiedsgerichtsbarkeit, Schwerpunkt Handelsschiedsgerichtsbarkeit; Durchgang durch
die Stadien eines Schiedsverfahrens.
Vorlesungstermine weiterer Dozenten:
21.11., 28.11., 5.12.: S. Kröll
12.12., 19.12., 6.2., 13.2.: N. Schmidt-Ahrendts
23.1., 30.1.: Ph. Wagner

Literatur:
Várady/ Barceló/ Kröll/ von Mehren: International Commercial Arbitration

Prüfung:
LL.M.-Studiengänge: Abschlussklausur

2. Wirtschaftsrecht (ELS)

Modul Zivilrecht Ia

10 100 Einführung und Allgemeiner Teil des BGB und allgemeines Schuldrecht
6 SWS 15 LP / 8 LP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 101 AGen 1-14 Allgemeines Schuldrecht
2 SWS 2 LP
UE Mo 14-16 wöch. BE 2, E34 B. Schwarzkopf

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, E42 G. Körner

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, E44/46 C. Hartmann

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, 140/142 F. Preetz

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, 144 A. Zienterra

UE Mo 14-16 wöch. UL 9, E25 A. Lingens

UE Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 B. Beck

UE Do 12-14 wöch. BE 2, E42 J. Schirmer

UE Do 12-14 wöch. BE 2, E44/46 N. Maamar

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E42 J. Schirmer

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E44/46 N. Maamar

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E34 P. McColgan

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E34 S. Vetter

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E34 S. Vetter
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

Modul Wirtschaftsrecht

10 680 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 213 L. Klöhn
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 683 Deutsches und Europäisches Kartellrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 139A S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 30
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Modul Gesellschaftsrecht und Ökonomische Theorie

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Fr 14-16 wöch.  (1) BE 2, E44/46 P. Leyens

Do 14-16 Einzel (2) BE 2, 139A P. Leyens
1) findet ab 03.11.2017 statt
2) findet am 02.11.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

Modul Wahlpflicht Unternehmens- und Gesellschsftsrecht

10 700 Unternehmens- und Gesellschaftsrecht (1. Semesterhälfte)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-18 wöch.  (1) BE 2, E44/46 L. Klöhn
1) findet bis 05.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 702 Unternehmenssteuerrecht (2. Semesterhälfte)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-18 wöch.  (1) BE 2, E44/46 T. Stapperfend
1) findet ab 12.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 808 Restrukturierungs- und Insolvenzrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 326 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 812 Verlagsrecht und Recht der Verwertungsgesellschaften
2 SWS 5 LP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, E44/46 M. Schremmer,

R. Staats
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 814 Corporate Governance
2 SWS
VL Fr 16-18 wöch.  (1) BE 2, E44/46 P. Leyens

Do 14-16 Einzel (2) BE 2, 139A P. Leyens
1) findet ab 03.11.2017 statt
2) findet am 09.11.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 850 Arbitration I + II (englisch)
4 SWS
VL Di 08-12 Einzel (1) UL 9, E14 G. Wagner

Di 08-12 Einzel (2) UL 9, E14 G. Wagner
Mo 08-12 Einzel (3) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (4) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (5) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (6) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (7) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (8) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (9) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (10) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (11) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (12) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (13) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (14) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (15) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (16) UL 9, E14 G. Wagner

1) findet am 17.10.2017 statt
2) findet am 24.10.2017 statt
3) findet am 30.10.2017 statt
4) findet am 07.11.2017 statt
5) findet am 14.11.2017 statt
6) findet am 21.11.2017 statt
7) findet am 28.11.2017 statt
8) findet am 05.12.2017 statt
9) findet am 12.12.2017 statt
10) findet am 19.12.2017 statt
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11) findet am 09.01.2018 statt
12) findet am 16.01.2018 statt
13) findet am 23.01.2018 statt
14) findet am 30.01.2018 statt
15) findet am 06.02.2018 statt
16) findet am 13.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

3. Öffentliches Recht (ELS)

Modul Öffentliches Recht I

10 134 Staatsorganisationsrecht
4 SWS 10 LP / 5 LP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 2116 C. Waldhoff

Di 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 136 AGen 1-14 Staatsorganisationsrecht
2 SWS 2 LP
UE Di 08-10 wöch. BE 2, E34 A. Tischbirek

UE Di 08-10 wöch. BE 2, E42 T. Herklotz

UE Di 08-10 wöch. BE 2, E44/46 N. Rakowski

UE Di 08-10 wöch. BE 2, 140/142 C. Schmidt

UE Di 08-10 wöch. BE 2, 144 A. Zahn

UE Di 08-10 wöch. UL 9, E25 M. Plöse

UE Di 08-10 wöch. UL 6, 2094 J. Sahl

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 144 E. Peuker

UE Do 14-16 wöch. UL 9, E25 M. Roßbach

UE Do 12-14 wöch. BE 2, 144 E. Peuker

UE Do 12-14 wöch. UL 9, E25 M. Roßbach

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E44/46 P. Scherer

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E44/46 H. Grefrath

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E44/46 P. Scherer
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 621 Gesetzgebungslehre, Gesetzgebungstechnik, Gesetzesfolgenabschätzung
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 622 Rechtssetzungsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, E25 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

Modul Europäisches und vergleichendes Verfassungsrecht

10 320 Staatsrecht mit Bezügen zum Völker- und Europarecht
2 SWS 3 LP / 5 LP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 1115 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 721 Vergleichendes Verwaltungs- und Verfassungsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, E25 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 31
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Modul Europäisches Verwaltungs- und Wirtschaftsrecht

10 722 Europäisches Verwaltungsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 9, E25 F. Hanschmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 743 Europäisches Wirtschaftsrecht, insbesondere Binnenmarkt- und
Wettbewerbsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Do 10-12 wöch. BE 2, 140/142 A. K. Mangold
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

Modul Wahlpflicht Öffentliches Recht

10 330 Europarecht
2 SWS 3 LP / 5 LP
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 1115 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 508 Public Private Partnership (PPP) - Grundlagen, Modelle, Beispiele
2 SWS 2 LP / 5 LP
B Fr 09-18 Einzel (1) UL 9, 210 P. Bultmann

Sa 09-16 Einzel (2) UL 9, 210 P. Bultmann
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, 210 P. Bultmann
Sa 09-16 Einzel (4) UL 9, 210 P. Bultmann

1) findet am 10.11.2017 statt
2) findet am 11.11.2017 statt
3) findet am 17.11.2017 statt
4) findet am 18.11.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

10 519 Model European Union Conference (MEUC) – Simulation einer EuGH-
Verhandlung
2 SWS 2 LP / 5 LP
WS E. Peuker
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

10 720 Umweltrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 12-14 wöch.  (1) UL 9, E25 M. Eifert
1) findet ab 30.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 723 Entwicklungslinien im Öffentlichen Recht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 9, E25 M. Eifert
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 740 Grundlagen der Völkerrechtsordnung / Foundations of International Law
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, 140/142 M. Polzin
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 741 Formen internationaler Kooperation / Forms of International Cooperation
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 140/142 M. Polzin
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 821 Einführung in das europäische und deutsche Asylsystem
2 SWS
VL Di 18-20 wöch. UL 6, 1115 J. Eichenhofer,

P. Endres de
Oliveira

detaillierte Beschreibung siehe S. 45
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4. Strafrecht (ELS)

Modul Strafrecht I

10 170 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
4 SWS 10 LP / 5 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 A. Grünewald

Mi 12-14 wöch. UL 6, 1115 A. Grünewald
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 171 AGen 1-14 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
2 SWS 2 LP
UE Do 12-14 wöch. BE 2, E34 D. Wolf-

Doettinchem

UE Do 12-14 wöch. BE 2, 140/142 R. Pest

UE Do 12-14 wöch. UL 9, 213 J. Lenzen

UE Do 14-16 wöch. UL 6, 2094 D. Wolf-
Doettinchem

UE Do 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 S. Holznagel

UE Fr 08-10 wöch. UL 9, 213 A. Werkmeister

UE Fr 08-10 wöch. UL 6, 2091/92 M. Jaleesi

UE Fr 10-12 wöch. UL 9, 213 A. Werkmeister

UE Fr 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 S. Nitsios

UE Fr 12-14 wöch. UL 9, 213 M. Kolter

UE Fr 12-14 wöch. UL 6, 2091/92 D. Städing

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 139A R. Vavra

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 139A K. Häfner

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 139A V. Volkmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

10 280 Strafprozessordnung
2 SWS 3 LP / 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 6, 2116 L. Greco
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

Modul Internationales Strafrecht

10 762 Internationales Strafrecht I (Internationale und europäische Bezüge des
deutschen Strafrechts)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 12-14 wöch. BE 2, 144 L. Greco
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 763 Internationales Strafrecht II (Völkerstrafrecht)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, 144 G. Werle
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

Modul Strafrechtspraxis

10 760 Strafrechtspraxis I (Strafverfahrensrecht und Strafverteidigung)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 16-18 wöch. BE 2, 144 A. Ignor
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 761 Strafrechtspraxis II (Materielles Strafrecht)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 144 K. Marxen
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detaillierte Beschreibung siehe S. 33

5. Deutsches Recht (BerMuePa + CUPL)

Modul Zivilrecht Ia

10 100 Einführung und Allgemeiner Teil des BGB und allgemeines Schuldrecht
6 SWS 15 LP / 8 LP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 101 AGen 1-14 Allgemeines Schuldrecht
2 SWS 2 LP
UE Mo 14-16 wöch. BE 2, E34 B. Schwarzkopf

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, E42 G. Körner

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, E44/46 C. Hartmann

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, 140/142 F. Preetz

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, 144 A. Zienterra

UE Mo 14-16 wöch. UL 9, E25 A. Lingens

UE Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 B. Beck

UE Do 12-14 wöch. BE 2, E42 J. Schirmer

UE Do 12-14 wöch. BE 2, E44/46 N. Maamar

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E42 J. Schirmer

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E44/46 N. Maamar

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E34 P. McColgan

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E34 S. Vetter

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E34 S. Vetter
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

Modul Öffentliches Recht I

10 134 Staatsorganisationsrecht
4 SWS 10 LP / 5 LP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 2116 C. Waldhoff

Di 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 136 AGen 1-14 Staatsorganisationsrecht
2 SWS 2 LP
UE Di 08-10 wöch. BE 2, E34 A. Tischbirek

UE Di 08-10 wöch. BE 2, E42 T. Herklotz

UE Di 08-10 wöch. BE 2, E44/46 N. Rakowski

UE Di 08-10 wöch. BE 2, 140/142 C. Schmidt

UE Di 08-10 wöch. BE 2, 144 A. Zahn

UE Di 08-10 wöch. UL 9, E25 M. Plöse

UE Di 08-10 wöch. UL 6, 2094 J. Sahl

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 144 E. Peuker

UE Do 14-16 wöch. UL 9, E25 M. Roßbach

UE Do 12-14 wöch. BE 2, 144 E. Peuker

UE Do 12-14 wöch. UL 9, E25 M. Roßbach

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E44/46 P. Scherer

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E44/46 H. Grefrath

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E44/46 P. Scherer
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detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 621 Gesetzgebungslehre, Gesetzgebungstechnik, Gesetzesfolgenabschätzung
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 622 Rechtssetzungsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, E25 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

Modul Strafrecht I

10 170 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
4 SWS 10 LP / 5 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 A. Grünewald

Mi 12-14 wöch. UL 6, 1115 A. Grünewald
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 171 AGen 1-14 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
2 SWS 2 LP
UE Do 12-14 wöch. BE 2, E34 D. Wolf-

Doettinchem

UE Do 12-14 wöch. BE 2, 140/142 R. Pest

UE Do 12-14 wöch. UL 9, 213 J. Lenzen

UE Do 14-16 wöch. UL 6, 2094 D. Wolf-
Doettinchem

UE Do 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 S. Holznagel

UE Fr 08-10 wöch. UL 9, 213 A. Werkmeister

UE Fr 08-10 wöch. UL 6, 2091/92 M. Jaleesi

UE Fr 10-12 wöch. UL 9, 213 A. Werkmeister

UE Fr 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 S. Nitsios

UE Fr 12-14 wöch. UL 9, 213 M. Kolter

UE Fr 12-14 wöch. UL 6, 2091/92 D. Städing

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 139A R. Vavra

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 139A K. Häfner

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 139A V. Volkmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

10 280 Strafprozessordnung
2 SWS 3 LP / 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 6, 2116 L. Greco
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

Modul Einführung in die Spezialisierung

10 600 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, E34 G. Werle
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 601 Moderne Rechtsphilosophie
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 16-18 wöch. UL 6, 2094 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 26
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10 602 Neueste Rechtsgeschichte
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, E34 J. Thiessen
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 603 Neuere Entwicklungen des Rechts
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, E34 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 620 Grundlagen der Rechtserzeugung und Rechtspolitik
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 12-14 wöch. UL 9, 213 A. K. Mangold
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 621 Gesetzgebungslehre, Gesetzgebungstechnik, Gesetzesfolgenabschätzung
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 623 Inter- und supranationale Dimensionen der Rechtssetzung
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 10-12 wöch. UL 9, E25 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 640 Arbeitsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 9, 213 G. Binkert
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 641 Familien- und Erbrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Do 14-18 wöch.  (1) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (2) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (3) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (4) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (5) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (6) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (7) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (8) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
1) findet ab 07.12.2017 statt
2) findet ab 14.12.2017 statt
3) findet ab 11.01.2018 statt
4) findet ab 18.01.2018 statt
5) findet ab 25.01.2018 statt
6) findet ab 01.02.2018 statt
7) findet ab 08.02.2018 statt
8) findet ab 15.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 642 Anwaltliches Berufsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Do 14-18 wöch.  (1) UL 9, 213 V. Römermann

Do 14-18 wöch.  (2) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (3) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (4) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (5) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (6) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (7) UL 9, 213 V. Römermann

1) findet ab 19.10.2017 statt
2) findet ab 26.10.2017 statt
3) findet ab 02.11.2017 statt
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4) findet ab 09.11.2017 statt
5) findet ab 16.11.2017 statt
6) findet ab 23.11.2017 statt
7) findet ab 30.11.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 643 Vertragsgestaltung
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Fr 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Frohn,

D. Hüren,
V. Primaczenko,

R. Rachlitz,
S. Schmitz,
J. Worring

detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 660 Patentrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 213 A. Metzger
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 661 Markenrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 14-18 Einzel (1) UL 9, 213 R. Hauck

Mi 14-18 Einzel (2) UL 9, 213 C. Renner
Mi 14-18 wöch.  (3) UL 9, 213 T. Bodewig

1) findet am 29.11.2017 statt
2) findet am 20.12.2017 statt
3) findet vom 10.01.2018 bis 14.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 662 Urheberrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 R. Hauck
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 663 Internationales Immaterialgüterrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 14-18 wöch.  (1) UL 9, 213 A. Metzger

Mi 14-18 wöch.  (2) UL 9, 213 A. Metzger
1) findet vom 18.10.2017 bis 22.11.2017 statt
2) findet vom 06.12.2017 bis 13.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 680 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 213 L. Klöhn
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 681 Europäisches Vertragsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, 139A S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 139A G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 683 Deutsches und Europäisches Kartellrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 139A S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 30
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10 700 Unternehmens- und Gesellschaftsrecht (1. Semesterhälfte)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-18 wöch.  (1) BE 2, E44/46 L. Klöhn
1) findet bis 05.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Fr 14-16 wöch.  (1) BE 2, E44/46 P. Leyens

Do 14-16 Einzel (2) BE 2, 139A P. Leyens
1) findet ab 03.11.2017 statt
2) findet am 02.11.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 702 Unternehmenssteuerrecht (2. Semesterhälfte)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-18 wöch.  (1) BE 2, E44/46 T. Stapperfend
1) findet ab 12.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 720 Umweltrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 12-14 wöch.  (1) UL 9, E25 M. Eifert
1) findet ab 30.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 721 Vergleichendes Verwaltungs- und Verfassungsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, E25 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 722 Europäisches Verwaltungsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 9, E25 F. Hanschmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 723 Entwicklungslinien im Öffentlichen Recht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 9, E25 M. Eifert
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 740 Grundlagen der Völkerrechtsordnung / Foundations of International Law
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, 140/142 M. Polzin
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 741 Formen internationaler Kooperation / Forms of International Cooperation
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 140/142 M. Polzin
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 742 Europäisches Verfassungsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, 140/142 F. Hanschmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 743 Europäisches Wirtschaftsrecht, insbesondere Binnenmarkt- und
Wettbewerbsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Do 10-12 wöch. BE 2, 140/142 A. K. Mangold
detaillierte Beschreibung siehe S. 33
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10 760 Strafrechtspraxis I (Strafverfahrensrecht und Strafverteidigung)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 16-18 wöch. BE 2, 144 A. Ignor
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 761 Strafrechtspraxis II (Materielles Strafrecht)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 144 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 762 Internationales Strafrecht I (Internationale und europäische Bezüge des
deutschen Strafrechts)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 12-14 wöch. BE 2, 144 L. Greco
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 763 Internationales Strafrecht II (Völkerstrafrecht)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, 144 G. Werle
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

Modul Vertiefung Spezialisierung

10 519 Model European Union Conference (MEUC) – Simulation einer EuGH-
Verhandlung
2 SWS 2 LP / 5 LP
WS E. Peuker
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

10 551 Private International Law (englisch)
2 SWS 2 LP / 3 LP
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 2002 A. Metzger
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

10 800 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, E42 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 801 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 5 LP
VL Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Sa 10-16 Einzel (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
So 13-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (4) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Sa 12-18 Einzel (5) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 19.01.2018 statt
2) findet am 20.01.2018 statt
3) findet am 21.01.2018 statt
4) findet am 26.01.2018 statt
5) findet am 27.01.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 807 Medizinrecht und Medizinethik
2 SWS 5 LP
VL Mi 08:30-10:00 wöch. BE 2, 326 S. Kunz-Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40
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10 810 Geistiges Eigentum und Kartellrecht (Einführung)
2 SWS
VL Mi 10-14 Einzel (1) BE 2, 139A R. Hauck

Mi 10-14 Einzel (2) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (3) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (4) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (5) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (6) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (7) BE 2, 139A R. Hauck

1) findet am 20.12.2017 statt
2) findet am 10.01.2018 statt
3) findet am 17.01.2018 statt
4) findet am 24.01.2018 statt
5) findet am 31.01.2018 statt
6) findet am 07.02.2018 statt
7) findet am 14.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 811 Internetvertragsrecht
2 SWS 5 LP
VL Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, 210 M. Weber

Sa 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 M. Weber
Fr 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 M. Weber
Sa 10-18 Einzel (4) UL 9, 210 M. Weber

1) findet am 01.12.2017 statt
2) findet am 02.12.2017 statt
3) findet am 08.12.2017 statt
4) findet am 09.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 812 Verlagsrecht und Recht der Verwertungsgesellschaften
2 SWS 5 LP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, E44/46 M. Schremmer,

R. Staats
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 813 Leistungsstörungsrecht
2 SWS 5 LP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 210 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 814 Corporate Governance
2 SWS
VL Fr 16-18 wöch.  (1) BE 2, E44/46 P. Leyens

Do 14-16 Einzel (2) BE 2, 139A P. Leyens
1) findet ab 03.11.2017 statt
2) findet am 09.11.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 815 Privates Baurecht und Adjudikation
2 SWS 5 LP
VL Di 10-12 wöch. UL 9, 210 H. Rustmeier
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 816 IT für Juristen
2 SWS
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 326 N. Khadem-Al-

Charieh
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 818 Internetrecht
2 SWS 5 LP
VL Mo 16-18 wöch. BE 2, 140/142 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 820 Grundlagen des europäischen und deutschen Energiewirtschaftsrechts
2 SWS 5 LP
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, 326 M. Sauer
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detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 821 Einführung in das europäische und deutsche Asylsystem
2 SWS
VL Di 18-20 wöch. UL 6, 1115 J. Eichenhofer,

P. Endres de
Oliveira

detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 825 Internationales Privatrecht und Internationales und Europäisches
Zivilprozessrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 12-14 wöch. BE 2, E44/46 P. Brand
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 850 Arbitration I + II (englisch)
4 SWS
VL Di 08-12 Einzel (1) UL 9, E14 G. Wagner

Di 08-12 Einzel (2) UL 9, E14 G. Wagner
Mo 08-12 Einzel (3) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (4) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (5) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (6) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (7) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (8) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (9) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (10) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (11) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (12) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (13) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (14) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (15) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (16) UL 9, E14 G. Wagner

1) findet am 17.10.2017 statt
2) findet am 24.10.2017 statt
3) findet am 30.10.2017 statt
4) findet am 07.11.2017 statt
5) findet am 14.11.2017 statt
6) findet am 21.11.2017 statt
7) findet am 28.11.2017 statt
8) findet am 05.12.2017 statt
9) findet am 12.12.2017 statt
10) findet am 19.12.2017 statt
11) findet am 09.01.2018 statt
12) findet am 16.01.2018 statt
13) findet am 23.01.2018 statt
14) findet am 30.01.2018 statt
15) findet am 06.02.2018 statt
16) findet am 13.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

6. Deutsches Recht und Rechtspraxis (King's College)

Modul Zivilrecht II

10 200 Sachen- und Zivilprozessrecht
6 SWS 15 LP / 7 LP
VL Mi 08:30-10:00 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus

Do 08:30-10:00 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus
Do 12-14 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus

detaillierte Beschreibung siehe S. 23
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10 201 AGen 1-10 Sachen- und Zivilprozessrecht
2 SWS 2 LP
UE Mo 12-14 wöch. BE 2, E34 T. Pravemann

UE Mo 12-14 wöch. BE 2, 144 H. Böttcher

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, E34 R. Matzke

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, 139A H. Böttcher

UE Mo 18-20 wöch. BE 2, E34 R. Matzke

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, E34 N. Palenker

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, 139A T. Pravemann

UE Mi 18-20 wöch. BE 2, E34 N. Palenker

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E42 M. Bartels

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E44/46 M. Gülyesil
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

Modul Öffentliches Recht III

10 320 Staatsrecht mit Bezügen zum Völker- und Europarecht
2 SWS 3 LP / 5 LP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 1115 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 330 Europarecht
2 SWS 3 LP / 5 LP
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 1115 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 331 AGen 1-10 Modul Ö III
2 SWS 2 LP
UE Mo 12-14 wöch. BE 2, E44/46 J. Barkholdt

UE Mo 12-14 wöch. UL 6, 2094 J. Kulaga

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, E44/46 L. Reuter

UE Mo 16-18 wöch. UL 9, 210 L. Brandt

UE Mo 18-20 wöch. BE 2, E44/46 J. Udich

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, E44/46 T. Dollmaier

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, 144 J. Kulaga

UE Mi 18-20 wöch. BE 2, E44/46 T. Dollmaier

UE Do 16-18 wöch. UL 6, 2091/92 J. Barkholdt

UE Do 16-18 wöch. UL 6, 2094 J. Kulaga
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

Modul Einführung in die Spezialisierung

10 600 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, E34 G. Werle
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 601 Moderne Rechtsphilosophie
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 16-18 wöch. UL 6, 2094 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 602 Neueste Rechtsgeschichte
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, E34 J. Thiessen
detaillierte Beschreibung siehe S. 26
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10 603 Neuere Entwicklungen des Rechts
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, E34 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 620 Grundlagen der Rechtserzeugung und Rechtspolitik
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 12-14 wöch. UL 9, 213 A. K. Mangold
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 621 Gesetzgebungslehre, Gesetzgebungstechnik, Gesetzesfolgenabschätzung
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 622 Rechtssetzungsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, E25 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 623 Inter- und supranationale Dimensionen der Rechtssetzung
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 10-12 wöch. UL 9, E25 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 640 Arbeitsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 9, 213 G. Binkert
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 641 Familien- und Erbrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Do 14-18 wöch.  (1) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (2) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (3) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (4) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (5) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (6) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (7) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (8) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
1) findet ab 07.12.2017 statt
2) findet ab 14.12.2017 statt
3) findet ab 11.01.2018 statt
4) findet ab 18.01.2018 statt
5) findet ab 25.01.2018 statt
6) findet ab 01.02.2018 statt
7) findet ab 08.02.2018 statt
8) findet ab 15.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 642 Anwaltliches Berufsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Do 14-18 wöch.  (1) UL 9, 213 V. Römermann

Do 14-18 wöch.  (2) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (3) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (4) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (5) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (6) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (7) UL 9, 213 V. Römermann

1) findet ab 19.10.2017 statt
2) findet ab 26.10.2017 statt
3) findet ab 02.11.2017 statt
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4) findet ab 09.11.2017 statt
5) findet ab 16.11.2017 statt
6) findet ab 23.11.2017 statt
7) findet ab 30.11.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 643 Vertragsgestaltung
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Fr 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Frohn,

D. Hüren,
V. Primaczenko,

R. Rachlitz,
S. Schmitz,
J. Worring

detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 660 Patentrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 213 A. Metzger
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 661 Markenrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 14-18 Einzel (1) UL 9, 213 R. Hauck

Mi 14-18 Einzel (2) UL 9, 213 C. Renner
Mi 14-18 wöch.  (3) UL 9, 213 T. Bodewig

1) findet am 29.11.2017 statt
2) findet am 20.12.2017 statt
3) findet vom 10.01.2018 bis 14.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 662 Urheberrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 R. Hauck
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 663 Internationales Immaterialgüterrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 14-18 wöch.  (1) UL 9, 213 A. Metzger

Mi 14-18 wöch.  (2) UL 9, 213 A. Metzger
1) findet vom 18.10.2017 bis 22.11.2017 statt
2) findet vom 06.12.2017 bis 13.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 680 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 213 L. Klöhn
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 681 Europäisches Vertragsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, 139A S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 139A G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 683 Deutsches und Europäisches Kartellrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 139A S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 30
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10 700 Unternehmens- und Gesellschaftsrecht (1. Semesterhälfte)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-18 wöch.  (1) BE 2, E44/46 L. Klöhn
1) findet bis 05.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Fr 14-16 wöch.  (1) BE 2, E44/46 P. Leyens

Do 14-16 Einzel (2) BE 2, 139A P. Leyens
1) findet ab 03.11.2017 statt
2) findet am 02.11.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 702 Unternehmenssteuerrecht (2. Semesterhälfte)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-18 wöch.  (1) BE 2, E44/46 T. Stapperfend
1) findet ab 12.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 720 Umweltrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 12-14 wöch.  (1) UL 9, E25 M. Eifert
1) findet ab 30.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 721 Vergleichendes Verwaltungs- und Verfassungsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, E25 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 722 Europäisches Verwaltungsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 9, E25 F. Hanschmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 723 Entwicklungslinien im Öffentlichen Recht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 9, E25 M. Eifert
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 740 Grundlagen der Völkerrechtsordnung / Foundations of International Law
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, 140/142 M. Polzin
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 741 Formen internationaler Kooperation / Forms of International Cooperation
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 140/142 M. Polzin
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 742 Europäisches Verfassungsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, 140/142 F. Hanschmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 743 Europäisches Wirtschaftsrecht, insbesondere Binnenmarkt- und
Wettbewerbsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Do 10-12 wöch. BE 2, 140/142 A. K. Mangold
detaillierte Beschreibung siehe S. 33
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10 760 Strafrechtspraxis I (Strafverfahrensrecht und Strafverteidigung)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 16-18 wöch. BE 2, 144 A. Ignor
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 761 Strafrechtspraxis II (Materielles Strafrecht)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 144 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 762 Internationales Strafrecht I (Internationale und europäische Bezüge des
deutschen Strafrechts)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 12-14 wöch. BE 2, 144 L. Greco
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 763 Internationales Strafrecht II (Völkerstrafrecht)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, 144 G. Werle
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

7. Immaterialgüterrecht (BerMuePa 2. Jahr)

Modul Zivilrecht II

10 200 Sachen- und Zivilprozessrecht
6 SWS 15 LP / 7 LP
VL Mi 08:30-10:00 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus

Do 08:30-10:00 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus
Do 12-14 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus

detaillierte Beschreibung siehe S. 23

10 201 AGen 1-10 Sachen- und Zivilprozessrecht
2 SWS 2 LP
UE Mo 12-14 wöch. BE 2, E34 T. Pravemann

UE Mo 12-14 wöch. BE 2, 144 H. Böttcher

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, E34 R. Matzke

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, 139A H. Böttcher

UE Mo 18-20 wöch. BE 2, E34 R. Matzke

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, E34 N. Palenker

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, 139A T. Pravemann

UE Mi 18-20 wöch. BE 2, E34 N. Palenker

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E42 M. Bartels

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E44/46 M. Gülyesil
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

Modul Einführung Immaterialgeüterrecht

10 660 Patentrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 213 A. Metzger
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 661 Markenrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 14-18 Einzel (1) UL 9, 213 R. Hauck

Mi 14-18 Einzel (2) UL 9, 213 C. Renner
Mi 14-18 wöch.  (3) UL 9, 213 T. Bodewig

1) findet am 29.11.2017 statt
2) findet am 20.12.2017 statt
3) findet vom 10.01.2018 bis 14.02.2018 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 662 Urheberrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 R. Hauck
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 663 Internationales Immaterialgüterrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 14-18 wöch.  (1) UL 9, 213 A. Metzger

Mi 14-18 wöch.  (2) UL 9, 213 A. Metzger
1) findet vom 18.10.2017 bis 22.11.2017 statt
2) findet vom 06.12.2017 bis 13.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

Modul Vertiefung Immaterialgüterrecht

10 800 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, E42 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 810 Geistiges Eigentum und Kartellrecht (Einführung)
2 SWS
VL Mi 10-14 Einzel (1) BE 2, 139A R. Hauck

Mi 10-14 Einzel (2) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (3) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (4) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (5) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (6) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (7) BE 2, 139A R. Hauck

1) findet am 20.12.2017 statt
2) findet am 10.01.2018 statt
3) findet am 17.01.2018 statt
4) findet am 24.01.2018 statt
5) findet am 31.01.2018 statt
6) findet am 07.02.2018 statt
7) findet am 14.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 812 Verlagsrecht und Recht der Verwertungsgesellschaften
2 SWS 5 LP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, E44/46 M. Schremmer,

R. Staats
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

8. Internationales Wirtschaftsrecht (BerMuePa 2. Jahr)

Modul Zivilrecht II

10 200 Sachen- und Zivilprozessrecht
6 SWS 15 LP / 7 LP
VL Mi 08:30-10:00 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus

Do 08:30-10:00 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus
Do 12-14 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus

detaillierte Beschreibung siehe S. 23
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10 201 AGen 1-10 Sachen- und Zivilprozessrecht
2 SWS 2 LP
UE Mo 12-14 wöch. BE 2, E34 T. Pravemann

UE Mo 12-14 wöch. BE 2, 144 H. Böttcher

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, E34 R. Matzke

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, 139A H. Böttcher

UE Mo 18-20 wöch. BE 2, E34 R. Matzke

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, E34 N. Palenker

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, 139A T. Pravemann

UE Mi 18-20 wöch. BE 2, E34 N. Palenker

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E42 M. Bartels

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E44/46 M. Gülyesil
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

Modul Einführung Wirtschaftsrecht

10 680 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 213 L. Klöhn
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 700 Unternehmens- und Gesellschaftsrecht (1. Semesterhälfte)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-18 wöch.  (1) BE 2, E44/46 L. Klöhn
1) findet bis 05.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Fr 14-16 wöch.  (1) BE 2, E44/46 P. Leyens

Do 14-16 Einzel (2) BE 2, 139A P. Leyens
1) findet ab 03.11.2017 statt
2) findet am 02.11.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 702 Unternehmenssteuerrecht (2. Semesterhälfte)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-18 wöch.  (1) BE 2, E44/46 T. Stapperfend
1) findet ab 12.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

Modul Vertiefung Wirtschaftsrecht

10 808 Restrukturierungs- und Insolvenzrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 326 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 814 Corporate Governance
2 SWS
VL Fr 16-18 wöch.  (1) BE 2, E44/46 P. Leyens

Do 14-16 Einzel (2) BE 2, 139A P. Leyens
1) findet ab 03.11.2017 statt
2) findet am 09.11.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 42
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10 850 Arbitration I + II (englisch)
4 SWS
VL Di 08-12 Einzel (1) UL 9, E14 G. Wagner

Di 08-12 Einzel (2) UL 9, E14 G. Wagner
Mo 08-12 Einzel (3) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (4) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (5) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (6) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (7) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (8) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (9) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (10) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (11) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (12) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (13) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (14) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (15) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (16) UL 9, E14 G. Wagner

1) findet am 17.10.2017 statt
2) findet am 24.10.2017 statt
3) findet am 30.10.2017 statt
4) findet am 07.11.2017 statt
5) findet am 14.11.2017 statt
6) findet am 21.11.2017 statt
7) findet am 28.11.2017 statt
8) findet am 05.12.2017 statt
9) findet am 12.12.2017 statt
10) findet am 19.12.2017 statt
11) findet am 09.01.2018 statt
12) findet am 16.01.2018 statt
13) findet am 23.01.2018 statt
14) findet am 30.01.2018 statt
15) findet am 06.02.2018 statt
16) findet am 13.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

9. Völker- und Europarecht (BerMuePa 2. Jahr)

Modul Öffentliches Recht III

10 320 Staatsrecht mit Bezügen zum Völker- und Europarecht
2 SWS 3 LP / 5 LP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 1115 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 330 Europarecht
2 SWS 3 LP / 5 LP
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 1115 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 331 AGen 1-10 Modul Ö III
2 SWS 2 LP
UE Mo 12-14 wöch. BE 2, E44/46 J. Barkholdt

UE Mo 12-14 wöch. UL 6, 2094 J. Kulaga

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, E44/46 L. Reuter

UE Mo 16-18 wöch. UL 9, 210 L. Brandt

UE Mo 18-20 wöch. BE 2, E44/46 J. Udich

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, E44/46 T. Dollmaier

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, 144 J. Kulaga

UE Mi 18-20 wöch. BE 2, E44/46 T. Dollmaier

UE Do 16-18 wöch. UL 6, 2091/92 J. Barkholdt

UE Do 16-18 wöch. UL 6, 2094 J. Kulaga
detaillierte Beschreibung siehe S. 25
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Modul Völker- und Europarecht

10 740 Grundlagen der Völkerrechtsordnung / Foundations of International Law
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, 140/142 M. Polzin
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 741 Formen internationaler Kooperation / Forms of International Cooperation
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 140/142 M. Polzin
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 742 Europäisches Verfassungsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, 140/142 F. Hanschmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 743 Europäisches Wirtschaftsrecht, insbesondere Binnenmarkt- und
Wettbewerbsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Do 10-12 wöch. BE 2, 140/142 A. K. Mangold
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10. Vertiefung Deutsches Recht (BerMuePa 2. Jahr)

Modul Vertiefung Zivilrecht I

10 400 BGB Einführung und Allgemeiner Teil (1.-6. Semesterwoche)
2.25 SWS 2,25 LP
RE Mo 08-12 wöch.  (1) UL 9, 213 R. Hauck

Di 08-10 wöch.  (2) UL 9, 213 R. Hauck
1) findet vom 23.10.2017 bis 20.11.2017 statt
2) findet vom 24.10.2017 bis 21.11.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 401 Schuldrecht I (7.-10. Semesterwoche)
1.5 SWS 1,5 LP
RE Mo 08-12 wöch.  (1) UL 9, 213 R. Hauck

Di 08-10 wöch.  (2) UL 9, 213 R. Hauck
1) findet vom 27.11.2017 bis 18.12.2017 statt
2) findet vom 28.11.2017 bis 19.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 402 Schuldrecht II (13.-18. Semesterwoche)
2.25 SWS 2,25 LP
RE Mo 08-12 wöch.  (1) UL 9, 213 L. Klöhn

Di 08-10 wöch.  (2) UL 9, 213 L. Klöhn
1) findet vom 08.01.2018 bis 12.02.2018 statt
2) findet vom 09.01.2018 bis 13.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 403 Immobiliarsachenrecht (1.-4. Woche vorlesungsfreie Zeit)
2 SWS 2 LP
RE Mo 08-12 wöch.  (1) UL 9, 213 A. Tölle

Di 08-12 wöch.  (2) UL 9, 213 A. Tölle
1) findet vom 19.02.2018 bis 12.03.2018 statt
2) findet vom 20.02.2018 bis 13.03.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

Modul Öffentliches Recht I

10 450 Allgemeines Verwaltungsrecht inkl. Prozessrecht (1.-10. Semesterwoche)
3.75 SWS 3,75 LP
RE Di 10-12 wöch.  (1) UL 9, 213 M. Polzin

Mi 08-12 wöch.  (2) UL 9, 213 M. Polzin
1) findet vom 17.10.2017 bis 19.12.2017 statt
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2) findet vom 18.10.2017 bis 20.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 451 Polizeirecht (13.-18. Semesterwoche)
2.25 SWS 2,25 LP
RE Di 10-12 wöch.  (1) UL 9, 213 F. Hanschmann

Mi 08-12 wöch.  (2) UL 9, 213 F. Hanschmann
1) findet vom 09.01.2018 bis 13.02.2018 statt
2) findet vom 10.01.2018 bis 14.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 452 Bau- und Kommunalrecht (1.-4. Woche vorlesungsfreie Zeit)
2 SWS 2 LP
RE Mi 08-12 wöch.  (1) UL 9, 213 F. Hanschmann

Do 08-12 wöch.  (2) UL 9, 213 F. Hanschmann
1) findet vom 21.02.2018 bis 14.03.2018 statt
2) findet vom 22.02.2018 bis 15.03.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

Modul Vertiefung Strafrecht I

10 480 Strafrecht AT (1.-18. Semesterwoche)
4 SWS 4 LP
RE Do 08-12 wöch.  (1) UL 9, 213 T. Hörnle
1) findet vom 19.10.2017 bis 15.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

Überfachlicher Wahlpflichtbereich

Die Angebote zum Überfachlichen Wahlpflichtbereich finden Sie unter Vorlesungsverzeichnis --> Überfachlicher
Wahlpflichtbereich.

RECHTSVERGLEICHENDE STUDIEN ZUM DEUTSCHEN,
EUROPÄISCHEN UND CHINESISCHEN RECHT

Modul Einführung in das Zivilrecht

10 100 Einführung und Allgemeiner Teil des BGB und allgemeines Schuldrecht
6 SWS
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 101 AGen 1-14 Allgemeines Schuldrecht
2 SWS 2 LP
UE Mo 14-16 wöch. BE 2, E34 B. Schwarzkopf

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, E42 G. Körner

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, E44/46 C. Hartmann

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, 140/142 F. Preetz

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, 144 A. Zienterra

UE Mo 14-16 wöch. UL 9, E25 A. Lingens

UE Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 B. Beck

UE Do 12-14 wöch. BE 2, E42 J. Schirmer

UE Do 12-14 wöch. BE 2, E44/46 N. Maamar

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E42 J. Schirmer

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E44/46 N. Maamar

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E34 P. McColgan

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E34 S. Vetter

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E34 S. Vetter
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detaillierte Beschreibung siehe S. 6

Modul Einführung in die Spezialisierung

10 640 Arbeitsrecht
2 SWS
VL Di 12-14 wöch. UL 9, 213 G. Binkert
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 641 Familien- und Erbrecht
2 SWS
VL Do 14-18 wöch.  (1) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (2) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (3) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (4) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (5) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (6) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (7) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (8) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
1) findet ab 07.12.2017 statt
2) findet ab 14.12.2017 statt
3) findet ab 11.01.2018 statt
4) findet ab 18.01.2018 statt
5) findet ab 25.01.2018 statt
6) findet ab 01.02.2018 statt
7) findet ab 08.02.2018 statt
8) findet ab 15.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 642 Anwaltliches Berufsrecht
2 SWS
VL Do 14-18 wöch.  (1) UL 9, 213 V. Römermann

Do 14-18 wöch.  (2) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (3) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (4) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (5) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (6) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (7) UL 9, 213 V. Römermann

1) findet ab 19.10.2017 statt
2) findet ab 26.10.2017 statt
3) findet ab 02.11.2017 statt
4) findet ab 09.11.2017 statt
5) findet ab 16.11.2017 statt
6) findet ab 23.11.2017 statt
7) findet ab 30.11.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 643 Vertragsgestaltung
2 SWS
VL Fr 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Frohn,

D. Hüren,
V. Primaczenko,

R. Rachlitz,
S. Schmitz,
J. Worring

detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 660 Patentrecht
2 SWS
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 213 A. Metzger
detaillierte Beschreibung siehe S. 28
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10 661 Markenrecht
2 SWS
VL Mi 14-18 Einzel (1) UL 9, 213 R. Hauck

Mi 14-18 Einzel (2) UL 9, 213 C. Renner
Mi 14-18 wöch.  (3) UL 9, 213 T. Bodewig

1) findet am 29.11.2017 statt
2) findet am 20.12.2017 statt
3) findet vom 10.01.2018 bis 14.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 662 Urheberrecht
2 SWS
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 R. Hauck
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 663 Internationales Immaterialgüterrecht
2 SWS
VL Mi 14-18 wöch.  (1) UL 9, 213 A. Metzger

Mi 14-18 wöch.  (2) UL 9, 213 A. Metzger
1) findet vom 18.10.2017 bis 22.11.2017 statt
2) findet vom 06.12.2017 bis 13.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 680 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 213 L. Klöhn
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 681 Europäisches Vertragsrecht
2 SWS
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, 139A S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 139A G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 683 Deutsches und Europäisches Kartellrecht
2 SWS
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 139A S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 700 Unternehmens- und Gesellschaftsrecht (1. Semesterhälfte)
2 SWS
VL Di 14-18 wöch.  (1) BE 2, E44/46 L. Klöhn
1) findet bis 05.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS
VL Fr 14-16 wöch.  (1) BE 2, E44/46 P. Leyens

Do 14-16 Einzel (2) BE 2, 139A P. Leyens
1) findet ab 03.11.2017 statt
2) findet am 02.11.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 702 Unternehmenssteuerrecht (2. Semesterhälfte)
2 SWS
VL Di 14-18 wöch.  (1) BE 2, E44/46 T. Stapperfend
1) findet ab 12.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31



Seite 83 von 116
Wintersemester 2017/18 gedruckt am 31.03.2018 16:16:01

Modul Grundlagen des Rechts

10 001 Antike Rechtsgeschichte = Rechtsgeschichte I (Historische Gruppe)
2 SWS
VL Mo 08-12 Einzel (1) UL 6, 2116 C. Paulus

Mo 08-12 Einzel (2) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (3) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (4) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (5) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (6) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (7) UL 6, 2116 C. Paulus

1) findet am 23.10.2017 statt
2) findet am 06.11.2017 statt
3) findet am 13.11.2017 statt
4) findet am 11.12.2017 statt
5) findet am 15.01.2018 statt
6) findet am 29.01.2018 statt
7) findet am 05.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

10 003 Rechtssoziologie (Systematische Gruppe)
2 SWS
VL Mo 08-12 Einzel (1) UL 6, 2116 S. Baer

Mo 08-12 Einzel (2) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (3) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (4) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (5) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (6) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (7) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (8) UL 6, 2116 S. Baer

1) findet am 30.10.2017 statt
2) findet am 20.11.2017 statt
3) findet am 27.11.2017 statt
4) findet am 04.12.2017 statt
5) findet am 18.12.2017 statt
6) findet am 08.01.2018 statt
7) findet am 22.01.2018 statt
8) findet am 12.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 006 Vertiefendes Grundlagenfach: Verfassungsgeschichte (Historische Gruppe)
2 SWS
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

Modul Vertiefung der Spezialisierung

10 800 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS
VL Di 10-12 wöch. BE 2, E42 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 801 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS
VL Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Sa 10-16 Einzel (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
So 13-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (4) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Sa 12-18 Einzel (5) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 19.01.2018 statt
2) findet am 20.01.2018 statt
3) findet am 21.01.2018 statt
4) findet am 26.01.2018 statt
5) findet am 27.01.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 808 Restrukturierungs- und Insolvenzrecht
2 SWS
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 326 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 41
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10 811 Internetvertragsrecht
2 SWS
VL Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, 210 M. Weber

Sa 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 M. Weber
Fr 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 M. Weber
Sa 10-18 Einzel (4) UL 9, 210 M. Weber

1) findet am 01.12.2017 statt
2) findet am 02.12.2017 statt
3) findet am 08.12.2017 statt
4) findet am 09.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 812 Verlagsrecht und Recht der Verwertungsgesellschaften
2 SWS
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, E44/46 M. Schremmer,

R. Staats
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 818 Internetrecht
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. BE 2, 140/142 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 820 Grundlagen des europäischen und deutschen Energiewirtschaftsrechts
2 SWS
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, 326 M. Sauer
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

DEUTSCHES UND EUROPÄISCHES RECHT UND RECHTSPRAXIS

Modul Zivilrecht

10 100 Einführung und Allgemeiner Teil des BGB und allgemeines Schuldrecht
6 SWS 15 LP / 8 LP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 101 AGen 1-14 Allgemeines Schuldrecht
2 SWS 2 LP
UE Mo 14-16 wöch. BE 2, E34 B. Schwarzkopf

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, E42 G. Körner

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, E44/46 C. Hartmann

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, 140/142 F. Preetz

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, 144 A. Zienterra

UE Mo 14-16 wöch. UL 9, E25 A. Lingens

UE Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 B. Beck

UE Do 12-14 wöch. BE 2, E42 J. Schirmer

UE Do 12-14 wöch. BE 2, E44/46 N. Maamar

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E42 J. Schirmer

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E44/46 N. Maamar

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E34 P. McColgan

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E34 S. Vetter

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E34 S. Vetter
detaillierte Beschreibung siehe S. 6
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Modul Öffentliches Recht

10 134 Staatsorganisationsrecht
4 SWS 10 LP / 5 LP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 2116 C. Waldhoff

Di 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 136 AGen 1-14 Staatsorganisationsrecht
2 SWS 2 LP
UE Di 08-10 wöch. BE 2, E34 A. Tischbirek

UE Di 08-10 wöch. BE 2, E42 T. Herklotz

UE Di 08-10 wöch. BE 2, E44/46 N. Rakowski

UE Di 08-10 wöch. BE 2, 140/142 C. Schmidt

UE Di 08-10 wöch. BE 2, 144 A. Zahn

UE Di 08-10 wöch. UL 9, E25 M. Plöse

UE Di 08-10 wöch. UL 6, 2094 J. Sahl

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 144 E. Peuker

UE Do 14-16 wöch. UL 9, E25 M. Roßbach

UE Do 12-14 wöch. BE 2, 144 E. Peuker

UE Do 12-14 wöch. UL 9, E25 M. Roßbach

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E44/46 P. Scherer

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E44/46 H. Grefrath

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E44/46 P. Scherer
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 621 Gesetzgebungslehre, Gesetzgebungstechnik, Gesetzesfolgenabschätzung
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 622 Rechtssetzungsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, E25 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

Modul Strafrecht

10 170 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
4 SWS 10 LP / 5 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 A. Grünewald

Mi 12-14 wöch. UL 6, 1115 A. Grünewald
detaillierte Beschreibung siehe S. 7
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10 171 AGen 1-14 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
2 SWS 2 LP
UE Do 12-14 wöch. BE 2, E34 D. Wolf-

Doettinchem

UE Do 12-14 wöch. BE 2, 140/142 R. Pest

UE Do 12-14 wöch. UL 9, 213 J. Lenzen

UE Do 14-16 wöch. UL 6, 2094 D. Wolf-
Doettinchem

UE Do 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 S. Holznagel

UE Fr 08-10 wöch. UL 9, 213 A. Werkmeister

UE Fr 08-10 wöch. UL 6, 2091/92 M. Jaleesi

UE Fr 10-12 wöch. UL 9, 213 A. Werkmeister

UE Fr 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 S. Nitsios

UE Fr 12-14 wöch. UL 9, 213 M. Kolter

UE Fr 12-14 wöch. UL 6, 2091/92 D. Städing

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 139A R. Vavra

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 139A K. Häfner

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 139A V. Volkmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

10 280 Strafprozessordnung
2 SWS 3 LP / 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 6, 2116 L. Greco
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten

10 506 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus der Juristischen
Zeitgeschichte)
2 SWS 3 LP / 5 LP
SE Do 10-12 wöch. UL 9, 210 J. Thiessen
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 507 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem
Bürgerlichen Recht, Handels- und Gesellschaftsrecht)
2 SWS 3 LP / 5 LP
SE Do 16-18 wöch.  (1) BE 2, 139A P. Leyens

Sa 09-18 Einzel (2) BE 2, 139A P. Leyens
1) findet vom 02.11.2017 bis 30.11.2017 statt
2) findet am 20.01.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

10 512 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Strafrecht)
2 SWS 3 LP / 5 LP
SE Di 16-18 wöch. UL 9, 210 A. Grünewald
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

10 521 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Zivilrecht)
2 SWS 2 LP
SE Di 18-20 Einzel (1) BE 2, 140/142 R. Singer

Di 18-20 Einzel (2) BE 2, E44/46 R. Singer
Di 18-22 Einzel (3) BE 2, E44/46 R. Singer
Fr 14-20 Einzel (4) UL 9, 210 R. Singer
Sa 10-20 Einzel (5) UL 9, 210 R. Singer
So 13-18 Einzel (6) UL 9, 210 R. Singer

1) findet am 24.10.2017 statt
2) findet am 05.12.2017 statt
3) findet am 16.01.2018 statt
4) findet am 26.01.2018 statt
5) findet am 27.01.2018 statt
6) findet am 28.01.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 16
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10 552 Transitional Justice (englisch)
2 SWS 5 LP
BS Di 18-20 Einzel (1) BE 2, E47 G. Werle

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, E47 G. Werle
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E47 G. Werle
Fr 14-20 Einzel (4) BE 2, E47 G. Werle
Sa 10-18 Einzel (5) BE 2, E47 G. Werle

1) findet am 24.10.2017 statt
2) findet am 08.12.2017 statt
3) findet am 09.12.2017 statt
4) findet am 15.12.2017 statt
5) findet am 16.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 803 Aktuelle Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofs für Menschenrechte
(Persönlichkeitsrecht)
2 SWS 5 LP
SE Di 14-16 wöch.  (1) UL 9, 210 A.-A. Wandtke
1) findet ab 17.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 817 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der Rechtspraxis
2 SWS 5 LP
SE Do 18-21 14tgl. (1) BE 2, E42 M. Geipel,

S. Sobotta
1) findet ab 26.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 819 Öffentlich-rechtliches Seminar
1 SWS 5 LP
SE Block+Sa J. Becker,

H. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 823 Geschlechterverhältnisse und Recht: Eine Einführung
2 SWS 5 LP
SE Mi 14-16 wöch. BE 2, E44/46 A. K. Mangold
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

Modul Grundlagen des Rechts

10 001 Antike Rechtsgeschichte = Rechtsgeschichte I (Historische Gruppe)
2 SWS 2 LP / 5 LP
VL Mo 08-12 Einzel (1) UL 6, 2116 C. Paulus

Mo 08-12 Einzel (2) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (3) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (4) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (5) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (6) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (7) UL 6, 2116 C. Paulus

1) findet am 23.10.2017 statt
2) findet am 06.11.2017 statt
3) findet am 13.11.2017 statt
4) findet am 11.12.2017 statt
5) findet am 15.01.2018 statt
6) findet am 29.01.2018 statt
7) findet am 05.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 8
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10 003 Rechtssoziologie (Systematische Gruppe)
2 SWS 2 LP / 5 LP
VL Mo 08-12 Einzel (1) UL 6, 2116 S. Baer

Mo 08-12 Einzel (2) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (3) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (4) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (5) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (6) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (7) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (8) UL 6, 2116 S. Baer

1) findet am 30.10.2017 statt
2) findet am 20.11.2017 statt
3) findet am 27.11.2017 statt
4) findet am 04.12.2017 statt
5) findet am 18.12.2017 statt
6) findet am 08.01.2018 statt
7) findet am 22.01.2018 statt
8) findet am 12.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 006 Vertiefendes Grundlagenfach: Verfassungsgeschichte (Historische Gruppe)
2 SWS 2 LP / 5 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

Modul Einführung in die Spezialisierung

10 600 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, E34 G. Werle
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 601 Moderne Rechtsphilosophie
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 16-18 wöch. UL 6, 2094 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 603 Neuere Entwicklungen des Rechts
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, E34 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 620 Grundlagen der Rechtserzeugung und Rechtspolitik
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 12-14 wöch. UL 9, 213 A. K. Mangold
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 623 Inter- und supranationale Dimensionen der Rechtssetzung
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 10-12 wöch. UL 9, E25 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 640 Arbeitsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 9, 213 G. Binkert
detaillierte Beschreibung siehe S. 27
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10 641 Familien- und Erbrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Do 14-18 wöch.  (1) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (2) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (3) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (4) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (5) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (6) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (7) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (8) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
1) findet ab 07.12.2017 statt
2) findet ab 14.12.2017 statt
3) findet ab 11.01.2018 statt
4) findet ab 18.01.2018 statt
5) findet ab 25.01.2018 statt
6) findet ab 01.02.2018 statt
7) findet ab 08.02.2018 statt
8) findet ab 15.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 642 Anwaltliches Berufsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Do 14-18 wöch.  (1) UL 9, 213 V. Römermann

Do 14-18 wöch.  (2) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (3) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (4) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (5) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (6) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (7) UL 9, 213 V. Römermann

1) findet ab 19.10.2017 statt
2) findet ab 26.10.2017 statt
3) findet ab 02.11.2017 statt
4) findet ab 09.11.2017 statt
5) findet ab 16.11.2017 statt
6) findet ab 23.11.2017 statt
7) findet ab 30.11.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 643 Vertragsgestaltung
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Fr 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Frohn,

D. Hüren,
V. Primaczenko,

R. Rachlitz,
S. Schmitz,
J. Worring

detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 660 Patentrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 213 A. Metzger
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 661 Markenrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 14-18 Einzel (1) UL 9, 213 R. Hauck

Mi 14-18 Einzel (2) UL 9, 213 C. Renner
Mi 14-18 wöch.  (3) UL 9, 213 T. Bodewig

1) findet am 29.11.2017 statt
2) findet am 20.12.2017 statt
3) findet vom 10.01.2018 bis 14.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28
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10 662 Urheberrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 R. Hauck
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 663 Internationales Immaterialgüterrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 14-18 wöch.  (1) UL 9, 213 A. Metzger

Mi 14-18 wöch.  (2) UL 9, 213 A. Metzger
1) findet vom 18.10.2017 bis 22.11.2017 statt
2) findet vom 06.12.2017 bis 13.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 680 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 213 L. Klöhn
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 681 Europäisches Vertragsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, 139A S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 139A G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 683 Deutsches und Europäisches Kartellrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 139A S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 700 Unternehmens- und Gesellschaftsrecht (1. Semesterhälfte)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-18 wöch.  (1) BE 2, E44/46 L. Klöhn
1) findet bis 05.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Fr 14-16 wöch.  (1) BE 2, E44/46 P. Leyens

Do 14-16 Einzel (2) BE 2, 139A P. Leyens
1) findet ab 03.11.2017 statt
2) findet am 02.11.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 702 Unternehmenssteuerrecht (2. Semesterhälfte)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-18 wöch.  (1) BE 2, E44/46 T. Stapperfend
1) findet ab 12.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 720 Umweltrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 12-14 wöch.  (1) UL 9, E25 M. Eifert
1) findet ab 30.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 721 Vergleichendes Verwaltungs- und Verfassungsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, E25 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 31
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10 722 Europäisches Verwaltungsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 9, E25 F. Hanschmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 723 Entwicklungslinien im Öffentlichen Recht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 9, E25 M. Eifert
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 740 Grundlagen der Völkerrechtsordnung / Foundations of International Law
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, 140/142 M. Polzin
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 741 Formen internationaler Kooperation / Forms of International Cooperation
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 140/142 M. Polzin
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 742 Europäisches Verfassungsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, 140/142 F. Hanschmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 743 Europäisches Wirtschaftsrecht, insbesondere Binnenmarkt- und
Wettbewerbsrecht
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Do 10-12 wöch. BE 2, 140/142 A. K. Mangold
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 760 Strafrechtspraxis I (Strafverfahrensrecht und Strafverteidigung)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 16-18 wöch. BE 2, 144 A. Ignor
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 761 Strafrechtspraxis II (Materielles Strafrecht)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 144 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 762 Internationales Strafrecht I (Internationale und europäische Bezüge des
deutschen Strafrechts)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Di 12-14 wöch. BE 2, 144 L. Greco
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 763 Internationales Strafrecht II (Völkerstrafrecht)
2 SWS 1 LP / 5 LP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, 144 G. Werle
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

Modul Vertiefung der Spezialisierung

10 202 Familien- und Erbrecht
2 SWS 2 LP / 5 LP
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 1115 J. Thiessen
detaillierte Beschreibung siehe S. 23
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10 502 Verhandlungspraxis im IT-Recht
2 SWS 4 LP / 5 LP
WS Mi 08-12 Einzel (1) UL 9, 210 K. Knodel

Mi 08-12 Einzel (2) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (3) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (4) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (5) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (6) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (7) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (8) UL 9, 210 K. Knodel

1) findet am 06.12.2017 statt
2) findet am 13.12.2017 statt
3) findet am 20.12.2017 statt
4) findet am 10.01.2018 statt
5) findet am 17.01.2018 statt
6) findet am 24.01.2018 statt
7) findet am 31.01.2018 statt
8) findet am 07.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

10 505 Notarielle Verhandlungspraxis am Beispiel des Gesellschaftsrechts
2 SWS 3 LP / 5 LP
CO Di 18:00-19:30 wöch. UL 9, 210 R. Dörner
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 508 Public Private Partnership (PPP) - Grundlagen, Modelle, Beispiele
2 SWS 2 LP / 5 LP
B Fr 09-18 Einzel (1) UL 9, 210 P. Bultmann

Sa 09-16 Einzel (2) UL 9, 210 P. Bultmann
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, 210 P. Bultmann
Sa 09-16 Einzel (4) UL 9, 210 P. Bultmann

1) findet am 10.11.2017 statt
2) findet am 11.11.2017 statt
3) findet am 17.11.2017 statt
4) findet am 18.11.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

10 800 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, E42 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 801 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 5 LP
VL Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Sa 10-16 Einzel (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
So 13-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (4) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Sa 12-18 Einzel (5) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 19.01.2018 statt
2) findet am 20.01.2018 statt
3) findet am 21.01.2018 statt
4) findet am 26.01.2018 statt
5) findet am 27.01.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 807 Medizinrecht und Medizinethik
2 SWS 5 LP
VL Mi 08:30-10:00 wöch. BE 2, 326 S. Kunz-Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 808 Restrukturierungs- und Insolvenzrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 326 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 41
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10 810 Geistiges Eigentum und Kartellrecht (Einführung)
2 SWS
VL Mi 10-14 Einzel (1) BE 2, 139A R. Hauck

Mi 10-14 Einzel (2) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (3) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (4) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (5) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (6) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (7) BE 2, 139A R. Hauck

1) findet am 20.12.2017 statt
2) findet am 10.01.2018 statt
3) findet am 17.01.2018 statt
4) findet am 24.01.2018 statt
5) findet am 31.01.2018 statt
6) findet am 07.02.2018 statt
7) findet am 14.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 811 Internetvertragsrecht
2 SWS 5 LP
VL Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, 210 M. Weber

Sa 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 M. Weber
Fr 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 M. Weber
Sa 10-18 Einzel (4) UL 9, 210 M. Weber

1) findet am 01.12.2017 statt
2) findet am 02.12.2017 statt
3) findet am 08.12.2017 statt
4) findet am 09.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 812 Verlagsrecht und Recht der Verwertungsgesellschaften
2 SWS 5 LP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, E44/46 M. Schremmer,

R. Staats
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 813 Leistungsstörungsrecht
2 SWS 5 LP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 210 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 814 Corporate Governance
2 SWS
VL Fr 16-18 wöch.  (1) BE 2, E44/46 P. Leyens

Do 14-16 Einzel (2) BE 2, 139A P. Leyens
1) findet ab 03.11.2017 statt
2) findet am 09.11.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 815 Privates Baurecht und Adjudikation
2 SWS 5 LP
VL Di 10-12 wöch. UL 9, 210 H. Rustmeier
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 816 IT für Juristen
2 SWS
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 326 N. Khadem-Al-

Charieh
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 818 Internetrecht
2 SWS 5 LP
VL Mo 16-18 wöch. BE 2, 140/142 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 820 Grundlagen des europäischen und deutschen Energiewirtschaftsrechts
2 SWS 5 LP
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, 326 M. Sauer
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detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 821 Einführung in das europäische und deutsche Asylsystem
2 SWS
VL Di 18-20 wöch. UL 6, 1115 J. Eichenhofer,

P. Endres de
Oliveira

detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 825 Internationales Privatrecht und Internationales und Europäisches
Zivilprozessrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 12-14 wöch. BE 2, E44/46 P. Brand
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 850 Arbitration I + II (englisch)
4 SWS
VL Di 08-12 Einzel (1) UL 9, E14 G. Wagner

Di 08-12 Einzel (2) UL 9, E14 G. Wagner
Mo 08-12 Einzel (3) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (4) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (5) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (6) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (7) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (8) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (9) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (10) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (11) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (12) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (13) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (14) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (15) UL 9, E14 G. Wagner
Di 08-12 Einzel (16) UL 9, E14 G. Wagner

1) findet am 17.10.2017 statt
2) findet am 24.10.2017 statt
3) findet am 30.10.2017 statt
4) findet am 07.11.2017 statt
5) findet am 14.11.2017 statt
6) findet am 21.11.2017 statt
7) findet am 28.11.2017 statt
8) findet am 05.12.2017 statt
9) findet am 12.12.2017 statt
10) findet am 19.12.2017 statt
11) findet am 09.01.2018 statt
12) findet am 16.01.2018 statt
13) findet am 23.01.2018 statt
14) findet am 30.01.2018 statt
15) findet am 06.02.2018 statt
16) findet am 13.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

ERASMUS

10 001 Antike Rechtsgeschichte = Rechtsgeschichte I (Historische Gruppe)
2 SWS 5 LP
VL Mo 08-12 Einzel (1) UL 6, 2116 C. Paulus

Mo 08-12 Einzel (2) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (3) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (4) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (5) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (6) UL 6, 2116 C. Paulus
Mo 08-12 Einzel (7) UL 6, 2116 C. Paulus

1) findet am 23.10.2017 statt
2) findet am 06.11.2017 statt
3) findet am 13.11.2017 statt
4) findet am 11.12.2017 statt
5) findet am 15.01.2018 statt
6) findet am 29.01.2018 statt
7) findet am 05.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 8
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10 003 Rechtssoziologie (Systematische Gruppe)
2 SWS 5 LP
VL Mo 08-12 Einzel (1) UL 6, 2116 S. Baer

Mo 08-12 Einzel (2) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (3) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (4) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (5) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (6) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (7) UL 6, 2116 S. Baer
Mo 08-12 Einzel (8) UL 6, 2116 S. Baer

1) findet am 30.10.2017 statt
2) findet am 20.11.2017 statt
3) findet am 27.11.2017 statt
4) findet am 04.12.2017 statt
5) findet am 18.12.2017 statt
6) findet am 08.01.2018 statt
7) findet am 22.01.2018 statt
8) findet am 12.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 006 Vertiefendes Grundlagenfach: Verfassungsgeschichte (Historische Gruppe)
2 SWS 5 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 100 Einführung und Allgemeiner Teil des BGB und allgemeines Schuldrecht
6 SWS 15 LP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 101 AGen 1-14 Allgemeines Schuldrecht
2 SWS
UE Mo 14-16 wöch. BE 2, E34 B. Schwarzkopf

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, E42 G. Körner

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, E44/46 C. Hartmann

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, 140/142 F. Preetz

UE Mo 14-16 wöch. BE 2, 144 A. Zienterra

UE Mo 14-16 wöch. UL 9, E25 A. Lingens

UE Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 B. Beck

UE Do 12-14 wöch. BE 2, E42 J. Schirmer

UE Do 12-14 wöch. BE 2, E44/46 N. Maamar

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E42 J. Schirmer

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E44/46 N. Maamar

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E34 P. McColgan

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E34 S. Vetter

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E34 S. Vetter
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 134 Staatsorganisationsrecht
4 SWS 10 LP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 2116 C. Waldhoff

Di 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 7
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10 136 AGen 1-14 Staatsorganisationsrecht
2 SWS
UE Di 08-10 wöch. BE 2, E34 A. Tischbirek

UE Di 08-10 wöch. BE 2, E42 T. Herklotz

UE Di 08-10 wöch. BE 2, E44/46 N. Rakowski

UE Di 08-10 wöch. BE 2, 140/142 C. Schmidt

UE Di 08-10 wöch. BE 2, 144 A. Zahn

UE Di 08-10 wöch. UL 9, E25 M. Plöse

UE Di 08-10 wöch. UL 6, 2094 J. Sahl

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 144 E. Peuker

UE Do 14-16 wöch. UL 9, E25 M. Roßbach

UE Do 12-14 wöch. BE 2, 144 E. Peuker

UE Do 12-14 wöch. UL 9, E25 M. Roßbach

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E44/46 P. Scherer

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E44/46 H. Grefrath

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E44/46 P. Scherer
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 170 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
4 SWS 10 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 A. Grünewald

Mi 12-14 wöch. UL 6, 1115 A. Grünewald
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 171 AGen 1-14 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
2 SWS
UE Do 12-14 wöch. BE 2, E34 D. Wolf-

Doettinchem

UE Do 12-14 wöch. BE 2, 140/142 R. Pest

UE Do 12-14 wöch. UL 9, 213 J. Lenzen

UE Do 14-16 wöch. UL 6, 2094 D. Wolf-
Doettinchem

UE Do 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 S. Holznagel

UE Fr 08-10 wöch. UL 9, 213 A. Werkmeister

UE Fr 08-10 wöch. UL 6, 2091/92 M. Jaleesi

UE Fr 10-12 wöch. UL 9, 213 A. Werkmeister

UE Fr 10-12 wöch. UL 6, 2091/92 S. Nitsios

UE Fr 12-14 wöch. UL 9, 213 M. Kolter

UE Fr 12-14 wöch. UL 6, 2091/92 D. Städing

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 139A R. Vavra

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 139A K. Häfner

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 139A V. Volkmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

10 200 Sachen- und Zivilprozessrecht
6 SWS 15 LP
VL Mi 08:30-10:00 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus

Do 08:30-10:00 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus
Do 12-14 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus

detaillierte Beschreibung siehe S. 23
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10 201 AGen 1-10 Sachen- und Zivilprozessrecht
2 SWS
UE Mo 12-14 wöch. BE 2, E34 T. Pravemann

UE Mo 12-14 wöch. BE 2, 144 H. Böttcher

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, E34 R. Matzke

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, 139A H. Böttcher

UE Mo 18-20 wöch. BE 2, E34 R. Matzke

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, E34 N. Palenker

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, 139A T. Pravemann

UE Mi 18-20 wöch. BE 2, E34 N. Palenker

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E42 M. Bartels

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E44/46 M. Gülyesil
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

10 202 Familien- und Erbrecht
2 SWS 5 LP
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 1115 J. Thiessen
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

10 240 Allgemeines Verwaltungsrecht, Verwaltungsprozessrecht und
Staatshaftungsrecht
4 SWS 10 LP
VL Di 14-16 wöch.  (1) UL 6, 2002 A. Kaiser

Do 10-12 wöch.  (2) UL 6, 2002 A. Kaiser
1) findet ab 24.10.2017 statt
2) findet ab 26.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

10 241 AGen 1-10 Allgemeines Verwaltungsrecht, Verwaltungsprozessrecht und
Staatshaftungsrecht
2 SWS
UE Mo 12-14 wöch. BE 2, E42 M. Ilal

UE Mo 12-14 wöch. UL 9, 213 M. Wapenhans

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, E42 M. Ilal

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, 326 M. Wapenhans

UE Mo 18-20 wöch. BE 2, E42 J. Buchheim

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, E42 H. Buck

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, 140/142 L. S. Otto

UE Mi 18-20 wöch. BE 2, E42 H. Buck

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 140/142 M. von Fromberg

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 144 S. Thess
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 280 Strafprozessordnung
2 SWS 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 6, 2116 L. Greco
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 320 Staatsrecht mit Bezügen zum Völker- und Europarecht
2 SWS 5 LP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 1115 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

10 330 Europarecht
2 SWS 5 LP
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 1115 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 24
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10 331 AGen 1-10 Modul Ö III
2 SWS
UE Mo 12-14 wöch. BE 2, E44/46 J. Barkholdt

UE Mo 12-14 wöch. UL 6, 2094 J. Kulaga

UE Mo 16-18 wöch. BE 2, E44/46 L. Reuter

UE Mo 16-18 wöch. UL 9, 210 L. Brandt

UE Mo 18-20 wöch. BE 2, E44/46 J. Udich

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, E44/46 T. Dollmaier

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, 144 J. Kulaga

UE Mi 18-20 wöch. BE 2, E44/46 T. Dollmaier

UE Do 16-18 wöch. UL 6, 2091/92 J. Barkholdt

UE Do 16-18 wöch. UL 6, 2094 J. Kulaga
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 350 Hausarbeit Zivilrecht
1 SWS 5 LP
SK R. Hauck
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

10 500 Juristisches Arbeiten mit Computern
2 SWS 5 LP
WS Do 14-16 wöch. UL 9, 201/204 G. Oldenburg,

N. Khadem-Al-
Charieh,

C. Hochlenert,
F. Sacha,
O. Tänzer

detaillierte Beschreibung siehe S. 10

10 501 Zukunft: Cyann - Kommunikations- und Führungstraining
2 SWS 5 LP
CO Mi 14-16 wöch. UL 9, 210 S. Löffler-von

Gierke
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

10 502 Verhandlungspraxis im IT-Recht
2 SWS 5 LP
WS Mi 08-12 Einzel (1) UL 9, 210 K. Knodel

Mi 08-12 Einzel (2) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (3) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (4) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (5) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (6) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (7) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (8) UL 9, 210 K. Knodel

1) findet am 06.12.2017 statt
2) findet am 13.12.2017 statt
3) findet am 20.12.2017 statt
4) findet am 10.01.2018 statt
5) findet am 17.01.2018 statt
6) findet am 24.01.2018 statt
7) findet am 31.01.2018 statt
8) findet am 07.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

10 505 Notarielle Verhandlungspraxis am Beispiel des Gesellschaftsrechts
2 SWS 5 LP
CO Di 18:00-19:30 wöch. UL 9, 210 R. Dörner
detaillierte Beschreibung siehe S. 11
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10 508 Public Private Partnership (PPP) - Grundlagen, Modelle, Beispiele
2 SWS 5 LP
B Fr 09-18 Einzel (1) UL 9, 210 P. Bultmann

Sa 09-16 Einzel (2) UL 9, 210 P. Bultmann
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, 210 P. Bultmann
Sa 09-16 Einzel (4) UL 9, 210 P. Bultmann

1) findet am 10.11.2017 statt
2) findet am 11.11.2017 statt
3) findet am 17.11.2017 statt
4) findet am 18.11.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

10 509 Advocates and Judges in the English courts (englisch)
2 SWS 3 LP
CO Mo 14-16 wöch. UL 9, E14 A. van der Eijk-

Spaan
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

10 519 Model European Union Conference (MEUC) – Simulation einer EuGH-
Verhandlung
2 SWS 5 LP
WS E. Peuker
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

10 550 The English Legal System: a Historical Introduction (englisch)
2 SWS 3 LP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, E42 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

10 551 Private International Law (englisch)
2 SWS 3 LP
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 2002 A. Metzger
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

10 552 Transitional Justice (englisch)
2 SWS 5 LP
BS Di 18-20 Einzel (1) BE 2, E47 G. Werle

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, E47 G. Werle
Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, E47 G. Werle
Fr 14-20 Einzel (4) BE 2, E47 G. Werle
Sa 10-18 Einzel (5) BE 2, E47 G. Werle

1) findet am 24.10.2017 statt
2) findet am 08.12.2017 statt
3) findet am 09.12.2017 statt
4) findet am 15.12.2017 statt
5) findet am 16.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 553 Introduction to Copyright Law (englisch)
2 SWS 3 LP
VL Di 18-20 wöch. BE 2, E42 J. Nordemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

10 600 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 5 LP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, E34 G. Werle
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 601 Moderne Rechtsphilosophie
2 SWS 5 LP
VL Mi 16-18 wöch. UL 6, 2094 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 602 Neueste Rechtsgeschichte
2 SWS 5 LP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, E34 J. Thiessen
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detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 603 Neuere Entwicklungen des Rechts
2 SWS 5 LP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, E34 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 620 Grundlagen der Rechtserzeugung und Rechtspolitik
2 SWS 5 LP
VL Mi 12-14 wöch. UL 9, 213 A. K. Mangold
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 621 Gesetzgebungslehre, Gesetzgebungstechnik, Gesetzesfolgenabschätzung
2 SWS 5 LP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

10 622 Rechtssetzungsrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, E25 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 623 Inter- und supranationale Dimensionen der Rechtssetzung
2 SWS 5 LP
VL Di 10-12 wöch. UL 9, E25 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 640 Arbeitsrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 9, 213 G. Binkert
detaillierte Beschreibung siehe S. 27

10 641 Familien- und Erbrecht
2 SWS 5 LP
VL Do 14-18 wöch.  (1) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (2) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (3) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (4) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (5) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (6) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (7) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
Do 14-18 wöch.  (8) UL 9, 213 E. Becker,

J. Eickelberg
1) findet ab 07.12.2017 statt
2) findet ab 14.12.2017 statt
3) findet ab 11.01.2018 statt
4) findet ab 18.01.2018 statt
5) findet ab 25.01.2018 statt
6) findet ab 01.02.2018 statt
7) findet ab 08.02.2018 statt
8) findet ab 15.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 27
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10 642 Anwaltliches Berufsrecht
2 SWS 5 LP
VL Do 14-18 wöch.  (1) UL 9, 213 V. Römermann

Do 14-18 wöch.  (2) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (3) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (4) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (5) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (6) UL 9, 213 V. Römermann
Do 14-18 wöch.  (7) UL 9, 213 V. Römermann

1) findet ab 19.10.2017 statt
2) findet ab 26.10.2017 statt
3) findet ab 02.11.2017 statt
4) findet ab 09.11.2017 statt
5) findet ab 16.11.2017 statt
6) findet ab 23.11.2017 statt
7) findet ab 30.11.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 643 Vertragsgestaltung
2 SWS 5 LP
VL Fr 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Frohn,

D. Hüren,
V. Primaczenko,

R. Rachlitz,
S. Schmitz,
J. Worring

detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 660 Patentrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 213 A. Metzger
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 661 Markenrecht
2 SWS 5 LP
VL Mi 14-18 Einzel (1) UL 9, 213 R. Hauck

Mi 14-18 Einzel (2) UL 9, 213 C. Renner
Mi 14-18 wöch.  (3) UL 9, 213 T. Bodewig

1) findet am 29.11.2017 statt
2) findet am 20.12.2017 statt
3) findet vom 10.01.2018 bis 14.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 28

10 662 Urheberrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 R. Hauck
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 663 Internationales Immaterialgüterrecht
2 SWS 5 LP
VL Mi 14-18 wöch.  (1) UL 9, 213 A. Metzger

Mi 14-18 wöch.  (2) UL 9, 213 A. Metzger
1) findet vom 18.10.2017 bis 22.11.2017 statt
2) findet vom 06.12.2017 bis 13.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 680 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 5 LP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 213 L. Klöhn
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 681 Europäisches Vertragsrecht
2 SWS 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, 139A S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS 5 LP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 139A G. Dannemann
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detaillierte Beschreibung siehe S. 29

10 683 Deutsches und Europäisches Kartellrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 139A S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 700 Unternehmens- und Gesellschaftsrecht (1. Semesterhälfte)
2 SWS 5 LP
VL Di 14-18 wöch.  (1) BE 2, E44/46 L. Klöhn
1) findet bis 05.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 5 LP
VL Fr 14-16 wöch.  (1) BE 2, E44/46 P. Leyens

Do 14-16 Einzel (2) BE 2, 139A P. Leyens
1) findet ab 03.11.2017 statt
2) findet am 02.11.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 30

10 702 Unternehmenssteuerrecht (2. Semesterhälfte)
2 SWS 5 LP
VL Di 14-18 wöch.  (1) BE 2, E44/46 T. Stapperfend
1) findet ab 12.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 720 Umweltrecht
2 SWS 5 LP
VL Mo 12-14 wöch.  (1) UL 9, E25 M. Eifert
1) findet ab 30.10.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 721 Vergleichendes Verwaltungs- und Verfassungsrecht
2 SWS 5 LP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, E25 P. Dann
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 722 Europäisches Verwaltungsrecht
2 SWS 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. UL 9, E25 F. Hanschmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 723 Entwicklungslinien im Öffentlichen Recht
2 SWS 5 LP
VL Di 12-14 wöch. UL 9, E25 M. Eifert
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 740 Grundlagen der Völkerrechtsordnung / Foundations of International Law
2 SWS 5 LP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, 140/142 M. Polzin
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 741 Formen internationaler Kooperation / Forms of International Cooperation
2 SWS 5 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 140/142 M. Polzin
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 742 Europäisches Verfassungsrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 16-18 wöch. BE 2, 140/142 F. Hanschmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 33
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10 743 Europäisches Wirtschaftsrecht, insbesondere Binnenmarkt- und
Wettbewerbsrecht
2 SWS 5 LP
VL Do 10-12 wöch. BE 2, 140/142 A. K. Mangold
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 760 Strafrechtspraxis I (Strafverfahrensrecht und Strafverteidigung)
2 SWS 5 LP
VL Mo 16-18 wöch. BE 2, 144 A. Ignor
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 761 Strafrechtspraxis II (Materielles Strafrecht)
2 SWS 5 LP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 144 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 762 Internationales Strafrecht I (Internationale und europäische Bezüge des
deutschen Strafrechts)
2 SWS 5 LP
VL Di 12-14 wöch. BE 2, 144 L. Greco
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 763 Internationales Strafrecht II (Völkerstrafrecht)
2 SWS 5 LP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, 144 G. Werle
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 800 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, E42 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 801 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 5 LP
VL Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

Sa 10-16 Einzel (2) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
So 13-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Fr 14-18 Einzel (4) BE 2, 140/142 S. Augenhofer
Sa 12-18 Einzel (5) BE 2, 140/142 S. Augenhofer

1) findet am 19.01.2018 statt
2) findet am 20.01.2018 statt
3) findet am 21.01.2018 statt
4) findet am 26.01.2018 statt
5) findet am 27.01.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 807 Medizinrecht und Medizinethik
2 SWS 5 LP
VL Mi 08:30-10:00 wöch. BE 2, 326 S. Kunz-Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 808 Restrukturierungs- und Insolvenzrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 326 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 810 Geistiges Eigentum und Kartellrecht (Einführung)
2 SWS
VL Mi 10-14 Einzel (1) BE 2, 139A R. Hauck

Mi 10-14 Einzel (2) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (3) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (4) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (5) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (6) BE 2, 139A R. Hauck
Mi 10-14 Einzel (7) BE 2, 139A R. Hauck

1) findet am 20.12.2017 statt
2) findet am 10.01.2018 statt
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3) findet am 17.01.2018 statt
4) findet am 24.01.2018 statt
5) findet am 31.01.2018 statt
6) findet am 07.02.2018 statt
7) findet am 14.02.2018 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 811 Internetvertragsrecht
2 SWS 5 LP
VL Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, 210 M. Weber

Sa 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 M. Weber
Fr 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 M. Weber
Sa 10-18 Einzel (4) UL 9, 210 M. Weber

1) findet am 01.12.2017 statt
2) findet am 02.12.2017 statt
3) findet am 08.12.2017 statt
4) findet am 09.12.2017 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 812 Verlagsrecht und Recht der Verwertungsgesellschaften
2 SWS 5 LP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, E44/46 M. Schremmer,

R. Staats
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 813 Leistungsstörungsrecht
2 SWS 5 LP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 210 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 815 Privates Baurecht und Adjudikation
2 SWS 5 LP
VL Di 10-12 wöch. UL 9, 210 H. Rustmeier
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 816 IT für Juristen
2 SWS
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 326 N. Khadem-Al-

Charieh
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 818 Internetrecht
2 SWS 5 LP
VL Mo 16-18 wöch. BE 2, 140/142 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 820 Grundlagen des europäischen und deutschen Energiewirtschaftsrechts
2 SWS 5 LP
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, 326 M. Sauer
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 823 Geschlechterverhältnisse und Recht: Eine Einführung
2 SWS
SE Mi 14-16 wöch. BE 2, E44/46 A. K. Mangold
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 825 Internationales Privatrecht und Internationales und Europäisches
Zivilprozessrecht
2 SWS 5 LP
VL Di 12-14 wöch. BE 2, E44/46 P. Brand
detaillierte Beschreibung siehe S. 46
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10 830 Übung: Völkerrecht in Fällen
2 SWS 5 LP
AG Do 08-10 wöch. BE 2, 140/142 J. Barkholdt,

J. Kulaga
detaillierte Beschreibung siehe S. 47
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Person Seite
Asmussen, Sven
( Price Media Law Moot Court Programme )

17

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Humboldt Consumer Law Clinic )

13

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches Vertragsrecht )

29

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Deutsches und Europäisches Kartellrecht )

30

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches Verbraucherrecht )

39

Baer, Susanne, Tel. 2093 3467, baer@rewi.hu-berlin.de
( Rechtssoziologie (Systematische Gruppe) )

9

Bager, Katharina
( Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte )

15

Barkholdt, Janina
( AGen 1-10 Modul Ö III )

25

Barkholdt, Janina
( Übung: Völkerrecht in Fällen )

47

Bartels, Marvin
( AGen 1-10 Sachen- und Zivilprozessrecht )

23

Battis, Ulrich, Tel. 2093 3511, ulrich.battis@rewi-hu-berlin.de
( Praktiker-Seminar &quot;Bau- und Planungsrecht&quot; )

40

Beck, Benjamin
( AGen 1-14 Allgemeines Schuldrecht )

6

Becker, Eva
( Familien- und Erbrecht )

27

Becker, Joachim
( Öffentlich-rechtliches Seminar )

44

Berger, Julien
( Einführung in das Anfertigen juristischer Hausarbeiten )

50

Binkert, Gerhard
( Arbeitsrecht )

27

Blankenagel, Alexander, Tel. 2093 3381, alexander.blankenagel@rewi.hu-berlin.de
( Wahlkampf, Parteienfinanzierung und Korruption )

48

Bodewig, Theo, Tel. 2093 3488, sekretariat.bodewig@rewi.hu-berlin.de
( Markenrecht )

28

Böhme, Martin, Tel. 2093 3418, martin.boehme@rewi.hu-berlin.de
( Evaluierung von Lehrveranstaltungen der Fakultät )

11

Böhme, Martin
( Bürgerliches Recht )

52

Böttcher, Henning
( AGen 1-10 Sachen- und Zivilprozessrecht )

23

Bowskill, David
( FRS Englisch: Constitutional and Administrative Law (Modul 7) )

22

Brand, Peter-Andreas
( Internationales Privatrecht und Internationales und Europäisches Zivilprozessrecht )

46

Brandt, Leon Andrea
( AGen 1-10 Modul Ö III )

25

Buchheim, Johannes
( AGen 1-10 Allgemeines Verwaltungsrecht, Verwaltungsprozessrecht und Staatshaftungsrecht )

24

Buck, Hanna
( AGen 1-10 Allgemeines Verwaltungsrecht, Verwaltungsprozessrecht und Staatshaftungsrecht )

24

Bultmann, Peter
( Public Private Partnership (PPP) - Grundlagen, Modelle, Beispiele )

12

Dann, Philipp, Tel. 2093 3375
( Staatsrecht mit Bezügen zum Völker- und Europarecht )

24

Dann, Philipp, Tel. 2093 3375
( Europarecht )

24

Dann, Philipp, Tel. 2093 3375
( Inter- und supranationale Dimensionen der Rechtssetzung )

27

Dann, Philipp, Tel. 2093 3375
( Vergleichendes Verwaltungs- und Verfassungsrecht )

31
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Person Seite
Dann, Philipp, Tel. 2093 3375
( Prüfungssimulation Öffentliches Recht )

38

Dann, Philipp, Tel. 2093 3375
( Probeexamen )

39

Dannemann, Gerhard, Tel. 2093 99048, gerhard.dannemann@staff.hu-berlin.de
( The English Legal System: a Historical Introduction )

18

Dannemann, Gerhard, Tel. 2093 99048, gerhard.dannemann@staff.hu-berlin.de
( Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV) )

29

de la Marta, Begona
( FRS Spanisch: Derecho Civil i Derecho Internacional Privado (Modul 1) )

21

Dollmaier, Thomas
( AGen 1-10 Modul Ö III )

25

Donà, Simonetta
( FRS Italienisch: L´ impresa (Modul 3) )

21

Dörner, Ralf Josef, Tel. 0172/7814991
( Notarielle Verhandlungspraxis am Beispiel des Gesellschaftsrechts )

11

Eichenhofer, Johannes
( Einführung in das europäische und deutsche Asylsystem )

45

Eickelberg, Jan
( Familien- und Erbrecht )

27

Eifert, Martin, Tel. 2093 3620, martin.eifert@rewi.hu-berlin.de
( Umweltrecht )

31

Eifert, Martin, Tel. 2093 3620, martin.eifert@rewi.hu-berlin.de
( Entwicklungslinien im Öffentlichen Recht )

32

Eifert, Martin, Tel. 2093 3620, martin.eifert@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 4 )

37

Eifert, Martin, Tel. 2093 3620, martin.eifert@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Öffentliches Recht )

38

Eifert, Martin, Tel. 2093 3620, martin.eifert@rewi.hu-berlin.de
( Öffentliches Recht und Theorie )

40

Elmenhorst, Lucas
( Forschungskolloquium zum Kulturgutschutzgesetz )

49

Endres de Oliveira, Pauline
( Beratungstätigkeit Refugee Law Clinic Berlin )

17

Endres de Oliveira, Pauline
( Einführung in das europäische und deutsche Asylsystem )

45

Epik, Aziz
( Prüfungssimulation Strafrecht )

38

Frohn, Matthias
( Vertragsgestaltung )

28

Geipel, Martin
( Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der Rechtspraxis )

43

Graulich, Kurt, kurt.graulich@t-online.de
( Analyse höchstrichterlicher Entscheidungen zum Sicherheitsrecht )

48

Greco, Luís
( Strafprozessordnung )

25

Greco, Luís
( Internationales Strafrecht I (Internationale und europäische Bezüge des deutschen Strafrechts) )

34

Greco, Luís
( Klausur im Strafrecht 2 )

37

Greco, Luís
( Klausur im Strafrecht 3 )

38

Greco, Luís
( Prüfungssimulation Strafrecht )

38

Greco, Luís
( Probeexamen )

39

Greco, Luís
( Rechtsphilosophisches Donnerstag-Seminar )

50

Grefrath, Holger
( AGen 1-14 Staatsorganisationsrecht )

7

Grünewald, Anette
( Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

7

Grünewald, Anette
( Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Strafrecht) )

13
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Person Seite
Grünewald, Anette
( Forschungskolloquium zum Strafrecht )

41

Gülyesil, Mehmet Osman
( AGen 1-10 Sachen- und Zivilprozessrecht )

23

Hacke, Cornelia
( English for Academic Purposes: Intercultural Competence in English )

17

Hacke, Cornelia
( FRS Englisch: Legal System and Legal Method (Modul 1) )

22

Häfner, Konstantin
( AGen 1-14 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

8

Hanschmann, Felix
( Europäisches Verwaltungsrecht )

32

Hanschmann, Felix
( Europäisches Verfassungsrecht )

33

Hanschmann, Felix
( Polizeirecht (13.-18. Semesterwoche) )

35

Hanschmann, Felix
( Bau- und Kommunalrecht (1.-4. Woche vorlesungsfreie Zeit) )

35

Hanschmann, Felix
( Prüfungssimulation Öffentliches Recht )

38

Hanschmann, Felix
( Probeexamen )

39

Hartmann, Constantin
( AGen 1-14 Allgemeines Schuldrecht )

6

Hartwig, Christian, ChristianHartwig@streitvermittler.de
( Mediation und Konflikttransformation )

14

Harvey, Peter
( FRS Englisch: Contract and Commercial (Modul 3) )

20

Hauck, Ronny
( Hausarbeit Zivilrecht )

10

Hauck, Ronny
( Markenrecht )

28

Hauck, Ronny
( Urheberrecht )

29

Hauck, Ronny
( BGB Einführung und Allgemeiner Teil (1.-6. Semesterwoche) )

34

Hauck, Ronny
( Schuldrecht I (7.-10. Semesterwoche) )

35

Hauck, Ronny
( Geistiges Eigentum und Kartellrecht (Einführung) )

41

Helge, Lutz
( English for Students of Law: English Law 1 )

22

Helge, Lutz
( English for Students of Law: English Law )

22

Helge, Lutz
( FRS Englisch: Law of Contract (Modul 2) )

22

Herklotz, Tanja Marielle
( AGen 1-14 Staatsorganisationsrecht )

7

Hochlenert, Chiara
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

10

Hoffmann, Anne
( Effizienz in der Rechtsberatung - Das Mandantengespräch )

15

Hofmann, Hans, Hans.Hofmann@bmi.bund.de
( Gesetzgebungslehre, Gesetzgebungstechnik, Gesetzesfolgenabschätzung )

26

Holznagel, Sascha
( AGen 1-14 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

8

Hörnle, Tatjana, Tel. 2093 3448, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Hausarbeit Strafrecht )

10

Hörnle, Tatjana, Tel. 2093 3448, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Moderne Rechtsphilosophie )

26

Hörnle, Tatjana, Tel. 2093 3448, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Strafrecht AT (1.-18. Semesterwoche) )

35

Hörnle, Tatjana, Tel. 2093 3448, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Strafrecht 1 )

36
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Hörnle, Tatjana, Tel. 2093 3448, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Strafrecht )

38

Hörnle, Tatjana, Tel. 2093 3448, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Forschungskolloquium Aktuelle Fragen des Strafrechts )

39

Hüren, Dominik
( Vertragsgestaltung )

28

Ignor, Alexander
( Strafrechtspraxis I (Strafverfahrensrecht und Strafverteidigung) )

33

Ilal, Mariamo
( AGen 1-10 Allgemeines Verwaltungsrecht, Verwaltungsprozessrecht und Staatshaftungsrecht )

24

Jaeger, Catherine
( Französisch UNIcert®II B2: Training interculturel )

18

Jäger, Kathleen
( Diskriminierung oder Diversity? Gesellschaftliche Vielfalt in der juristischen Ausbildung und richterlichen Tätigkeit (QTeam) )

50

Jaleesi, Mani
( AGen 1-14 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

8

Jobard, Fabien, Tel. übe Sekretariat Frau Kühn: 2093-4355, fj@cmb.hu-berlin.de
( Zivilgesellschaft im Recht )

46

Kaiser, Anna-Bettina, Tel. 2093 3579, anna-bettina.kaiser@rewi.hu-berlin.de
( Allgemeines Verwaltungsrecht, Verwaltungsprozessrecht und Staatshaftungsrecht )
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Kaiser, Anna-Bettina, Tel. 2093 3579, anna-bettina.kaiser@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 2 )
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Kaiser, Anna-Bettina, Tel. 2093 3579, anna-bettina.kaiser@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 3 )
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Kaiser, Anna-Bettina, Tel. 2093 3579, anna-bettina.kaiser@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Öffentliches Recht )
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Kaiser, Anna-Bettina, Tel. 2093 3579, anna-bettina.kaiser@rewi.hu-berlin.de
( Öffentliches Recht und Theorie )
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( FRS Französisch: Introduction au Droit Civil et Droit des Obligations (Modul 2) )
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Khadem-Al-Charieh, Nuri
( Juristisches Arbeiten mit Computern )
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Khadem-Al-Charieh, Nuri
( IT für Juristen )
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20

Kiefer, Paul
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20
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Klöhn, Lars, Tel. 2093 3398
( Schuldrecht II (13.-18. Semesterwoche) )

35

Klöhn, Lars, Tel. 2093 3398
( Klausur im Zivilrecht 3 )

36

Klöhn, Lars, Tel. 2093 3398
( Prüfungssimulation Zivilrecht )

38

Klöhn, Lars, Tel. 2093 3398
( Probeexamen )
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Klöhn, Lars, Tel. 2093 3398
( Ökonomische Grundlagen des Kapitalmarktrechts )
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Knodel, Katja
( Verhandlungspraxis im IT-Recht )
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Kolter, Max
( AGen 1-14 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

8

Körner, Greta
( AGen 1-14 Allgemeines Schuldrecht )

6

Kotzur, Juliane
( Einführung in das Anfertigen juristischer Hausarbeiten )
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Kretschmann, Andrea
( Zivilgesellschaft im Recht )

46
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Kulaga, Julian
( AGen 1-10 Modul Ö III )

25

Kulaga, Julian
( Übung: Völkerrecht in Fällen )

47

Kunz-Schmidt, Susanne, susanne.kunz-schmidt@t-online.de
( Medizinrecht und Medizinethik )

40

Kural, Bilgütay
( FRS Türkisch: Türk Hukuk Sistemine Gyris, Anayasa Hukuku `na Genel Bakis, Idare Hukuku (Modul 1 ) )

21

Kuschel, Linda
( Price Media Law Moot Court Programme )

17

Lenzen, Johannes
( AGen 1-14 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

8

Leyens, Patrick C.
( Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Bürgerlichen Recht, Handels- und Gesellschaftsrecht) )

12

Leyens, Patrick C.
( Europäisches Gesellschaftsrecht )

30

Leyens, Patrick C.
( Corporate Governance )

42

Leyens, Patrick C.
( Handels- und Gesellschaftsrecht )

52

Liebscher, Doris, doris.liebscher@rewi.hu-berlin.de
( Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte )

15

Lingens, Adrian
( AGen 1-14 Allgemeines Schuldrecht )

6

Lingens, Adrian
( Willem C. Vis International Commercial Arbitration Moot )

14

Löffler-von Gierke, Sönke, Tel. 2093 3602, sik@rewi.hu-berlin.de
( Zukunft: Cyann - Kommunikations- und Führungstraining )

10

Ma, Yi
( FRS Chinesisch: Zivilrecht, Zivilprozessrecht (Modul 3) )

22

Maamar, Niklas
( AGen 1-14 Allgemeines Schuldrecht )

6

Mangold, Anna Katharina
( Grundlagen der Rechtserzeugung und Rechtspolitik )

26

Mangold, Anna Katharina
( Europäisches Wirtschaftsrecht, insbesondere Binnenmarkt- und Wettbewerbsrecht )

33

Mangold, Anna Katharina
( Klausur im Öffentlichen Recht 6 )

37

Mangold, Anna Katharina
( Geschlechterverhältnisse und Recht: Eine Einführung )

45

Mangold, Anna Katharina
( Wissen über Geschlecht im Recht )

46

Marfels, Christine
( Qualifizierungsseminar für Tutorinnen und Tutoren )

11

Marxen, Klaus, klaus.marxen@rewi.hu-berlin.de
( Strafrechtspraxis II (Materielles Strafrecht) )

33

Matzke, Robin
( AGen 1-10 Sachen- und Zivilprozessrecht )

23

McColgan, Peter
( AGen 1-14 Allgemeines Schuldrecht )

6

Metzger, Axel, Tel. 2093 3383
( Private International Law )

18

Metzger, Axel, Tel. 2093 3383
( Patentrecht )

28

Metzger, Axel, Tel. 2093 3383
( Internationales Immaterialgüterrecht )

29

Metzger, Axel, Tel. 2093 3383
( Klausur im Zivilrecht 1 )

36

Metzger, Axel, Tel. 2093 3383
( Klausur im Zivilrecht 2 )

36

Metzger, Axel, Tel. 2093 3383
( Prüfungssimulation Zivilrecht )

38

Meyer, Hans
( Öffentlich-rechtliches Seminar )

44
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Mitschang, Stephan
( Praktiker-Seminar &quot;Bau- und Planungsrecht&quot; )

40

Moita Zechlinski dos Santos, Daniel
( FRS Brasilianisch: Organização do Estado e dos Poderes, Direito Comercial e Societário e Introdução ao Direito Ambiental
(Modul 1) )

22

Möllers, Christoph, sekretariat.moellers@rewi.hu-berlin.de
( Hausarbeit Öffentliches Recht )

10

Möllers, Christoph, sekretariat.moellers@rewi.hu-berlin.de
( Neuere Entwicklungen des Rechts )

26

Möllers, Christoph, sekretariat.moellers@rewi.hu-berlin.de
( Zivilgesellschaft im Recht )

46

Nichols, D.
( Intercultural Competence in English )

18

Nitsios, Stephan
( AGen 1-14 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

8

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Philipp C. Jessup Moot Court )

13

Nordemann, Jan Bernd, Tel. +49 -30 -2360767-71, j.nordemann@boehmert.de
( Introduction to Copyright Law )

19

Oldenburg, Gerrit, Tel. 2093 3603, gerrit.oldenburg@rewi.hu-berlin.de
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

10

Otto, Christian-W.
( Praktiker-Seminar &quot;Bau- und Planungsrecht&quot; )

40

Otto, Lars S.
( AGen 1-10 Allgemeines Verwaltungsrecht, Verwaltungsprozessrecht und Staatshaftungsrecht )

24

Pabst, Haroldo
( FRS Brasilianisch: Organização do Estado e dos Poderes, Direito Comercial e Societário e Introdução ao Direito Ambiental
(Modul 1) )

22

Palenker, Nicholas
( AGen 1-10 Sachen- und Zivilprozessrecht )

23

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( Antike Rechtsgeschichte = Rechtsgeschichte I (Historische Gruppe) )

8

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( Sachen- und Zivilprozessrecht )

23

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( Restrukturierungs- und Insolvenzrecht )

41

Pest, Robert
( AGen 1-14 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

8

Peuker, Enrico
( AGen 1-14 Staatsorganisationsrecht )

7

Peuker, Enrico
( Model European Union Conference (MEUC) – Simulation einer EuGH-Verhandlung )

16

Plöse, Michael
( AGen 1-14 Staatsorganisationsrecht )

7

Polzin, Monika
( Grundlagen der Völkerrechtsordnung / Foundations of International Law )

32

Polzin, Monika
( Formen internationaler Kooperation / Forms of International Cooperation )

33

Polzin, Monika
( Allgemeines Verwaltungsrecht inkl. Prozessrecht (1.-10. Semesterwoche) )

35

Polzin, Monika
( Klausur im Öffentlichen Recht 5 )

37

Polzin, Monika
( Prüfungssimulation Öffentliches Recht )

38

Polzin, Monika
( Aktuelle und grundlegende Entscheidungen des Europäischen Gerichtshofs für Menschenrechte - vom Burkaverbot bis zur
Präventivhaft )

47

Pravemann, Timm
( AGen 1-10 Sachen- und Zivilprozessrecht )

23

Preetz, Friedrich
( AGen 1-14 Allgemeines Schuldrecht )

6

Primaczenko, Vladimir
( Vertragsgestaltung )

28

Rachlitz, Richard
( Vertragsgestaltung )

28
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Rakowski, Niklas
( AGen 1-14 Staatsorganisationsrecht )

7

Reidt, Olaf, Tel. 885665, reidt@redeker.de
( Praktiker-Seminar &quot;Bau- und Planungsrecht&quot; )

40

Renner, Cornelius
( Markenrecht )

28

Renner, Cornelius
( Internetrecht )

44

Reschke, Juliane
( Willem C. Vis International Commercial Arbitration Moot )

14

Reuter, Lucia
( AGen 1-10 Modul Ö III )

25

Rogojine, Stanislav
( FRS Russisch: Schuldrecht BT, Gesetzliche Schuldverhältnisse, IPR und Recht des geistigen Eigentums (Modul 4) )

21

Römermann, Volker
( Anwaltliches Berufsrecht )

28

Roßbach, Matthias
( AGen 1-14 Staatsorganisationsrecht )

7

Royal, Rodolphe
( Méthodologie juridique française )

13

Rustmeier, Horst G.
( Privates Baurecht und Adjudikation )

43

Sacha, Filip
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

10

Sahl, Jan Christian
( AGen 1-14 Staatsorganisationsrecht )

7

Sauer, Mirko
( Grundlagen des europäischen und deutschen Energiewirtschaftsrechts )

44

Scherer, Paul David
( AGen 1-14 Staatsorganisationsrecht )

7

Schirmer, Jan-Erik
( AGen 1-14 Allgemeines Schuldrecht )

6

Schmidt, Christoph
( AGen 1-14 Staatsorganisationsrecht )

7

Schmidt-Räntsch, Johanna, Tel. 84411861, johanna@schmidt-raentsch.eu
( Leistungsstörungsrecht )

42

Schmidt-Thomé, Bertold
( Forschungskolloquium zum Kulturgutschutzgesetz )

49

Schmitz, Stefan
( Vertragsgestaltung )

28

Schneider, Linda
( Human Rights, Fundamental Rights and their Impact on the Civil Law System. Exkursionsseminar in Hanoi und Ninh Bình,
Viet-nam. )

19

Schremmer, Michael
( Verlagsrecht und Recht der Verwertungsgesellschaften )

42

Schwarzkopf, Benedikt
( AGen 1-14 Allgemeines Schuldrecht )

6

Schwietering, Anna
( Aporien des Rechts )

51

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Einführung und Allgemeiner Teil des BGB und allgemeines Schuldrecht )

6

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Humboldt Consumer Law Clinic )

13

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( BAG Moot Court 2018 )

16

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Zivilrecht) )

16

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 5 )

37

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Zivilrecht )

38

Sobotta, Sebastian
( Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der Rechtspraxis )

43

Staats, Robert
( Verlagsrecht und Recht der Verwertungsgesellschaften )

42
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Städing, Dirk
( AGen 1-14 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

8

Stapperfend, Thomas
( Unternehmenssteuerrecht (2. Semesterhälfte) )

31

Strecker, Tobias
( Willem C. Vis International Commercial Arbitration Moot )

14

Strobl, Henrike
( Forschungskolloquium zum Kulturgutschutzgesetz )

49

Tänzer, Oliver
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

10

Thess, Sebastian
( AGen 1-10 Allgemeines Verwaltungsrecht, Verwaltungsprozessrecht und Staatshaftungsrecht )

24

Theurer, Karina, karina.theurer@rewi.hu-berlin.de
( Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte )

15

Thiessen, Jan
( Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus der Juristischen Zeitgeschichte) )

11

Thiessen, Jan
( Familien- und Erbrecht )

23

Thiessen, Jan
( Neueste Rechtsgeschichte )

26

Thiessen, Jan
( Klausur im Zivilrecht 6 )

37

Thiessen, Jan
( Prüfungssimulation Zivilrecht )

38

Thiessen, Jan
( Probeexamen )

39

Tischbirek, Alexander
( AGen 1-14 Staatsorganisationsrecht )

7

Tölle, Antje
( Immobiliarsachenrecht (1.-4. Woche vorlesungsfreie Zeit) )

35

Udich, Julian
( AGen 1-10 Modul Ö III )

25

van der Eijk-Spaan, Arachne
( Advocates and Judges in the English courts )

12

van der Eijk-Spaan, Arachne
( FRS Englisch: English Criminal Law (Modul 5) )

20

Vavra, Rita
( AGen 1-14 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

8

Vetter, Sven
( AGen 1-14 Allgemeines Schuldrecht )

6

Vetters, Larissa
( Diskriminierung oder Diversity? Gesellschaftliche Vielfalt in der juristischen Ausbildung und richterlichen Tätigkeit (QTeam) )

50

Vilain, Yoan
( FRS Französisch: Droit constitutionnel français (Modul 1 ) )

20

Volkmann, Viktor
( AGen 1-14 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

8

von Dungern, Muriel
( Französisch UNIcert®II B2: Le français du droit 1 )

22

von Fromberg, Miriam
( AGen 1-10 Allgemeines Verwaltungsrecht, Verwaltungsprozessrecht und Staatshaftungsrecht )

24

Wagner, Gerhard, Tel. 2093 3472
( Klausur im Zivilrecht 4 )

37

Wagner, Gerhard, Tel. 2093 3472
( Probeexamen )

39

Wagner, Gerhard, Tel. 2093 3472
( Privatrecht und Theorie )

45

Wagner, Gerhard, Tel. 2093 3472
( Kartellschadensersatz )

47

Wagner, Gerhard, Tel. 2093 3472
( Digitalisierung des Vertrags- und Haftungsrechts )

47

Wagner, Gerhard, Tel. 2093 3472
( Arbitration I + II )

58

Waldhoff, Christian, Tel. 2093-3537, christian.waldhoff@rewi.hu-berlin.de
( Staatsorganisationsrecht )

7
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Waldhoff, Christian, Tel. 2093-3537, christian.waldhoff@rewi.hu-berlin.de
( Vertiefendes Grundlagenfach: Verfassungsgeschichte (Historische Gruppe) )

9

Waldhoff, Christian, Tel. 2093-3537, christian.waldhoff@rewi.hu-berlin.de
( Rechtssetzungsrecht )

27

Waldhoff, Christian, Tel. 2093-3537, christian.waldhoff@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 1 )

36

Waldhoff, Christian, Tel. 2093-3537, christian.waldhoff@rewi.hu-berlin.de
( Öffentliches Recht und Theorie )

40

Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht )

39

Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Aktuelle Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofs für Menschenrechte (Persönlichkeitsrecht) )

40

Wapenhans, Martin
( AGen 1-10 Allgemeines Verwaltungsrecht, Verwaltungsprozessrecht und Staatshaftungsrecht )

24

Waters, Leo
( Intercultural Competence in English )

17

Weber, Martin
( Internetvertragsrecht )

41

Weißbach, Friedrich
( Aporien des Rechts )

51

Werkmeister, Andreas
( AGen 1-14 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

8

Werle, Gerhard, Tel. 2093 3326, gerhard.werle@rewi.hu-berlin.de
( Transitional Justice )

19

Werle, Gerhard, Tel. 2093 3326, gerhard.werle@rewi.hu-berlin.de
( Juristische Zeitgeschichte )

25

Werle, Gerhard, Tel. 2093 3326, gerhard.werle@rewi.hu-berlin.de
( Internationales Strafrecht II (Völkerstrafrecht) )

34

Werle, Gerhard, Tel. 2093 3326, gerhard.werle@rewi.hu-berlin.de
( Forschungskolloquium Internationales Strafrecht )

40

Wolf-Doettinchem, Diane
( AGen 1-14 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

8

Worring, Jan-Frederic
( Vertragsgestaltung )

28

Wysk, Peter
( Verwaltungsrecht verstehen. Strategien der Falllösung im Öffentlichen Recht )

48

Zahn, Antonia
( AGen 1-14 Staatsorganisationsrecht )

7

Zienterra, Anne
( AGen 1-14 Allgemeines Schuldrecht )

6

Zoller, Julian
( Willem C. Vis International Commercial Arbitration Moot )

14

Zurth, Patrick
( Einführung in das Anfertigen juristischer Hausarbeiten )

50
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Gebäudeverzeichnis

Kürzel Zugang Straße / Ort Objektbezeichnung

BE 2 Bebelplatz 2 Kommode
DOR 24 Dorotheenstraße 24 Universitätsgebäude am

Hegelplatz
DOR 65 Dorotheenstraße 65 Boeckh-Haus
HV 5 Hausvogteiplatz 5-7 Institutsgebäude
UL 11 Unter den Linden 11 Gouverneurshaus
UL 6 Unter den Linden 6 Universitäts-Hauptgebäude
UL 9 Unter den Linden 9 Altes Palais
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Veranstaltungsartenverzeichnis

AG Arbeitsgemeinschaft
B Blockveranstaltung
BS Blockseminar
CO Colloquium
KK Klausurenkurs
PT Projekttutorium
QTE Q-Team
RE Repetitorium
SE Seminar
SK Spezialkurs
SPK Sprachkurs
UE Übung
VL Vorlesung
WS Workshop


